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Auf einen Blick

ERGO Versicherung AG

Anstieg der gebuchten Bruttobeitrige im ge-
samten Geschaft um 4,4 %

* Hoher Anstieg in der gewerblichen und industriellen
Sachversicherung

+ Ruckldufige Beitrdge in der Transportversicherung

« Sehr gute Beitragsentwicklung in der Verbundenen
Gebdudeversicherung

+ Starkes Beitragswachstum in der Kraftfahrtversiche-
rung

» Beitragsanstieg in der Haftpflichtversicherung

+ Rickldufige Beitragseinnahmen in der Unfallversi-
cherung

« Anstieg im Gbernommenen Geschdft

Kombinierte Schaden-/Kostenquote bei 96,2 %

» Schadenquote fiir eigene Rechnung auf
66,3 (65,5) % gestiegen

« Kostenquote fiir eigene Rechnung mit 29,9 (30,3) %
erneut unter Vorjahresniveau

Versicherungstechnisches Ergebnis nach
Schwankung deutlich verbessert

» Versicherungstechnischer Gewinn fiir eigene Rech-
nung vor Verdnderung der Schwankungsrtickstel-
lung auf 201 (209) Mio. € gesunken

* Versicherungstechnischer Gewinn nach Zufiihrung
zur Schwankungsriickstellung auf 202 (138) Mio. €
gestiegen

Gesamtergebnis deutlich gesteigert

» Kapitalanlageergebnis mit 235 (159) Mio. € Giber dem
Vorjahr

* Gesamtergebnis von 202 (90) Mio. € im Rahmen der
Gewinnabfiihrung an die ERGO Deutschland AG ab-
gefiihrt
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ERGO Versicherung im 3-Jahres-Uberblick

2024 2023 2022
Beitragseinnahmen?
gebuchte Bruttobeitrdge Mio. € 5.082 4.869 5.061
Verdnderung zum Vorjahr % 4.4 -3,8 14,5
Selbstbehaltsquote % 95,1 94,9 94,6
Schéden!
Aufwendungen fir Versicherungsfdlle brutto Mio. € 3.364 3.047 3.170
Schadenquote brutto (in % der verdienten Bruttobeitrdge) % 65,6 63,0 63,9
Anzahl der gemeldeten Schdden Tsd. St. 790 775 758
Kosten!
Aufwendungen fir den Versicherungsbetrieb brutto Mio. € 1.488 1.428 1.612
Kostenquote brutto (in % der verdienten Bruttobeitrdge) % 29,0 29,5 32,5
Ergebnisse
versicherungstechnisches Ergebnis f.e.R. vor Schwankungsriickstellung® Mio. € 201 209 213
Verdnderung der Schwankungsriickstellung® 2 Mio. € 1 -71 -113
nichtversicherungstechnisches Ergebnis vor Steuern Mio. € 118 55 5
Gesamtergebnis? Mio. € 202 90 38
Kapitalanlagen
Bestand Mio. € 9.261 9.176 8.597
Kapitalanlageergebnis Mio. € 235 159 123
Eigenmittel
Eigenkapital Mio. € 424 489 489
Eigenkapitalquote (in % der verdienten Beitrdge f.e.R.) % 8,7 10,7 10,4

! Gesamtes Geschdft.
2 - = Zufiihrung.
3 Vor Ergebnisabfiihrung/Verlustiibernahme.
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Lagebericht

Grundlagen der Gesellschaft

Struktur und Inhalt des Lageberichts entsprechen den
Regelungen des Handelsgesetzbuches, wobei wir uns
am Deutschen Rechnungslegungs Standard Nr. 20
(DRS 20) orientiert haben.

Im Geschdftsbericht wurde jede Zahl und Summe
kaufmdnnisch gerundet. Die Zahlen in Klammern wei-
sen die Vorjahreswerte aus.

Im Interesse einer besseren Lesbarkeit wird davon ab-
gesehen, bei Fehlen einer geschlechtsneutralen For-
mulierung sowohl die mdnnliche als auch weitere For-
men anzufiihren. Die gewdhlten médnnlichen Formulie-
rungen gelten deshalb uneingeschrdnkt auch fiir die
weiteren Geschlechter.

Unser Unternehmen

Die ERGO Versicherung AG - nachfolgend auch ERGO
Versicherung genannt - ist der Schaden-/Unfallversi-
cherer der ERGO Group. Wir bieten unseren Kunden
vielfdltige Produkte und Serviceleistungen fir den pri-
vaten, gewerblichen und industriellen Bedarf. Seit iber
160 Jahren sind wir fiir unsere Kunden da.

Die ERGO Versicherung betrieb im Geschdftsjahr 2024
in Deutschland unverdndert das selbst abgeschlossene
und das in Riickdeckung tibernommene Geschiift in
fast allen Versicherungszweigen und -arten der Scha-
den- und Unfallversicherung. Einzelheiten hierzu ent-
hdlt die Ubersicht auf der Seite 47, die Bestandteil des
Lageberichts ist. Das Kerngeschdft in Deutschland wird
zudem durch Niederlassungen im europdischen Raum
ergdnzt.

Teil der ERGO Group innerhalb der Munich
Re

Die ERGO Group AG bietet ihren Kunden uber ihre Toch-
ter international Produkte in allen wesentlichen Versi-
cherungssparten an. In Kombination mit Assistance-
und Serviceleistungen sowie einer individuellen Bera-
tung wird dabei der Bedarf von Geschdfts- und Privat-
kunden gedeckt.

Die ERGO Group AG gehdrt zu dem DAX-Unternehmen
Munich Re, einem der weltweit fiihrenden Riickversi-
cherer, der im Lebens-, Gesundheits- sowie Schaden-
/Unfallgeschdft aktiv ist. Die Kunden der Munich Re
profitieren insbesondere von der umfassenden Under-
writing-Erfahrung und dem globalen und lokalen
Marktwissen der Gesellschaft sowie der geschdftsfeld-
Ubergreifenden Expertise ihrer Mitarbeiter.

Die ERGO Versicherung AG ist eine hundertprozentige
Tochtergesellschaft der ERGO Deutschland AG, die wie-
derum eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der
ERGO Group AG ist. Seit 2016 besteht ein Beherr-
schungsvertrag und seit 2023 ein Gewinnabfiihrungs-
vertrag mit der ERGO Deutschland AG. Der kombinierte
Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungsvertrag zwi-
schen der ERGO Group AG und der ERGO Versicherung
AG wurde zum 31. Dezember 2022 aufgehoben. Seit
September 2024 besteht ein Beherrschungsvertrag mit
der ERGO Group AG.

Unter dem Dach der ERGO Group AG steuern mit der
ERGO Deutschland AG, ERGO International AG und
ERGO Technology & Services Management AG drei se-
parate Einheiten die Geschdfte der ERGO Group. Die
ERGO Deutschland AG biindelt das Deutschlandge-
schdft. Die ERGO International AG steuert das interna-
tionale Geschdft innerhalb der Gruppe. Die ERGO Tech-
nology & Services Management AG hat ein ldnderiiber-
greifendes Mandat als globaler Technologie- und Ser-
vice-Provider fiir die gesamte ERGO Group. Dariiber
hinaus werden die Digitalisierungsaktivitdten, das
Gruppenmarketing sowie die globalen Vertriebspart-
nerschaften in der ERGO Group AG verantwortet.

Die Vertriebsgesellschaft ERGO Beratung und Vertrieb
AG vereint in Deutschland die ERGO Ausschlieflich-
keitsorganisation (Agenturvertrieb), die ERGO Pro
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(Strukturvertrieb) und den Bancassurance-Kanal. Beim
Agenturvertrieb stehen die Rundum-Beratung sowie
die Bindung der Bestandskunden und der Ausbau von
Neukunden im Mittelpunkt. Die ERGO Pro setzt insbe-
sondere auf die Gewinnung neuer Kunden sowie neuer
Vertriebspartner. Durch das Geschdftsmodell ,,Hybrider
Kunde“ der ERGO stehen dem Kunden tber alle Online-
und Offline-Kandle dieselben Angebote zur Verfligung.
ERGO verzahnt Kandle wie personliche Beratung, Tele-
fon, Mail, Internet oder Chat. Dies wird durch die ver-
einheitlichte Management-Verantwortung fiir den Aus-
schlieRlichkeits- und Direktvertrieb sichergestellt. Er-
gdnzt wird diese Vertriebsstrategie durch den neu er-
schlossenen Bancassurance-Kanal, der seit Anfang
2022 eingesetzt wird.

Der ERGO Maklervertrieb Schaden/Unfall ist von essen-
zieller Bedeutung fiir das Individualgeschdft. Kunden
und Vertriebspartnern werden passgenaue Produkte
und Services von hoher Qualitét angeboten. Die Mak-
lerbetreuer und Underwriter sind fiir die Makler vor Ort
prdsent und kiimmern sich individuell um alle Anlie-
gen. Die personliche Betreuung wird zusdtzlich durch
den telefonischen Maklerservice abgerundet. Neben
der engen Betreuung gehdrte auch die Modernisierung
der Makler-IT weiterhin zu den Kernthemen im Jahr
2024. Alle relevanten Poststiicke kdnnen Uber die digi-
tale Maklerpost via BiPRO-Schnittstelle zur Verfligung
gestellt werden. Dariiber hinaus sind die Bereitstellung
des neuen digitalen Kfz-Schadenservice auf Basis einer
BiPRO-Schnittstelle sowie einzelne Tarifrechner wich-
tige Schritte in Richtung digitaler Anwendungen und
vereinfachter Prozesse.

Ein einheitlicher Innendienst - im Wesentlichen beste-
hend aus Mitarbeitern der ERGO Group AG - unterstiitzt
die verschiedenen Gesellschaften und Vertriebsorgani-
sationen der ERGO in Deutschland. Alle privatkunden-
bezogenen Serviceprozesse, wie die Bearbeitung von
Antrdgen und Vertragsangelegenheiten, werden im
Ressort Operations gesteuert. Die Schaden- und Leis-
tungsfdlle werden zentral durch das Ressort Schaden
bearbeitet. Das Ressort Individualgeschdft bedient un-
sere Kunden vom Angebot bis zum Vertrag aus einer
Hand. Zudem werden Schaden- und Leistungsfiille zu
speziellen Risiken ressortintern bearbeitet. Unterneh-
mensfunktionen wie Rechnungswesen, Controlling, Fi-
nanzen und Personal sind zentral organisiert, ebenso
die unter Solvency II definierten Schlisselfunktionen:
die Risikomanagement-Funktion, die Compliance-
Funktion, die Interne Revision sowie die Versicherungs-
mathematische Funktion. Unser Unternehmen be-
schdftigt Mitarbeiter nur noch in geringem Umfang im
Rahmen des Betriebs unserer Niederlassungen.

Lagebericht
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Die ITERGO Informationstechnologie GmbH (ITERGO)
gehort als Teil der globalen Tech-Hub-Struktur zur Fa-
milie der Unternehmen der ERGO Technology & Ser-
vices Management AG (ET&SM). Im Fokus ihrer Tatig-
keit stehen hauptsdchlich die ERGO Deutschland AG
und deren Tochtergesellschaften, jedoch auch weitere
Gesellschaften der ERGO Group. Mit zukunfts- und kun-
denorientierten IT-Lésungen leistet ITERGO - zusam-
men mit den weiteren Tech Hubs in Polen und Indien -
einen wichtigen Beitrag fir den Erfolg der ERGO Group.

Strategische Anlageentscheidungen werden in enger
Abstimmung mit Munich Re und ERGO von der ERGO
Versicherung getroffen. Die ERGO Versicherung hat die
Verwaltung ihrer Vermégensanlagen Uber die Miinche-
ner Rickversicherungs-Gesellschaft AG in Minchen
zum groften Teil auf die MEAG MUNICH ERGO Asset-
Management GmbH und ihre Tochtergesellschaften
Ubertragen. MEAG ist der gemeinsame Vermdgensma-
nager von Munich Re und ERGO. Sie gehort zu den be-
deutenden Asset-Management-Gesellschaften welt-
weit. Das von der MEAG fiir Munich Re, ERGO und Ex-
terne verwaltete Vermdgen (Assets under Manage-
ment) belief sich zum 31. Dezember 2024 insgesamt
auf 362 (340) Mrd. €.
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Unsere Kunden im Fokus

Wir wollen Versichern so einfach wie mdglich gestal-
ten. Weil es fiir unsere Kunden um viel geht: die Ge-
sundheit, die Familie, das Haus oder die eigene Vor-
sorge. Deshalb verbinden wir unsere Beratung nahtlos
mit modernen Mobile- und Online-Serviceleistungen.
So kénnen unsere Kunden flexibel entscheiden, wie
und wo sie mit uns in Kontakt treten. Und weil gerade
schwierige Themen und komplexe Sachverhalte nach
wie vor am besten personlich besprochen werden, ist
die fachkundige Beratung Uber unsere angestellten
und selbststdndigen ERGO Berater, Makler und starken
Kooperationspartner ein wesentlicher Teil unseres
Leistungsangebots. Das sind nur zwei Beispiele, wie
ERGO Versichern fiir Kunden einfacher macht.

Lagebericht
Grundlagen der Gesellschaft
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Unsere Produktpalette

Mit Einfiihrung der neuen Wohngebdudeversicherung
im September 2023 haben wir in den Privatkundenspar-
ten unsere Produktpalette mit den Smart- und Bestvari-
anten komplettiert. Unsere aktuelle Produktgeneration
der Privathaftpflicht- und Hausratversicherung, mit den
Smart- und Bestvarianten, wurde erneut ausgezeichnet.

Fir die Privathaftpflichtversicherung erhielten wir von
der Stiftung Warentest fiir den Tarif Best mit drei Bau-
steinen "Sehr gut" und fiir Hausrat von der unabhdngi-
gen Ratingagentur Franke & Bornberg "FFF+" fiir die Va-
riante Best. Durch diese Produktpalette kdnnen wir die
Bedurfnisse unserer Kunden optimal bedienen.

In der Unfallversicherung bieten wir neben einem um-
fassenden Grundschutz mit den Produkten Smart und
Best eine Absicherung auf hochstem Niveau. Unser ak-
tuelles Unfall-Produkt zeichnet sich durch eine hohe
Kundenndhe, einen intuitiven Aufbau und geringe Kom-
plexitdt aus. Es wird in Ratings von Franke & Bornberg
und Morgen & Morgen anhaltend sehr gut bewertet.
Die ERGO Kfz-Versicherung ist mit der umfassenden
Grunddeckung und den zwei Produkten Smart und Best
wettbewerbsfdhig am Markt positioniert. Mit dem 2024
eingefiihrten Produkt haben wir unsere Leistungen
nochmal verbessert und bieten nun einen extra Bau-
stein fiir den Fahrerschutz an. Die sehr gute Wettbe-
werbspositionierung bestdtigen auch Ratings der unab-
hdngigen Ratingagentur Franke & Bornberg (,,sehr gut®
flir die Variante Smart, ,,hervorragend” fiir die Variante
Best).

In der Vermogensschaden-Haftpflichtversicherung bie-
ten wir weiterhin in nahezu allen relevanten Berufs-
gruppen eine addquate Vermdgensschaden-Haft-
pflicht-Deckung an. Im Jahr 2024 wurden die neuen
Pflichtversicherungssummen der Versicherungsver-
mittler aufgrund der gednderten regulatorischen Vor-
gaben umgesetzt.

In der Produktgruppe der Cyber-Versicherungen bieten
wir ein Voll- und ein Kompaktprodukt an. Unternehmen
mit einem Umsatz bis zu 50 Mio. € konnen Uber ein
neues Maklerportal fiir Cyber-Versicherungen komplett
digital versichert werden - angefangen bei der Risikobe-
wertung bis hin zur digitalen Police. Das erhoht die ver-
trieblichen Méglichkeiten und schliefst zudem die Liicke
zu den insbesondere im Cyber-Markt stark vertretenen
Insurtech-Startups. Dariiber hinaus sind Elemente zur
Schadenpridvention in das Produkt eingepflegt und wei-
ten das Leistungspaket aus. Unsere Prdsenz im Bereich
der Online-Vergleichsportale konnten wir sowohl in der
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Vermdgensschaden-Haftpflicht als auch in Cyber insbe-
sondere durch bestehende und noch im Aufbau befind-
liche Kooperationen mit Vergleichsportalen weiter aus-
bauen.

Die Erneuerung der Produktpalette fiir unsere gewerbli-
chen Kunden erfolgt fortlaufend. Basierend auf den Er-
gebnissen unserer Kundenbefragungen und Marktbe-
obachtungen bieten wir unseren Kunden im Gewerbe-
bereich verstdndliche Haftpflichtversicherungsprodukte
an, die sich durch einen umfangreichen Versicherungs-
schutz auszeichnen. Die Digitalisierung des Antrags-
und Vertragserstellungsprozesses schreitet weiter er-
folgreich voran. Die Versicherungskonzepte in der in-
dustriellen Haftpflichtversicherung sind an die aktuellen
Anforderungen angepasst worden. Uber unser Netz-
werk (International Network of Insurance - kurz INI)
kdnnen wir unsere internationalen Kunden auch im
Ausland l6sungsorientiert begleiten und so einen risiko-
addquaten Versicherungsschutz zur Verfiigung stellen.
Um globale Deckung in tber 150 Ldndern anbieten zu
kdnnen setzt INI auf Marktfiihrer mit finanzieller Stdrke.
Eine Kernaufgabe jedes Partners ist es, die Einhaltung
der internationalen Standards & lokalen Gesetzgebun-
gen sicherzustellen. Darliber hinaus sichert ein koordi-
nierter Schadenservice mit starker lokaler Expertise,
schnelle kompetente Schadenbearbeitung im Schaden-
fall.

In der gewerblichen Sachversicherung bieten wir unse-
ren Kunden klare und tibersichtliche Produkte mit vielen
Vorteilen. Diese bieten umfangreichen Schutz zu guten
Konditionen. Im September 2024 haben wir eine umfas-
sende Produkterneuerung der Gewerblichen Gebdude-
versicherung vorgenommen. Damit bietet ERGO Kun-
den und Vertriebspartnern auch in diesem Produkt die
bekannten Linien Smart und Best an, die kundenfreund-
liche Selbstbehaltsstrukturen beinhalten. Gleichzeitig
schaffen wir einen gréfieren Schutz fiir Kunden durch
die Zusammenfassung von Elementargefahren und be-
riicksichtigen das gestiegene Risiko aus Elementarge-
fahren wie zum Beispiel Starkregen. Das optionale Um-
weltpaket wurde nochmals verbessert und umfasst nun
zusdtzliche Prdventionsleistungen. Im Rahmen der Pro-
dukterneuerung konnte insgesamt eine risikogerech-
tere Kalkulation erreicht werden. Neben der Sachversi-
cherung steigt auch die Nachfrage nach Ertragsausfall-
versicherungen. Die Auswirkungen von anhaltenden
Lieferkettenproblematiken und Fachkrdftemangel fiih-
ren zu verldngerten Ertragsausfallschdden und somit zu
einem erhdhten Fokus auf die Angemessenheit der Ver-
sicherungssummen.
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In der Kautionsversicherung bieten wir mittelgroRen
und grofRen Kunden mafgeschneiderte Lésungen zur
Bereitstellung von Sicherheiten. Der Fokus liegt dabei
vor allem in der Baubranche und im Maschinen-und An-
lagenbau. Zusdtzlich halten wir ein attraktives Pro-
duktangebot fiir Gewerbekunden bereit. Uber unseren
Kooperationspartner Deutsche Kautionskasse bieten
wir dariiber hinaus ein neues Produkt der gewerblichen
Mietkaution an. Um Verwaltungsaufwdnde und Bear-
beitungszeiten fiir unsere Kunden zu reduzieren, bieten
wir seit 2023 auch rein digitale Biirgschaften tber die
Plattform Trustlog an.

Mit unseren Produkten fiir das mittelstdndische Ge-
schdft im Inland und im europdischen Ausland sowie
durch die zur ERGO Group gehérende Koln.Assekuranz
Agentur GmbH (KA) mit dem Fokus auf Transportge-
schadft mit GrofRkunden verfiigen wir lber ein breites
Produktspektrum. Im Mittelstands- und Grofskundenge-
schadft greifen wir zudem auf unser internationales
Netzwerk International Network of Insurance (INI) zu-
rick, durch das wir unseren Kunden und deren Nieder-
lassungen im Ausland gesetzes- und aufsichtsrechtlich
konforme Produkte anbieten kdnnen. Unseren Kunden-
service erweitern wir durch die Analyse der spezifischen
Gefahren mit den Schwerpunkten "Naturkatastrophen"
und "Man-Made-Risiken".

Die Technischen Versicherungen haben auch im Jahr
2024 ihren Marktanteil gemdf® den Schdtzungen des
GDV gesteigert. Wesentlicher Wachstumstrédger sind
dabeiindividuelle Lésungen fiir Groftkunden und Risiken
der Erneuerbaren Energien. Auch der Bereich der Elekt-
romobilitdt und unsere ausldndischen Niederlassungen
sind weiterhin wichtige Geschdftsfelder der Techni-
schen Versicherungen. Unseren Gewerbekunden bieten
wir eine umfassende Produktpalette an; die wir im Jahr
2024 noch attraktiver gestaltet haben.

In unserem Privatkundengeschdft Rechtsschutz unter-
scheiden wir nach den Produktlinien Smart und Best.
Sowohl im Einstiegsprodukt Smart als auch im Produkt
Best ist eine Absicherung der individuellen Lebensberei-
che mdoglich. Mit der Produktlinie Best kann der Versi-
cherungsschutz um zahlreiche Mehrleistungen erwei-
tert werden. Dazu gehort beispielsweise der vorgericht-
liche Versicherungsschutz im Steuer- und Sozialrecht.
Die Produktlinie Best zeichnet sich zudem durch umfas-
sende Rechtsdienstleistungen aus. Dazu zdhlen z. B. der
Dokumentencheck und die Unterstiitzung bei der Er-
stellung einer Patientenverfiigung. Fiir unsere Firmen-
kunden bieten wir mit den Produktlinien Komfort und
Premium ein umfassendes Portfolio an Produkten zur
Absicherung gewerblicher Risiken an.
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Hinweis: Ndhere Informationen zu den genannten Ratings sind auf der

jeweiligen Homepages der einzelnen Rating-Agenturen einsehbar.
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Lagebericht
Wirtschaftsbericht

Gesamtwirtschaftliche Entwicklung
und Kapitalmarktentwicklung

Im Jahr 2024 setzte die Weltwirtschaft ihren modera-
ten Wachstumskurs fort. Wahrend sich das zuvor krdf-
tige Wachstum der USA etwas abschwichte, erholte
sich die Volkswirtschaft der Eurozone allmdhlich von
ihrer Stagnation. Die deutsche Volkswirtschaft
schrumpfte jedoch leicht!. In China stabilisierte sich
die Konjunktur, auch dank wirtschaftspolitischer Stiit-
zungsmalknahmen. Der Riickgang der Inflationsraten
setzte sich in vielen Industrieldndern nur langsam fort.
Im Jahresdurchschnitt war die Inflationsrate in
Deutschland aber mit 2,2 %? deutlich geringer als im
Vorjahr.

Nach derzeitigen Hochrechnungen? wuchsen die Bei-
tragseinnahmen der deutschen Versicherungswirt-
schaft 2024 deutlich stdrker als im Vorjahr. In der Le-
bensversicherung stiegen die Neugeschdftsbeitrdge
und die gebuchten Beitragseinnahmen. In der privaten
Krankenversicherung und besonders in der Schaden-
und Unfallversicherung war das Beitragswachstum
stdrker als im langjdhrigen Mittel.

Infolge der zwar weiterhin erhdhten, aber rickldufigen
Inflation begannen die Zentralbanken im Jahr 2024,
die Geldpolitik zu lockern, nachdem sie diese fiir einige
Zeit auf dem jeweiligen Zyklushoch belassen hatten.
Die US-amerikanische Zentralbank (Fed) begann im
September 2024 damit, die Zinsen zu senken. Der Leit-
zinskorridor lag Ende Dezember zwischen 4,25 % und
4,50 %. Die Europdische Zentralbank (EZB) begann ih-
ren Zinssenkungszyklus bereits im Juni 2024. Der Zins-
satz fur die Einlagefazilitdt der EZB lag Ende Dezember
auf einem Niveau von 3,00 %.

An den Kapitalmdrkten dominierten im Jahr 2024 viel-
faltige Faktoren. Insgesamt sorgten die Unsicherheit
um den Ausgang der Prdsidentschaftswahlen in den
USA, die politische Situation in Deutschland und Frank-
reich sowie gestiegene geopolitische Risiken wieder-
holt fiir zeitweise erhdhte Volatilitdt. Im ersten Halb-
jahr 2024 nahmen die im vierten Quartal 2023 gestie-
genen Zinssenkungserwartungen am Kapitalmarkt
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merklich ab, nachdem die wirtschaftlichen Daten zu-
ndchst positiv Gberraschten. In diesem Umfeld stiegen
die Renditen zehnjdhriger deutscher Staatsanleihen
ausgehend von 2,0 % zum Jahresbeginn auf ein Jah-
reshoch von 2,7 %. Auch die zehnjdhrigen US-Staats-
anleihen stiegen in der Rendite zundchst von 3,9 % auf
4,7 % an. Um die Jahresmitte flihrte insbesondere die
Verschlechterung der Arbeitsmarktdaten in den USA -
gepaart mit einem weiteren Riickgang der Inflations-
dynamik - wieder zu steigenden Zinssenkungserwar-
tungen. Dies hielt das dritte Quartal tiber an und zehn-
jdhrige US-Staatsanleiherenditen erreichten ihren Jah-
restiefststand bei 3,6 % Mitte September. Die Renditen
zehnjdhriger deutscher Bundesanleihen fielen wieder
auf 2,0 % zuriick. Im weiteren Jahresverlauf fiihrten
eine Verbesserung der US-Wirtschaftsdaten sowie die
Wahl von Donald Trump zum ndchsten Présidenten der
USA und die Sorge Uber daraus resultierende fiskali-
sche und protektionistische MaRnahmen zu einem er-
neuten Zinsanstieg. So notierten die Renditen zehnjdh-
riger US-Staatsanleihen Ende Dezember bei 4,6 %. Die
Renditen zehnjdhriger deutscher Staatsanleihen stie-
gen lediglich auf 2,4 %, da hier die politische Unsicher-
heit in Frankreich und die wirtschaftliche Schwiche be-
lasteten.

Die Aktienmdrkte legten im Jahr 2024 zu. Besonders in
den ersten Monaten des Jahres befliigelten die positi-
ven wirtschaftlichen Uberraschungen die Aktienmérkte
in den USA und Europa. Generell halfen die Erwartun-
gen baldiger Zinssenkungen der Zentralbanken. In den
USA unterstiitzte insbesondere die sehr positive Ent-
wicklung einiger Technologieaktien in der ersten Jah-
reshdlfte. Wdahrend die positive Dynamik in den USA -
mit Ausnahme einiger tempordrer Riicksetzer - bis zu-
letzt anhielt, entwickelten sich europdische Aktien-
mdrkte generell nach einem positiven ersten Quartal in
einem volatilen Band seitwdrts. Der deutsche Aktienin-
dex DAX konnte sich hiervon ab Ende September ent-
koppeln und stieg im vierten Quartal noch einmal
deutlich an. In Summe legten der Preisindex Euro

' Quelle: Schatzung des Sachverstandigenrates zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung

2 Quelle: Schatzung des Statistischen Bundesamtes vom 6. Januar 2025
3 Quelle: Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV)
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Stoxx 50 um etwa 8 %, der deutsche Performancein-
dex DAX um knapp 19 % und der Preisindex S&P 500
sogar um mehr als 23 % zu.

Im Vergleich zum Vorjahr bewegte sich der Euro ge-
gentiber dem US-Dollar in einem engeren Band. Er fiel
von 1,10 US-Dollar je Euro zu Jahresbeginn auf etwa
1,04 US-Dollar je Euro Ende Dezember und wertete da-
mit ab. Zu Jahresanfang legte der US-Dollar leicht zu,
da die wirtschaftliche Dynamik in den USA stédrker war
als in der Eurozone. Mit zunehmenden Wachstumssor-
gen in den USA sowie dem erneuten Anstieg der Zins-
senkungserwartungen am Kapitalmarkt schwdchte
sich der US-Dollar bis Ende September auf etwa 1,12
US-Dollar je Euro ab, bevor die Eintriibung der Wirt-
schaftsaussichten fir die Eurozone, die politischen Ver-
werfungen in Frankreich und die Wahl von Donald
Trump zum US-Prdsidenten den Euro wieder schwd-
cher werden liefsen.

Marktdaten-Quelle: LSEG Datastream
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Die Schaden- und Unfallversicherung
im Jahr 2024

In der Schaden- und Unfallversicherung wuchsen die
Beitragseinnahmen im Jahr 2024 um 7,8 % (+7,4 %)
auf 92,1 (85,5) Mrd. €. Der Schadenaufwand stieg um
6,4 % (+13,1 %). Die Schaden-/Kostenquote lag bei
rund 98 % (98,8 %).

Entwicklung in den Sparten

In der Kraftfahrtversicherung stiegen die Beitragsein-
nahmen insgesamt um 10,9 % (+5,1 %) auf 33,9 (30,6)
Mrd. €. Der Schadenaufwand nahm gegeniiber dem
Vorjahr um 3,9 % (+15,2%) zu. Ursdchlich hierfiir wa-
ren eine signifikant steigende Schadenhdufigkeit in
Kasko im Nichtelementarbereich (vermehrter Glas-
bruch) und ein erheblicher Anstieg des Schadendurch-
schnitts (verursacht durch erhéhte Inflation, eine du-
Rerst dynamische Entwicklung der Kfz-Ersatzteilpreise
und der Stundenverrechnungssdtze in den Werkstdt-
ten sowie durch die Lohnentwicklungen im Gesund-
heitssektor). In Kraftfahrt-Haftpflicht stieg der Scha-
denaufwand um 6,5 % (+8,3 %) und in Vollkasko um
2,0 % (+23,5 %). In Teilkasko verringerte er sich dage-
genum 7,5 % (+30,4 %). Insgesamt sank die Schaden-
/Kostenquote in der Kraftfahrtversicherung auf rund
106 % (111,3 %), in Kraftfahrt-Haftpflicht auf rund
100 % (101,5 %), in Vollkasko auf rund 116 %

(127,0 %) und in Teilkasko auf rund 101 % (114,3 %).
Auch wenn die Schaden-/Kostenquoten gegeniiber
dem Vorjahr gesunken sind, ergab sich in der Kraft-
fahrtversicherung insgesamt dennoch ein hoher versi-
cherungstechnischer Verlust von ca. 1,9 Mrd. €.

In der Sachversicherung stiegen die Beitragseinnah-
men schwdcher als im Vorjahr um 9,3 % (+13,8 %) auf
31,9 (29,2) Mrd. €. Ursdchlich waren die im Jahr 2023
weiterhin Uberdurchschnittlich gestiegenen Inflation-
sindizes und die daraus resultierenden Anpassungen
der Versicherungssummen sowie die ungebrochen
starke Nachfrage nach Elementardeckung. Der Scha-
denaufwand fiir das Juni-Hochwasser 2024 (Zeitraum
vom 31. Mai 2024 bis zum 9. Juni 2024) betrug nach
Einschdtzung unmittelbar nach dem Ereignis knapp 2
Mrd. €. Dies war u. a. ursdchlich dafiir, dass das Jahr
2024 - trotz einer voraussichtlich unterdurchschnittli-
chen Belastung durch Sturm und Hagel - ein fast
durchschnittliches Naturgefahrenjahr war.
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In den nicht-privaten Sachsparten erhéhten sich die
Beitragseinnahmen um 8,5 % (+13,7 %), in den priva-
ten Sachversicherungen sogar um 10,0 % (+13,9 %).
Der Schadenaufwand in den Sachsparten stieg insge-
samt um 10,0 % (+16,6 %) auf 22,8 (20,7) Mrd. €. Die
Schaden-/Kostenquote in der Sachversicherung insge-
samt blieb mit ca. 99 % (99,1 %) auf dem Niveau des
Vorjahres. Der Schadenaufwand in der Verbundenen
Wohngebdudeversicherung erhohte sich um 12,0 %
(+12,7 %). Die zugehdrige Schaden-/Kostenquote sank
leicht auf rund 102 % (103,3 %). In der Verbundenen
Hausratversicherung wuchs der Schadenaufwand um
17,0 % (+16,4 %) und fiihrte zu einer Schaden-/Kosten-
quote von ca. 86 % (81,3 %). In Industrie/Ge-
werbe/Landwirtschaft stieg der Schadenaufwand um
6,5 % (+21,3 %); dennoch verringerte sich die Schaden-
/Kostenquote auf rund 104 % (106,1 %). In den Techni-
schen Versicherungen sank die Schaden-/Kostenquote
leicht auf rund 83 % (84,2 %).

In der Allgemeinen Haftpflichtversicherung wuchsen
die Beitrdge - aufgrund steigender Lohn- und Umsatz-
summen sowie der Beitragsanpassungsmaglichkeit
zum 1. Februar 2023 - um 2,0 % (+3,7 %) auf 8,7 (8,6)
Mrd. €. Die Schaden-/Kostenquote erhdhte sich auf
rund 86 % (82,3 %).

In der Allgemeinen Unfallversicherung stiegen die Bei-
tragseinnahmen leicht um 1,0 % (+0,5 %) auf 6,8 (6,7)
Mrd. € und der Schadenaufwand deutlicher um 4,0 %
(+0,3 %). Dies fiihrte insgesamt zu einer hoheren Scha-
den-/Kostenquote von rund 76 % (74,5 %).

In der Transport- und Luftfahrtversicherung nahmen
die Beitragseinnahmen um 2,0 % (+6,9 %) zu. Der
Schadenaufwand stieg im Vergleich zum Vorjahr deut-
lich um 7,0 % (+0,8 %). Durch eine Normalisierung des
Abwicklungsergebnisses verbesserte sich die Schaden-
/Kostenquote leicht auf rund 95 % (96,8 %).

In der Kredit-, Kautions- und Vertrauensschadenversi-
cherung wuchsen die Beitragseinnahmen deutlich
schwdcher als im Vorjahr um 1,5 % (+7,0 %). Aufgrund
weiter steigender Insolvenzzahlen nahm der Schaden-
aufwand um 20,0 % (+21,6 %) zu, wodurch die Scha-
den-/Kostenquote auf rund 80 % (72,7 %) stieg.
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In der Rechtsschutzversicherung wuchsen die Beitrags-
einnahmen um 5,0 % (+2,3 %) auf 5,3 (5,0) Mrd. €. Der
Schadenaufwand stieg um 7,5 % (+6,9 %). Dadurch er-
hohte sich die Schaden-/Kostenquote auf rund 98 %
(92,0 %).

! Die Marktdaten stammen aus der durch den GDV am 29. November 2024 verdffentlichten
»Hochrechnung des inldndischen Direktgeschdftes in der Schaden- und Unfallversicherung 2024
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Geschaftsverlauf

Auf der Seite 47 dieses Berichtes fiihren wir die im Ge-
schdftsjahr 2024 im selbst abgeschlossenen und im in
Riickdeckung tibernommenen Geschiift betriebenen
Versicherungszweige und -arten auf.

Bestand und Neugeschift

Im Geschdftsjahr 2024 lag das Neugeschdft - gemes-
sen in gebuchten Beitrdgen - mit 492 Mio. € um

11 Mio. € (+2,3 %) tiber dem Vorjahr. Die gréfdten Stei-
gerungen verzeichneten die sonstigen Sparten (+7 Mio.
€ bzw. +43,7 %) infolge der positiven Entwicklung der
Transportversicherung sowie der Feuer- und Sachversi-
cherung (+6 Mio. € bzw. +3,6 %) aufgrund der weiter-
hin positiven Neugeschdftsentwicklung in der Wohnge-
bdudeversicherung. Die Allgemeine Haftpflichtversi-
cherung steigerte sich um 3 Mio. € bzw. 4,5 %. Dage-
gen lag das Neugeschdft in den tbrigen Sparten
(Rechtsschutzversicherung -2 Mio. € bzw. -9,2 %, Kraft-
fahrtversicherung -2 Mio. € bzw. -1,1 %, Allgemeine
Unfallversicherung -1 Mio. € bzw. -3,1 %) leicht unter
dem Vorjahreswert.
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Mit 11,8 (11,8) Mio. Vertrdgen blieb die Zahl der selbst
abgeschlossenen mindestens einjdhrigen Vertrdge na-
hezu unverédndert gegentiber dem Vorjahr. Dabei ver-
zeichnete insbesondere die Kraftfahrtversicherung ei-
nen deutlichen Zuwachs. Auch in den Feuer- und Sach-
versicherungen sowie in der Schutzbriefversicherung
und der Kautionsversicherung lag die Vertragszahl
Uber dem Vorjahreswert. Dagegen entwickelten sich
die Unfallversicherung, die Rechtsschutzversicherung,
die Haftpflichtversicherung und die sonstigen Versiche-
rungen riickldufig.

Die Entwicklung der Anzahl der Versicherungsvertrdge
ist im Anhang dargestellt.
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Ertragslage

Die Ertragslage der ERGO Versicherung ist geprdgt
durch die Beitragseinnahmen, die Aufwendungen fiir
Versicherungsfiille, das versicherungstechnische Er-
gebnis sowie das Kapitalanlageergebnis und das Ge-
samtergebnis.

Entwicklung insgesamt

Beitragseinnahmen

Die gebuchten Bruttobeitrdge erhéhten sich im Ge-
schdftsjahr 2024 im gesamten Geschdft - wie erwartet
- um 4,4 % auf 5,08 (4,87) Mrd. €. Im selbst abge-
schlossenen Geschdft stiegen sie um 5,1 % auf

4,25 (4,05) Mrd. €.

Im in Rickdeckung tibernommenen Geschdift betrug
das Beitragsvolumen 0,83 (0,82) Mrd. €.

Beitragseinnahmen

selbst abgeschlossenes Geschift (s.a.G.)
Verdnderung zum Vorjahr

in Riickdeckung tibernommenes Geschdaft
insgesamt brutto

Selbstbehaltsquote s.a.G.

Aufwendungen fiir Versicherungsfille

Die Bruttoaufwendungen fiir Versicherungsfdlle belie-

fen sich im Geschdftsjahr 2024 im gesamten Geschdft

auf 3,36 (3,05) Mrd. €. Die Brutto-Schadenquote betrug
65,6 (63,0) %. Die Netto-Schadenquote lag bei

66,3 (65,5) %.

Im selbst abgeschlossenen Geschdft stiegen die Auf-
wendungen fir Versicherungsfdlle brutto auf

2,84 (2,53) Mrd. €. Die Brutto-Schadenquote erhdhte
sich auf 67,2 (63,1) %.

Der Anteil des Riickversicherers - bezogen auf die
Brutto-Schadenaufwendungen im selbst abgeschlosse-
nen Geschdft - betrug 127 (41) Mio. €. Die Aufwendun-
gen fur Versicherungsfdlle fiir eigene Rechnung betru-
gen 2,71 (2,49) Mrd. €. Die Netto-Schadenquote lag bei
67,6 (65,4) %.
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Diese Komponenten sowie die kombinierte Schaden-
/Kostenquote gelten als bedeutsamste Leistungsindi-
katoren.

Wir haben 207 (202) Mio. € fiir den Riickversicherungs-
schutz des selbst abgeschlossenen Geschdfts ausgege-
ben.

Die Selbstbehaltsquote lag mit 95,1 (95,0) % leicht
Uber dem Vorjahresniveau.

2024 2023

Mio. € 4.252 4.045
% +5,1 +47
Mio. € 830 824
Mio. € 5.082 4.869
% 95,1 95,0

In dem in Riickdeckung tibernommenen Geschdft san-
ken die Aufwendungen fiir Versicherungsfdlle fir ei-
gene Rechnung auf 518 (521) Mio. €. Die zugehdrige
Schadenquote betrug 60,5 (66,1) %.

Insgesamt verzeichnete die ERGO Versicherung fiir ei-
gene Rechnung Schadenaufwendungen in Hohe von
3,23 (3,01) Mrd. € und einen leichten Anstieg der
Netto-Schadenquote auf 66,3 (65,5) %.
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Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb
Im gesamten Geschdft erhdhten sich die Bruttoauf-
wendungen fiir den Versicherungsbetrieb auf

1,49 (1,43) Mrd. €. Dabei sanken die Abschlussaufwen-
dungen auf 527 (564) Mio. € wohingegen sich die Ver-
waltungsaufwendungen auf 961 (864) Mio. € erhdhten.
Die Kostenquote - das Verhdltnis der Aufwendungen
fuir den Versicherungsbetrieb zu den verdienten Beitrd-
gen - betrug brutto 29,0 (29,5) % und fiir eigene Rech-
nung 29,9 (30,3) %.

Die Combined Ratio bzw. kombinierte Schaden-/Kos-
tenquote (Summe der Schadenaufwendungen und der
Aufwendungen fir den Versicherungsbetrieb in % der
verdienten Beitrdge) lag brutto bei 94,7 (92,5) %. Fiir
eigene Rechnung lag sie mit 96,2 (95,9) % - gegeniiber
einem erwarteten spiirbaren Riickgang - leicht tiber
dem Vorjahresniveau.

In Riickdeckung iibernommenes Geschift

Die ERGO Versicherung betrieb das in Riickdeckung
libernommene Geschdft im Geschdftsjahr 2024 vor al-
lem in den Bereichen Rechtsschutz, Transport, Kran-
ken, Haftpflicht, Feuer und Sach sowie in den sonstigen
Versicherungen und in der Kraftfahrtversicherung.

Das Beitragsvolumen erhohte sich leicht auf
830 (824) Mio. €.

Von dem Beitragsaufkommen entfielen im Wesentli-
chen 320 (225) Mio. € auf die Feuer- und Sachversiche-
rungen, 242 (212) Mio. € auf die sonstigen Versicherun-
gen, -18 (149) Mio. € auf die Rechtsschutzversicherun-
gen (Riickgang geprdgt durch den Verkauf der D.A.S.
UK im Jahr 2024), 141 (88) Mio. € auf die Kraftfahrtver-
sicherungen, 77 (70) Mio. € auf die Haftpflichtversiche-
rungen, 51 (58) Mio. € auf die Transportversicherungen
sowie 6 (19) auf die Krankenversicherungen.

Die Bruttoaufwendungen fiir Versicherungsfille belie-
fen sich auf 523 (520) Mio. €.

Die Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb be-
trugen 303 (277) Mio. €.
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Insgesamt war im Berichtsjahr ein versicherungstech-
nischer Bruttogewinn von 65 (46) Mio. € zu verzeich-
nen. Nach Berticksichtigung der Riickversicherung und
vor Verdnderung der Schwankungsriickstellung ergab
sich ein Gewinn von 31 (1) Mio. €. Der Schwankungs-
riickstellung wurden im Berichtsjahr 10 Mio. € entnom-
men, gegeniiber einer Zufiihrung von 37 Mio. € im Jahr
2023. Nach Verdnderung der Schwankungsriickstel-
lung ergab sich insgesamt ein versicherungstechni-
sches Ergebnis von 41 (-36) Mio. €.

Veranderung der Schwankungsriickstellung
Der Schwankungsriickstellung haben wir 2024 im ge-
samten Geschdft einen Betrag von 1 Mio. € entnom-
men, gegenlber einer Zufihrung von 71 Mio. € im Jahr
2023. Dabei wurden im selbst abgeschlossenen Ge-
schdft 9 (34) Mio. € zugefiihrt und im in Riickdeckung
libernommenen Geschdft - nach einer Zufiihrung von
37 Mio. € im Vorjahr - 10 Mio. € entnommen.



ERGO Versicherung AG
Geschdftsbericht 2024

Versicherungstechnisches Ergebnis

Im gesamten Versicherungsgeschift erzielte die ERGO
Versicherung 2024 einen versicherungstechnischen
Bruttogewinn von 286 Mio. €, der - entgegen der ur-
spriinglichen Erwartung - deutlich unter dem Vorjah-
resergebnis von 376 Mio. € lag. Im selbst abgeschlos-
senen Versicherungsgeschdft betrug das versiche-
rungstechnische Bruttoergebnis vor Schwankungsriick-
stellung 212 (330) Mio. €. Im in Riickdeckung Uber-
nommenen Geschift erzielten wir einen versicherungs-
technischen Gewinn von 65 (46) Mio. €.

Insgesamt belief sich das Riickversicherungsergebnis
im selbst abgeschlossenen Geschdft auf -51 (-

vereinfachte Ergebnisrechnung

Ergebnis brutto

Ruickversicherungsergebnis

Ergebnis f.e.R. vor Schwankungsriickstellung
Verdnderung der Schwankungsriickstellung
Ergebnis f.e.R. nach Schwankungsriickstellung

Kapitalanlageergebnis

Das Kapitalanlageergebnis der ERGO Versicherung er-
hohte sich im Geschdftsjahr 2024, nach Kosten der
Vermdgensverwaltung und vor Abzug des technischen
Zinsertrags, aufgrund der Kapitalmarktentwicklungen -
wie erwartet - spiirbar auf 235 (159) Mio. €.

Die laufenden Ertrdge aus Kapitalanlagen beliefen sich
auf 291 (231) Mio. €. Die Abgangsgewinne gingen auf
10 (41) Mio. € zurlick. Die Ertrdge aus Zuschreibungen
beliefen sich auf 12 (17) Mio. €. Den Ertrdgen aus Kapi-
talanlagen standen im Vergleich zum Vorjahr deutlich
geringere Aufwendungen von insgesamt

78 (129) Mio. € gegentiber. Hier machten sich gerin-
gere Abschreibungen auf Beteiligungen und verbun-
dene Unternehmen positiv bemerkbar.

Gesamtergebnis

Im Geschdftsjahr 2024 erzielten wir ein gegeniiber
dem Vorjahr hoheres versicherungstechnisches Ergeb-
nis fuir eigene Rechnung. Das Kapitalanlageergebnis
verbesserte sich ebenfalls. Das Ergebnis der normalen
Geschdftstdtigkeit - unter Berticksichtigung der sonsti-
gen Ertrdge und Aufwendungen - belief sich auf

321 (195) Mio. €.

Die ERGO Versicherung ist in die kérperschaft- und ge-
werbesteuerliche Organschaft der ERGO Group AG ein-
bezogen. Die realitdtsnahe Bewertung der Schaden-
riickstellung sowie steuerlich nicht ansetzbare Ab-
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122) Mio. € und im gesamten Geschdft auf -85 (-
167) Mio. €.

Der Gewinn fiir eigene Rechnung vor Verdnderung der
Schwankungsriickstellung lag mit 161 (208) Mio. € im
selbst abgeschlossenen Geschdft moderat unter dem
Vorjahresniveau. Im gesamten Geschift lag er bei
201 (209) Mio. €.

Nach Zufiihrung zur Schwankungsrickstellung betrug
der versicherungstechnische Nettogewinn
202 (138) Mio. €.

2024 2023
Mio. € 286 376
Mio. € -85 -167
Mio. € 201 209
Mio. € 1 -71
Mio. € 202 138

schreibungen beeinflussten die Steuern vom Einkom-
men und Ertrag maRgeblich. Sie betrugen im Berichts-
jahr-116 (-102) Mio. €.

Das Gesamtergebnis der ERGO Versicherung betrug
202 (90) Mio. €. Im Rahmen des bestehenden Gewinn-
abfiihrungsvertrags wurde der Gewinn vollstdndig an
die ERGO Deutschland AG abgefiihrt.
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Entwicklung der Sparten

Nachfolgend stellen wir die Entwicklung der - gemes-
sen an den Beitragseinnahmen - wesentlichen

Zusammensetzung der Beitragseinnahmen
selbst abgeschlossenes Geschdft
Unfallversicherung

Haftpflichtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
Sonstige Kraftfahrtversicherungen

Feuer- und Sachversicherung
Rechtsschutzversicherung

Unfallversicherung

Die gebuchten Bruttobeitrédge gingen in der Unfallversi-
cherung im Vergleich zum Vorjahr um 1,7 % auf

560 (570) Mio. € zurtick. Die Risiko-Unfallversicherung
verzeichnete einen Riickgang um 1,2 % auf

548 (554) Mio. €. In der Unfallversicherung mit garan-
tierter Beitragsriickzahlung (UBR) reduzierte sich das
Beitragsaufkommen erwartungsgemadal’ auf

12 (15) Mio. €. Diese wird nicht mehr gezeichnet. In der
Kraftfahrt-Unfallversicherung blieben die Beitrdge na-
hezu unverdndert bei 0,5 Mio. €.

Die Aufwendungen fiir Versicherungsfiille stiegen
brutto leicht auf 285 (261) Mio. €. Die Schadenquote
erhohte sich auf 50,8 (45,9) %.

selbst abgeschlossenes Geschdft
Beitragseinnahmen

Verdnderung zum Vorjahr
Ergebnis brutto

Ergebnis nach Schwankung f.e.R.

Lagebericht 21
Wirtschaftsbericht

Versicherungszweige und -arten im selbst abgeschlos-
senen Geschdft der ERGO Versicherung dar.

2024 2023
% 13,2 14,1
% 18,4 18,9
% 11,8 11,0
% 8,7 8,0
% 28,8 27,7
% 10,1 10,3

Die Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb belie-
fen sich brutto auf 192 (191) Mio. €.

Insgesamt erzielte die ERGO Versicherung in der Un-
fallversicherung einen versicherungstechnischen Ge-
winn vor Riickversicherung von 152 (159) Mio. €. Nach
Riickversicherung betrug der versicherungstechnische
Gewinn 150 (157) Mio. €. Eine Schwankungsriickstel-
lung war erneut nicht zu dotieren.

2024 2023

Mio. € 560 570
% =17 -13
Mio. € 152 159
Mio. € 150 157
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Haftpflichtversicherung

In der allgemeinen Haftpflichtversicherung wuchsen
die gebuchten Bruttobeitridge um 2,0 % auf

781 (766) Mio. €. Diese Entwicklung war insbesondere
auf das gewerbliche und industrielle Geschdft zuriick-
zufiihren. Hier stiegen die Beitrdge im Berichtsjahr -
aufgrund des fortgefiihrten Geschdftsausbaus - um
2,0 % auf 673 (660) Mio. €. Die private Haftpflichtversi-
cherung verzeichnete einen Zuwachs auf

108 (106) Mio. €.

Die Bruttoaufwendungen fir Versicherungsfille erhéh-
ten sich - insbesondere aufgrund von GroRschdden -
deutlich auf 468 (351) Mio. €. Die Schadenquote stieg

selbst abgeschlossenes Geschidft
Beitragseinnahmen

Verdnderung zum Vorjahr
Ergebnis brutto

Ergebnis nach Schwankung f.e.R.

Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung

Die Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung verzeichnete
im Berichtsjahr ein Beitragsaufkommen von

500 (444) Mio. € infolge der positiven Geschdftsent-
wicklung.

Die Aufwendungen fiir Versicherungsfdlle stiegen -
durch den Anstieg der Durchschnittsschdden - brutto
auf 411 (328) Mio. €. Die Schadenquote erhéhte sich
infolgedessen auf 82,6 (74,0) %.

Die Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb san-
ken brutto auf 103 (105) Mio. €.

selbst abgeschlossenes Geschiift
Beitragseinnahmen

Verdnderung zum Vorjahr
Ergebnis brutto

Ergebnis nach Schwankung f.e.R.
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infolgedessen auf 59,8 (46,1) %. Die Aufwendungen fir
den Versicherungsbetrieb betrugen brutto
222 (211) Mio. €.

Vor Verdnderung der Schwankungsriickstellung ergab
sich ein versicherungstechnischer Bruttogewinn von
89 (195) Mio. €. Nach Riickversicherung haben wir ei-
nen versicherungstechnischen Gewinn von

109 (168) Mio. € erzielt. Im Berichtsjahr waren der
Schwankungsriickstellung 15 (9) Mio. € zuzufiihren.
Das versicherungstechnische Ergebnis fiir eigene Rech-
nung betrug 93 (159) Mio. €.

2024 2023

Mio. € 781 766
% +2,0 + 4,4
Mio. € 89 195
Mio. € 93 159

Die Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung verzeichnete
insgesamt einen versicherungstechnischen Bruttover-
lust vor Verdnderung der Schwankungsriickstellung
von 17 Mio. €, nach einem Gewinn von 10 Mio. € im
Vorjahr. Nach Abgabe an die Riickversicherer belief
sich das versicherungstechnische Ergebnis vor
Schwankung auf -20 (9) Mio. €. Der Schwankungsriick-
stellung wurden - gegentiber einer Zuflihrung von

27 Mio. € im Vorjahr - im Berichtsjahr 16 Mio. € ent-
nommen. Danach ergab sich ein versicherungstechni-
scher Nettoverlust von 4 (18) Mio. €.

2024 2023

Mio. € 500 T
% +12,6 + 4.4
Mio. € -17 10
Mio. € -4 -18
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Sonstige Kraftfahrtversicherung

Unter den sonstigen Kraftfahrtversicherungen werden
die Voll- und die Teilkaskoversicherung ausgewiesen.
Die Kraftfahrt-Unfallversicherung wird dagegen der
Unfallversicherung zugeordnet.

Die ERGO Versicherung verbuchte in den sonstigen
Kraftfahrtversicherungen - infolge der positiven Ge-
schidftsentwicklung - mit 368 (325) Mio. € ein um

13,1 % hoheres Beitragsaufkommen als im Vorjahr.
Dabei stiegen die Beitragseinnahmen in der Vollkasko-
versicherung auf 323 (285) Mio. € und in der Teilkasko-
versicherung auf 45 (41) Mio. €.

Die Aufwendungen fiir Versicherungsfille erhthten
sich - aufgrund des Bestandszuwachses - brutto auf
343 (327) Mio. €. Die Schadenquote sank auf

93,5 (100,6) %.

selbst abgeschlossenes Geschdft
Beitragseinnahmen

Verdnderung zum Vorjahr
Ergebnis brutto

Ergebnis nach Schwankung f.e.R.

Feuer- und Sachversicherung

Die Zweige der Feuer- und Sachversicherung, welche
die Verbundene Hausratversicherung, die Verbundene
Gebdudeversicherung und die sonstige Sachversiche-
rung umfassen, entwickelten sich wie folgt:

Feuerversicherung
Das Beitragsaufkommen stieg in der Feuerversiche-
rung im Berichtsjahr auf 101 (96) Mio. €.

Die Bruttoaufwendungen fiir Versicherungsfille erhoh-
ten sich - insbesondere grofschadenbedingt - deutlich
auf 97 (26) Mio. €. Die Schadenquote stieg auf

94,8 (26,9) %.

Die Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb belie-
fen sich brutto auf 16 (16) Mio. €.

selbst abgeschlossenes Geschdft
Beitragseinnahmen

Verdnderung zum Vorjahr
Ergebnis brutto

Ergebnis nach Schwankung f.e.R.
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Die Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb ver-
ringerten sich brutto auf 78 (81) Mio. €.

In 2024 war eine Drohverlustriickstellung von
9 (-) Mio. € zu bilden

Das versicherungstechnische Bruttoergebnis vor
Schwankung betrug im Berichtsjahr -75 (-84) Mio. €.
Das versicherungstechnische Ergebnis fiir eigene Rech-
nung betrug -74 (-87) Mio. €. Die Schwankungsriick-
stellung war im Berichtsjahr nicht zu dotieren, nach-
dem im Vorjahr 39 Mio. € entnommen worden waren.
Insgesamt belief sich das versicherungstechnische Er-
gebnis der Sparte auf -74 (-48) Mio. €.

2024 2023

Mio. € 368 325
% +13,1 +36
Mio. € -75 -84
Mio. € =74 -48

Die Feuerversicherung wies im Jahr 2024 brutto vor
Verdnderung der Schwankungsriickstellung ein versi-
cherungstechnisches Ergebnis von -16 (49) Mio. € aus.
Nach Beteiligung der Riickversicherer betrug das versi-
cherungstechnische Ergebnis -7 (33) Mio. €. Der
Schwankungsriickstellung haben wir im Berichtsjahr

1 Mio. € entnommen, gegeniiber einer Zufiihrung von
11 Mio. € im Vorjahr. Insgesamt verzeichnete die
Sparte - nach einem Gewinn von 21 Mio. € im Vorjahr -
einen versicherungstechnischen Verlust von 6 Mio. €.

2024 2023

Mio. € 101 9%
% +48 +6,7
Mio. € -16 49
Mio. € -6 21
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Verbundene Hausratversicherung

In der Verbundenen Hausratversicherung lag das Bei-
tragsaufkommen im Geschdftsjahr 2024 mit

132 (128) Mio. € moderat Uiber dem Vorjahresniveau.

Die Bruttoaufwendungen fiir Versicherungsfille erhéh-
ten sich auf 58 (50) Mio. €. Die Schadenquote lag bei
44,7 (39,8) %.

Die Bruttoaufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb
sanken leicht auf 55 (56) Mio. €.

selbst abgeschlossenes Geschdft
Beitragseinnahmen

Verdnderung zum Vorjahr
Ergebnis brutto

Ergebnis nach Schwankung f.e.R.

Verbundene Gebdudeversicherung

In der Verbundenen Gebdudeversicherung wuchsen
die Beitragseinnahmen infolge des Geschdftsausbaus
und aufgrund von Beitragsanpassungen erneut deut-
lich auf 427 (368) Mio. €.

Die Bruttoaufwendungen fiir Versicherungsfille erhéh-
ten sich - insbesondere aufgrund von Belastungen aus
Feuerschdden - auf 324 (282) Mio. €. Die Schaden-
quote betrug 77,4 (79,2) %.

selbst abgeschlossenes Geschidft
Beitragseinnahmen

Verdnderung zum Vorjahr
Ergebnis brutto

Ergebnis nach Schwankung f.e.R.
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Vor Schwankung belief sich das versicherungstechni-
sche Bruttoergebnis auf 14 (18) Mio. € und fiir eigene
Rechnung auf 13 (16) Mio. €. Die Schwankungsriickstel-
lung war im Berichtsjahr erneut nicht zu dotieren. Ins-
gesamt erzielte die Sparte einen versicherungstechni-
schen Gewinn von 13 (16) Mio. €.

2024 2023

Mio. € 132 128
% +2,8 +3,1
Mio. € 14 18
Mio. € 13 16

Die Aufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb belie-
fen sich brutto auf 118 (108) Mio. €.

Das versicherungstechnische Bruttoergebnis vor
Schwankung betrug im Berichtsjahr -34 (-43) Mio. €.
Fiir eigene Rechnung ergab sich ein Verlust von

58 (59) Mio. €. Der Schwankungsriickstellung haben wir
1 (2) Mio. € entnommen. Somit betrug der versiche-
rungstechnische Verlust nach Schwankungsriickstel-
lung 57 (57) Mio. €.

2024 2023

Mio. € 427 368
% +16,2 +19,5
Mio. € -34 -43
Mio. € -57 -57
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Sonstige Sachversicherung

Die in der Sonstigen Sachversicherung zusammenge-
fassten Versicherungszweige und -arten sind auf
Seite 47 aufgefihrt.

selbst abgeschlossenes Geschdft
Beitragseinnahmen

Verdnderung zum Vorjahr
Ergebnis brutto

Ergebnis nach Schwankung f.e.R.

Die - gemessen an den Beitragseinnahmen - groRten
der unter der Sonstigen Sachversicherung erfassten
Versicherungszweige entwickelten sich wie folgt:

In der Gebdudeversicherung fiir Geschdfte und Be-
triebe stiegen die gebuchten Beitrdge - aufgrund einer
guten Neugeschdftsentwicklung sowie Beitragsanpas-
sungen im Bestandsgeschdft - auf 216 (194) Mio. €.
Die Aufwendungen fiir Versicherungsfille erhthten
sich - wachstumsbedingt - auf 177 (168) Mio. €. Die
Schadenquote sank auf 82,3 (85,5) %. Brutto vor
Schwankung verzeichnete die Sparte einen versiche-
rungstechnischen Verlust von 27 (34) Mio. €. Nach
Riickversicherung ergab sich ein Verlust von

32 (41) Mio. €. Die Schwankungsriickstellung war nicht
zu dotieren.

In den Technischen Versicherungen stiegen die ge-
buchten Bruttobeitrdge - insbesondere durch Zu-
wdchse im Kern- und Cyber-Geschift - auf

243 (232) Mio. €. Die Aufwendungen fiir Versicherungs-
fdlle erhohten sich auf 114 (111) Mio. €. Die Schaden-
quote betrug 49,6 (52,8) %. Der versicherungstechni-
sche Gewinn belief sich im Geschdftsjahr 2024 brutto
auf 40 (28) Mio. € und lag netto mit 20 (12) Mio. €
deutlich iber dem Vorjahresniveau. Die Schwankungs-
rlckstellung war erneut nicht zu dotieren.
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Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der
Sonstigen Sachversicherung insgesamt:

2024 2023

Mio. € 567 527
% +7,6 +14,0
Mio. € 26 -17
Mio. € =3 -47

In der Extended-Coverage-Versicherung lagen die ge-
buchten Bruttobeitrdge mit 60 (56) Mio. € tiber dem
Vorjahresniveau. Die Aufwendungen fiir Versiche-
rungsfdlle sanken - nach dem von Belastungen durch
Naturereignisse geprdgten Vorjahr - auf 54 (72) Mio. €.
Dies fiihrte zu einer deutlich niedrigeren Schadenquote
von 87,5 (131,7) %. Vor Schwankung ergab sich brutto
ein versicherungstechnischer Verlust von 4 (28) Mio. €.
Fiir eigene Rechnung haben wir ein versicherungstech-
nisches Ergebnis von -8 (-34) Mio. € erzielt. Die
Schwankungsriickstellung war erneut nicht zu dotie-
ren. Insgesamt ergab sich ein versicherungstechni-
scher Verlust von 8 (34) Mio. €.

In der Glasversicherung, die wir iberwiegend gemein-
sam mit den Produkten der Verbundenen Hausratversi-
cherung und der Verbundenen Gebdudeversicherung
anbieten, lagen die gebuchten Bruttobeitrdge mit

37 (34) Mio. € Uiber dem Vorjahresniveau. Die Aufwen-
dungen fiir Versicherungsfille lagen mit 11 (11) Mio. €
auf Vorjahresniveau. Die Schadenquote verringerte
sich auf 30,4 (33,6) %. Insgesamt konnten wir - brutto
wie netto - einen versicherungstechnischen Gewinn
von 13 (11) Mio. € erzielen. Es bestand weiterhin keine
Ruickversicherung. Die Schwankungsriickstellung war
nicht zu dotieren.
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Rechtsschutzversicherung

In der Sparte Rechtsschutzversicherung stiegen die
Beitragseinnahmen im Berichtsjahr auf

428 (418) Mio. €.

Die Aufwendungen fiir Versicherungsfdlle erhdohten
sich brutto auf 261 (255) Mio. €. Die Schadenquote be-
trug 60,9 (61,1) %.

Die Bruttoaufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb
beliefen sich auf 126 (120) Mio. €.

selbst abgeschlossenes Geschdft
Beitragseinnahmen

Verdnderung zum Vorjahr
Ergebnis brutto

Ergebnis nach Schwankung f.e.R.
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Die Rechtsschutzversicherung verzeichnete insgesamt
einen versicherungstechnischen Bruttogewinn vor Ver-
dnderung der Schwankungsriickstellung von

42 (43) Mio. €. Nach Abgabe an die Riickversicherer be-
lief sich der Gewinn vor Schwankung auf 41 (42) Mio. €.
Eine Schwankungsrtickstellung war wie im Vorjahr
nicht zu dotieren.

2024 2023

Mio. € 428 418
% +2,4 -0,1
Mio. € 42 43
Mio. € 41 42
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Vermogenslage

Kapitalanlagenbestand

Unser Kapitalanlagenbestand ohne Depotforderungen
stieg auf 8,81 (8,60) Mrd. € an.

Unsere Kapitalanlagen waren vor allem in festverzinsli-
chen Wertpapieren (einschlieBlich der in Investment-
fonds enthaltenen Wertpapiere) investiert. Diese wie-
derum bestanden liberwiegend aus Papieren von Emit-
tenten mit guter bis sehr guter Bonitdt, worunter wir
ein Rating von mindestens ,,A“ gemdR Standard &

Kapitalanlagen

Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten

Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen

Sonstige Kapitalanlagen

1. Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdégen
und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere

2. Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpa-
piere

3. Sonstige Ausleihungen

4. Einlagen bei Kreditinstituten

5. Andere Kapitalanlagen

Summe

Depotforderungen aus dem in Riickdeckung tibernommenen Versiche-

rungsgeschaft

Kapitalanlagen insgesamt

Bewertungsreserven
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Poor’s verstehen. Wir beobachten risikobehaftete In-
vestitionen im Rahmen unseres Risikomanagements
genau, um gegebenenfalls Verkdufe oder dhnliche Ge-
genmalnahmen zu ergreifen.

Die Kapitalanlagen sind detailliert mit den jeweiligen
Entwicklungen im Anhang dieses Geschdftsberichts
dargestellt.

2024 2023

Mio. € % Mio. € %
61 0,7 63 0,7
1.370 15,6 1.290 15,0
4.695 53,3 4.693 54,6
1.329 15,1 1.045 12,2
1.136 12,9 1.271 14,8
0,0 0,0

216 2,5 234 2,7
8.806 100,0 8.595 100,0
455 - 581 -
9.261 . 9.176 -

Auf der Seite 64 dieses Geschdftsberichts weisen wir die Zeitwerte der Kapitalanlagen aus.

Zeitwerte sind Momentaufnahmen und spiegeln die Marktsituation zu einem bestimmten Zeitpunkt wider. Sie ent-
wickeln sich nicht stetig, sondern unterliegen vielmehr gréferen Schwankungen.

Ende 2024 lagen die gesamten Bewertungsreserven der ERGO Versicherung per saldo bei 0,67 (0,51) Mrd. €. Der
Anstieg resultierte insbesondere aus der positiven Entwicklung der Kapitalmdrkte.

Versicherungstechnische Netto-Riickstellungen

Versicherungstechnische Netto-Riickstellungen 2024 2023

Mio. € % Mio. € %
Riickstellung fiir Beitragsiibertrdge 695 7,6% 736 8,2%
Ruickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfalle 7.406  81,3% 7.179  80,0%
Ruickstellung fiir erfolgsabhdngige und erfolgsunabhdngige Beitragsriickerstattung 82 0,9% 80 0,9%
Deckungsriickstellung 243 2,7% 305 3,4%
Sonstige versicherungstechnische Riickstellungen 76 0,8% 62 0,7%
Schwankungsrtickstellung 610 6,7% 611 6,8%

Versicherungstechnische Riickstellungen insgesamt

9.112 100,0% 8.973 100,0%

Der Anstieg der Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfille resultierte insbesondere aus Belastun-

gen aus GroRschdden in der Sparte Haftpflicht.
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Finanzlage

Kapitalstruktur

Im Berichtsjahr verringerte sich das Eigenkapital der
ERGO Versicherung auf 424 (489) Mio. € aufgrund einer
Entnahme aus der Kapitalriicklage in Hohe von

65 Mio. €, verbunden mit der Ausschiittung als Bilanz-
gewinn im Vorjahr.

Wesentliche Finanzierungsmafinahmen und
-vorhaben

Im Rahmen des Gewinnabfiihrungsvertrages hat un-
sere Gesellschaft den Gewinn des Jahres 2023 an die
ERGO Deutschland AG abgefiihrt. Die ERGO Versiche-
rung fiihrte im Geschdftsjahr 2024 keine Finanzie-
rungsmafnahmen durch. Derzeit planen wir auch
keine FinanzierungsmaRnahmen fir das Jahr 2025.

Liquiditit

Im Rahmen der detaillierten Liquiditdtsplanung stellen
wir sicher, dass wir jederzeit uneingeschrdnkt in der
Lage sind, unseren fdlligen Zahlungsverpflichtungen
nachzukommen.

Der Liquiditdtssaldo belief sich im Geschdftsjahr 2024
auf 1,75 (1,43) Mrd. €. Wir haben unter Einbeziehung
des Liquiditatsvortrages im Rahmen des Mandates der
Strategischen Asset Allocation 1,77 Mrd. € wieder am
Kapitalmarkt angelegt.

Zum Geschdftsjahresende 2024 betrug der Liquiditdts-
bestand 277 Mio. €, nach 296 Mio. € im Vorjahr. Hierun-
ter fallen laufende Guthaben bei Kreditinstituten sowie
die Forderung gegeniiber der MEAG aus dem Cash Poo-
ling, die unter den Anderen Kapitalanlagen ausgewie-
sen wird.

Lagebericht
Wirtschaftsbericht

28



ERGO Versicherung AG Lagebericht 29
Geschdftsbericht 2024 Wirtschaftsbericht

Gesamtaussage zur wirtschaftlichen Lage

Die ERGO Versicherung erzielte im Geschdftsjahr 2024 Wie erwartet hatte der Krieg in der Ukraine fir die
ein Gesamtergebnis von 202 (90) Mio. €, das im Rah- ERGO Versicherung weiterhin keine tber die Betroffen-
men der Gewinnabfiihrung an die ERGO Group AG ab- heit aller Marktteilnehmer hinausgehende Auswirkung.

gefiihrt wurde. Unsere Gesellschaft zeichnet sich durch
eine stabile wirtschaftliche Situation aus.
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Lagebericht
Risikobericht

Ziele des Risikomanagements

Risikomanagement ist ein wichtiger Bestandteil der
Unternehmenssteuerung. Zu seinen Aufgaben gehort
es, Entwicklungen, die den Fortbestand der Gesell-
schaft gefdhrden kdnnen, friihzeitig zu erkennen (§ 91
Abs. 2 AktG). Das Risikomanagement der ERGO verfolgt
insbesondere das Ziel, die Finanzstdrke zu erhalten, um
die Anspriiche unserer Kunden zu sichern. Die zur
Uberwachung der Finanzstérke herangezogenen Krite-
rien sind innerhalb der Risikostrategie festgelegt. Ein
weiteres Ziel ist, die Reputation der ERGO Group und
aller Einzelgesellschaften zu schiitzen. Dazu setzen wir
auf ein alle Bereiche umfassendes Risikomanagement.
Die Vorgaben des Aktiengesetzes sowie die im Versi-
cherungsaufsichtsgesetz (VAG) und der Delegierten
Verordnung 2015/35/EU verankerten aufsichtsrechtli-
chen Vorgaben zur Geschdftsorganisation bilden hier-
fur den Rahmen.

Organisatorischer Aufbau des Risikomanage-
ments

Die Risikomanagement-Organisation der ERGO Versi-
cherung ist in die Risikomanagement-Prozesse der
ERGO Group eingebunden. Der Bereich , Integriertes Ri-
sikomanagement® (IRM) stellt das gruppenweite Risi-
komanagement sicher. Dezentrale Risikomanagement-
Strukturen in allen Bereichen der Gruppe unterstiitzen
IRM hierbei. An der Spitze der Risikomanagement-Or-
ganisation steht der Chief Risk Officer (CRO). Die einzel-
nen dezentralen Risikoverantwortlichen berichten an
ihn. IRM analysiert, bewertet, iberwacht und steuert
die identifizierten Risiken. Diese kommuniziert der CRO
an den Risikoausschuss der ERGO Group AG und an den
Vorstand der Gesellschaft. Unbeschadet der Gesamt-
verantwortung des ERGO Vorstands entscheidet der Ri-
sikoausschuss liber die vom ERGO Vorstand nach der
Geschdftsordnung tbertragenen Angelegenheiten.
Entscheidungen auf Ebene der ERGO Group, die unsere
Gesellschaft tangieren, Uberpriift und ratifiziert der
Vorstand unserer Gesellschaft. Zum Risikomanage-
ment-System gehoren Risikokriterien und entspre-
chende Risikomanagement-Steuerungsprozesse. Dar-
Uber hinaus dient das implementierte Risikomanage-
ment-System der Férderung der Risikokultur. Die ge-
schaffene Risikokultur verstdrkt das Risikobewusstsein,
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fordert ein risikogerechtes Verhalten und unterstiitzt
so das Erreichen unserer Unternehmensziele.

Durch diese Organisation kdnnen wir Risiken friihzeitig
erkennen und aktiv steuern.

Festlegung der Risikostrategie

Die Risikostrategie greift die aus der Geschdftsstrategie
resultierenden Risiken auf. Sie ist eine wichtige Grund-
lage fiir die strategische und operative Planung. Der
Vorstand der Gesellschaft priift und verabschiedet die
Risikostrategie jdhrlich. Zusdtzlich wird sie mit dem
Aufsichtsrat der Gesellschaft besprochen.

Die Risikostrategie definiert die Risikoobergrenzen auf
Basis der Risikotragfdhigkeit der Gesellschaft. Die Ein-
haltung der Risikoobergrenzen tberwachen wir an-
hand fester Schwellenwerte (Grenzen) und Friihwarn-
mechanismen in einer Ampel-Logik (Trigger). Diese To-
leranzen orientieren sich an der Kapital- und Liquidi-
tdtsausstattung sowie der Ertragsvolatilitdt. Eine aus-
reichende Risikotragfdhigkeit veranschaulicht die Fd-
higkeit des Unternehmens, Verluste aus identifizierten
Risiken zu absorbieren. Aus diesen darf keine Gefahr
fur die Existenz der Gesellschaft resultieren.

Umsetzung der Risikostrategie und Risiko-
management-Kreislauf

Im Rahmen der Geschdftsplanung berticksichtigt der
Vorstand die Risikostrategie. In der operativen Ge-
schdftsflihrung ist diese ebenfalls verankert. Bei Kapa-
zitdtsengpdssen oder Konflikten mit dem Limit- und
Trigger-System verfahren wir nach festgelegten Eska-
lations- und Entscheidungsprozessen. Diese stellen si-
cher, dass Geschdftsinteressen und Risikomanage-
ment-Aspekte in Einklang stehen.

Ein funktionierendes und wirksames Governance-Sys-
tem ist fiir eine effektive Unternehmenssteuerung und
-lberwachung von elementarer Bedeutung. Unsere
Gesellschaft verfligt tGber ein Governance-System, das
die unternehmensindividuelle Geschdftstdtigkeit (Art,
Umfang und Komplexitdt) sowie das zugrunde lie-
gende Risikoprofil beriicksichtigt. Ein Teil des Gover-
nance-Systems ist die unternehmenseigene Risiko-
und Solvabilitdtsbeurteilung, auch ,,0wn Risk and Sol-
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vency Assessment“ (ORSA) genannt. ORSA liegt eben-
falls in der operativen Verantwortung der Risikoma-
nagement-Funktion und stellt eine Verbindung der Ri-
sikomanagement- und Planungsprozesse her. Der Vor-
stand hat die Gesamtverantwortung fiir ORSA. Er hat
eine aktive Rolle, ORSA zu gestalten, die Ergebnisse zu
hinterfragen und zu entscheiden, ob gegebenenfalls
weitere Mafnahmen erforderlich sind.

Die operative Umsetzung des Risikomanagements um-
fasst die Identifikation, Analyse, Bewertung und Steue-
rung von Risiken. Dazu gehért auch die daraus abgelei-
tete Risikoberichterstattung. Bei der Betrachtung der
Risiken analysieren und bewerten wir die Risikolage
auch mit Blick auf Kumulrisiken und wechselseitige Ab-
hdngigkeiten. Die Steuerung erfolgt anhand der in der
Risikostrategie definierten qualitativen und quantitati-
ven Grofen. Die Betrachtung umfasst auch die ausge-
lagerten Prozesse und die damit verbundenen Risiken.
Mit unseren Risikomanagement-Prozessen stellen wir
sicher, dass wir Risiken kontinuierlich tiberwachen und
bei Trigger- und Limitverletzungen bzw. Verdnderun-
gen des Risikoprofils Gegenmalinahmen einleiten kon-
nen.

Im Rahmen unseres Kapitalmanagement-Prozesses
Uberwachen wir die Solvenzausstattung der Gesell-
schaft und ergreifen gegebenenfalls Maftnahmen.

Kontroll- und Uberwachungssysteme

Unser ,Internes Kontrollsystem“ (IKS) ist ein System
zum Management von operationellen Risiken. Es bein-
haltet die folgenden Risikodimensionen: Risiken der fi-
nanziellen Berichterstattung, rechtliche Risiken sowie
sonstige operationelle Risiken. Die Risiken werden so-
wohl prozessbasiert als auch prozessunabhdngig ein-
heitlich auf Unternehmens-, Fachbereichs- und IT-
Ebene analysiert. Die Verantwortung fiir das IKS liegt
beim Vorstand der Gesellschaft. Der Bereich IRM ist fiir
das IKS organisatorisch und methodisch zustdndig.
Eine Einbindung aller Geschdfts- und IT-Bereiche
schafft ein einheitliches Risikoverstédndnis. Die Verant-
wortung fir die Risiken und Kontrollen liegt bei den
Fachbereichen. Dazu gehéren eine regelmdfige Uber-
prifung und Bewertung der Risiken und Kontrollen so-
wie eine entsprechende Steuerung durch die Prozess-
verantwortlichen aus den jeweiligen Fachbereichen.
Die Ergebnisse flieRen in die regelmdfige IKS-Bericht-
erstattung ein, die auch die gruppenintern ausgeglie-
derten Prozesse samt ihren Risiken und Kontrollen be-
inhaltet.
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Im Rahmen einer kontinuierlichen Verbesserung des
IKS werden die methodischen sowie technischen Ele-
mente fortlaufend Uberpriift und bei Bedarf weiterent-
wickelt. Die methodisch und technisch unterstiitzten
IKS-Elemente sind in den Versicherungsgesellschaften
und bei den wesentlichen gruppeninternen Dienstleis-
tern der ERGO in Deutschland bereits umgesetzt. In
den internationalen Versicherungsgesellschaften ist
die methodische und technische Implementierung
grofdtenteils abgeschlossen. Ferner wurden im Zuge ei-
nes gruppenweiten Projekts innerhalb der Munich Re
zur Harmonisierung des Non-Financial Risk Manage-
ment (NFR) einzelne Elemente des IKS weiterentwi-
ckelt.

Die Revisionseinheit ERGO Group Audit (GA) bewertet
bei ihren risikobasiert ausgewdhlten Priifungen je nach
Schwerpunkt der jeweiligen Priifung u. a. die Angemes-
senheit der involvierten IKS-Elemente. Dies setzt sie
um, indem sie die Vollstdndigkeit der wesentlichen Ri-
siken, das Design und die Funktionsfdhigkeit der ent-
sprechenden Kontrollen in den gepriiften Prozessen
und Anwendungen einschdtzt. Dabei sind Prozesse des
Risikomanagement-Systems regelmdRig und in jedem
Jahr Bestandteil des jéhrlichen Priifungsplans und der
damit verbundenen Risikoanalyse und -bewertung
durch GA. Jahrlich und im Rahmen der GA-Berichter-
stattung beurteilt GA die Angemessenheit des IKS auf
Basis der Revisionsergebnisse in der zuriickliegenden
Priifungsperiode und der sonstigen Beobachtungen
und nimmt zu den wesentlichen Priifungsergebnissen
auch im Bereich des Risikomanagement-Systems Stel-
lung.

Risikoberichterstattung

Mit der Risikoberichterstattung erfillen wir nicht nur
aktuelle rechtliche Anforderungen, sondern stellen
auch intern Transparenz fiir das Management her und
informieren die Aufsicht und die Offentlichkeit.

Die interne Risikoberichterstattung informiert das Ma-
nagement regelmdRig Uber die Risikolage. Bei einer
signifikanten Verdnderung der Risikosituation erfolgt
eine sofortige Berichterstattung an das Management
unserer Gesellschaft. Sie erfolgt auch bei besonderen
Schadenfdllen und Ereignissen.

Mit unserer externen Risikoberichterstattung wollen
wir einen verstdndlichen Uberblick tiber die Risikolage
der Gesellschaft geben. Die Offentlichkeit informieren
wir Uber die aktuelle Risikosituation der Gesellschaft
durch diesen Bericht und den ,,Solvency and Financial
Condition Report“ (SFCR), den Bericht Giber Solvabilitdt
und Finanzlage nach Solvency II.
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Wesentliche Risiken

Risiken sind mogliche kiinftige Entwicklungen oder Er-
eignisse, die zu einer negativen Prognose- bzw. Zielab-
weichung fiir das Unternehmen fiihren kénnen. We-
sentliche Risiken sind Risiken, die sich entsprechend
negativ auf die Vermdégens-, Finanz- und Ertragslage
der Gesellschaft auswirken kénnen.

Wesentliche Risiken entstehen aus den folgenden Risi-
kokategorien. Auf risikokategorielibergreifende Inhalte
gehen wir gesondert in einem eigenen Abschnitt zum
Ende des Risikoberichts ein.

Versicherungstechnische Risiken

Risikoexponierung

Die versicherungstechnischen Risiken unserer Gesell-
schaft bestehen darin, dass die erhaltenen Beitrdge zur
Erfillung unserer vertraglichen Verpflichtungen nicht
ausreichen (Prdmienrisiko). Zudem sind wir dem Risiko
ausgesetzt, dass die gebildeten Schadenriickstellun-
gen nicht ausreichen, um alle berechtigten Anspriiche
zu erflillen (Reserverisiko). Das Grof- und Kumulscha-
denrisiko resultiert aus hohen Haftungssummen oder
aus Kumulereignissen.

Durch die Verdnderung der Umweltbedingungen

(z. B. durch den Klimawandel), die Entwicklung einzel-
ner Risiken (z. B. Cyberrisiken) gerade im Rahmen der
fortschreitenden Digitalisierung sowie gesundheitliche
Entwicklungen ist das Risiko von Kumulereignissen in
den letzten Jahren stdrker in den Fokus der Risikosteu-
erung unserer Gesellschaft geriickt (systemische Risi-
ken). Wir beobachten intensiv mdgliche Klimawandel-
Auswirkungen auf die Schadenentwicklung sowie auf
die Gestaltung zukiinftiger Produkte. Aufseiten der Pro-
dukte sind wir als Sachversicherer mit in der Regel
jdhrlich laufenden Versicherungs- und Riickversiche-
rungsvertrdgen in der Lage, kurzfristige Anpassungen
vorzunehmen, sollten sich langfristige Verdnderungen
der Schadenbelastung zeigen.

Daruber hinaus ist unsere Gesellschaft bei Unfallversi-
cherungen mit garantierter Beitragsriickzahlung (UBR)
sowie bei Renten aus Unfall-, Haftpflicht- oder Kraft-
fahrthaftpflichtschdden biometrischen Risiken ausge-
setzt. Das bedeutet, dass sich Versicherungsleistungen
(durch Tod, Langlebigkeit, Invaliditdt etc.) anders ent-
wickeln, als unsere Gesellschaft dies zum Zeitpunkt des
Vertragsabschlusses erwartet hat.

Lagebericht 32
Risikobericht

Risikominderung

Das Management der versicherungstechnischen Risi-
ken nimmt im Risikomanagement-System unseres Un-
ternehmens eine herausgehobene Stellung ein. Kern-
elemente dieses Managements sind die Kontrolle der
Risikoverldufe und die Uberpriifung der Annahmen fiir
die Berechnung der versicherungstechnischen Riick-
stellungen. Beitrdge und versicherungstechnische
Ruckstellungen kalkulieren wir mit Sicherheitszuschla-
gen. So kénnen wir langfristig die Erfiillung unserer
Verpflichtungen sicherstellen.

Wir verringern die versicherungstechnischen Risiken
durch geeignete Zeichnungsrichtlinien und aktuarielle
Analysen. Dadurch kénnen wir ungiinstige Entwicklun-
gen schnell erkennen und GegenmafRnahmen friih ein-
leiten.

Als Ergdnzung der Zeichnungsrichtlinien geben wir mit
,Underwriting Alerts“ situationsabhdngig zusdtzliche
Zeichnungsvorgaben, wie aktuell zum Krieg in der Uk-
raine. Diese geben bindende Vorgaben fiir Geschdfte
mit Bezug zu Russland, zur Ukraine und zu Belarus und
deren kontinuierliche Uberwachung. Die Regelungen
reflektieren Sanktionen, Zahlungen sowie Reputations-
risiken.

Wir legen einen grofben Fokus auf die Steuerung syste-
mischer Risiken. Zur Steuerung dieser Risiken geben wir
regelmdlfbig aktualisierte oder neue Zeichnungsrichtli-
nien heraus. 2024 betraf dies insbesondere Vorgaben
zu Cyberversicherungen und Deckungen von Schdden
aus Streiks, Unruhen oder zivilen Aufstdnden.

Grof}- und Kumulschadenrisiko

Die Riickversicherungsstrategie ist darauf ausgerichtet,
die Exponierung aus Grof3- und Kumulrisiken wirksam
zu begrenzen und damit die Volatilitdt von Ergebnis-
grofden sowie die bendtigte Solvenzkapitalanforderung
im Sinne einer wert- und risikoorientierten Ergeb-
nissteuerung zu verringern. Aufgrund der Bonitdt der
Ruickversicherer unserer Gesellschaft gehen wir davon
aus, dass die von den Riickversicherern tibernomme-
nen Haftungen auch in Stresssituationen (wie z. B. bei
einem hohen Marktschaden) geleistet werden. Mithilfe
von Schadeneinschlussklauseln sowie Liquiditdtskrite-
rien stellen wir sicher, dass auch aus hohen Zahlungs-
spitzen kein Liquiditdtsrisiko entsteht.

Durch die Riickversicherungsprogramme unserer Ge-
sellschaft begrenzen wir Risiken auf den in der Risi-
kostrategie definierten Selbstbehalt. Bei Kumulrisiken
werden auf Basis modellierter Schadenszenarien Scha-
deneintrittswahrscheinlichkeiten grundsdtzlich mit
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Wiederkehrperioden von mindestens 200 Jahren ge-
schiitzt. Dabei bedient sich unsere Gesellschaft im We-
sentlichen traditioneller Riickversicherungslésungen.
Bedarfsweise mindern wir die Auswirkungen hoher Ein-
zelrisiken durch Mitversicherungsgeschdfte oder fakul-
tative Riickversicherungsdeckungen. Zur Ermittlung
des Riickversicherungsbedarfs analysieren wir regel-
maRig die Brutto-/Netto-Exponierungen der Versiche-
rungsbestdnde mit besonderem Fokus auf dem Bereich
der Grof3- und Kumulrisiken und leiten daraus Hand-
lungsfelder fir die Steuerung der Riickversicherungs-
struktur ab. Die Spitzenrisiken unserer Gesellschaft si-
chern wir zu weiten Teilen Uber nichtproportionale
Riickversicherungsprogramme ab. Daneben existieren
proportionale Riickversicherungen in Form von Sum-
menexzedenten (in der Sparte Technische Versicherun-
gen) und Quotenriickversicherungen (im Wesentlichen
in der Cyber- und der Kautionsversicherung).

Zudem zielt die Riickversicherungsstrategie darauf ab,
gegebenenfalls die Komplexitdt zu reduzieren und die
Effizienz der Ruickversicherungsstrukturen, u. a. fiir Na-
turkatastrophen, weiter zu optimieren. Exponierungen
aufgrund der gruppenweiten Ubernahme von Risiken
Uber die Riickversicherung werden ebenfalls im Rah-
men der traditionellen Riickversicherung geschiitzt.

Pramienrisiko

Ergdnzend zu einer risikogerechten Kalkulation der Bei-
trdge haben wir Zeichnungsrichtlinien, eine gezielte
Annahmepolitik und ein systematisches Bestandscon-
trolling implementiert. Zusdtzlich fihren wir eine regel-
mdfige Pramiennachkalkulation durch. Dadurch ge-
wdhrleisten wir, dass Pramieneinnahmen und Scha-
denzahlungen in einem angemessenen Verhdltnis ste-
hen.

In allen Sparten des Gewerbe- und Industriegeschidftes
begrenzen wir Risiken durch Zeichnungsrichtlinien und
Vollmachts- sowie Kompetenzregelungen. Diese Richt-
linien und Regelungen orientieren sich innerhalb der
Sparten am Wert des zu versichernden Risikos.

Besondere Entwicklungen wie die Auswirkungen von
Inflation oder Klimawandel berticksichtigen wir explizit
in der Tarifierung.

Reserverisiko

Die Bewertung der Schadenriickstellungen basiert auf
Annahmen, die aus Analysen der historischen Scha-
denentwicklungen verschiedener Versicherungszweige
resultieren. Diese enthalten auch Schadenrtickstellun-
gen fiir bereits eingetretene, aber noch nicht oder
nicht ausreichend bekannte Schaden. Hier bilden wir
Schadenriickstellungen fiir ungewisse Verpflichtungen.
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Zur Analyse dieser Daten setzen wir aktuarielle Metho-
den ein. Wir beobachten unsere Abwicklungsergeb-
nisse und gewdhrleisten somit, dass die Bewertungs-
annahmen immer den aktuellen Kenntnisstand wider-
spiegeln. Besondere Entwicklungen wie die Folgen der
Inflation berticksichtigen wir spartenindividuell. Wir
passen die Schadenriickstellungen an, sobald eine
spartenindividuelle Entwicklung de Inflation anzeigt,
dass diese nicht ausreichend dotiert sind.

Die Gewerbe- und Industriesparten sind durch eine He-
terogenitdt der Bestdnde geprdgt. Im Rahmen der in-
ternen Risikomodellierung bewerten wir daher Basis-,
GrofR-, und Kumulschdden (einschlieRlich Schdden aus
Naturkatastrophen) individuell. Wir testen daran stdn-
dig die Auswirkung der jeweils aktuellen individuellen
Riickversicherungsstruktur. Bei Bedarf passen wir sie
an.

Biometrische Risiken

Fiir Unfallversicherungen mit garantierter Beitrags-
riickzahlung (UBR) gemdfR § 161 VAG bilden wir zur
dauerhaften Erfiillbarkeit unserer Verpflichtungen De-
ckungsriickstellungen. Dies gilt auch fiir Renten aus
Unfall-, Haftpflicht- oder Kraftfahrthaftpflichtschdden.
Wir berechnen die Deckungsriickstellungen auf Basis
biometrischer Rechnungsgrundlagen. Diese werden zu
Vertragsbeginn festgelegt und enthalten die zu diesem
Zeitpunkt fir ausreichend erachteten Sicherheitsmar-
gen. Wir prifen den Risikoverlauf regelmadfig. Sollten
sich die Rechnungsgrundlagen fiir einzelne Risiken im
Laufe der Jahre als nicht mehr angemessen erweisen,
passen wir sie an. Somit sind auch zukiinftig wieder
ausreichende Sicherheitsmargen vorhanden. Bei Be-
darf sind Auffillungen der Deckungsriickstellungen
vorzunehmen. Zur Ermittlung der Deckungsriickstel-
lungen fir die UBR wenden wir die Sterbetafel ,,DAV
1994 T“ an. Nach Einschdtzung des Verantwortlichen
Aktuars sind die verwendeten Annahmen angemessen
und enthalten ausreichende Sicherheiten.

Risiken aus Kapitalanlagen

Wir investieren in die folgenden Anlageklassen: Aktien,
Beteiligungen, Immobilien und Zinstrdger. Dabei be-
riicksichtigen wir die Kriterien Rendite, Sicherheit und
Bonitdt. Aber auch die Aspekte Liquiditdt, Diversifika-
tion sowie vor allem die Struktur der versicherungs-
technischen Verpflichtungen sind fiir uns maRgebliche
SteuerungsgroRen.

Bei den Kapitalanlagerisiken handelt es sich um
Markt-, Kredit- und Liquiditdtsrisiken.
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Marktrisiko

Das Marktrisiko drtickt das Risiko von Verlusten oder
negativen Einflissen aus Kapitalmarktentwicklungen
auf die finanzielle Situation eines Unternehmens aus.
Es resultiert aus Preisinderungen und Schwankungen
an den Kapitalmdrkten. Im Wesentlichen besteht das
Marktrisiko aus dem Zinsdnderungsrisiko, dem Kursri-
siko bei Aktien, dem Wertdnderungsrisiko bei Immobi-
lien und dem Wechselkursrisiko. Innerhalb des Zinsdn-
derungsrisikos unterscheiden wir das Risiko durch Ver-
dnderungen der (Basis-)Zinskurven (z. B. Swap Rates,
Volatilitdten) und das Credit-Spread-Risiko. Ein mégli-
cher Riickgang der Marktwerte kann je nach Anlage-
klasse unterschiedliche Ursachen haben.

Das Zinsniveau hat sich - nach einem starken Zinsan-
stieg im Jahr 2022- auf einem héheren Niveau im Ver-
gleich zur Niedrigzinsphase stabilisiert. Durch das ge-
geniber der Niedrigzinsphase hohere Zinsniveau mit
entsprechenden Neu- und Wiederanlagezinsen beste-
hen erhéhte Ertragschancen. Die Risikotragfdhigkeit
der Gesellschaft ist unverdndert gegeben.

Der gréfite Teil unserer Kapitalanlagen entfdllt mit
81,0 (79,7) % auf Zinstrdger (inkl. Depotforderungen).
Hiervon sind 27,4 % in Staatsanleihen und 26,8 % in
Pfandbriefen investiert. Das Zinsniveau und die emit-
tentenspezifischen Renditezuschldge haben somit ei-
nen erheblichen Einfluss auf den Wert der Kapitalanla-
gen. Der Aktienanteil® belduft sich auf 0,1 (1,2) %. Die
durchgerechnete Aktienquote? betrdgt 3,2 (4,1) %. In
Beteiligungen haben wir 12,6 (12,4) % und in Immobi-
lien 6,3 (6,8) % investiert.

Die Marktrisiken steuern wir durch eine zielgerichtete
Abstimmung der zukiinftigen Zahlungsstréme aus Ver-
mdogensanlagen, Prdmien und Verpflichtungen (Asset
Liability Management). Zudem setzen wir geeignete Li-
mit- und Friihwarnsysteme ein. Das Ziel ist die langfris-
tige Sicherung des Kapitalanlageergebnisses. Daftir
passen wir unser Asset Liability Management an sich
verdndernde Rahmenbedingungen an.

Mithilfe derivativer Finanzinstrumente begrenzen wir
Marktrisiken an den Kapitalmdrkten.

Bei der Ermittlung der Werte von Immobilien sind nicht
in jedem Fall stdndig verfligbare Marktwerte vorhan-
den. Daher sind Gutachten oder allgemein anerkannte
Bewertungsverfahren erforderlich. Wir nehmen
Wertanpassungen im Anlagevermdgen vor, soweit wir
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Wertminderungen als dauerhaft annehmen oder
Griinde fir vorherige Wertminderungen entfallen.

Wechselkursrisiken gehen wir nur beschrdnkt und
hauptsdchlich in Spezialfonds ein. Diese tiberwachen
wir laufend.

Aufgrund der Werthaltigkeit unserer Kapitalanlagen
sehen wir fir die Erfiillung unserer Verpflichtungen ge-
geniiber unseren Versicherungsnehmern keine Gefdhr-
dungen.

Kreditrisiko

Das Kreditrisiko beschreibt mdgliche Verluste durch
den vollstdndigen oder teilweisen Ausfall eines Kontra-
henten. Es umfasst auch potenzielle Verluste aufgrund
der Verdnderung der Kreditwiirdigkeit einer Gegenpar-
tei. Ein Rating unterhalb des Investment Grades, also
unterhalb von ,,BBB“ gemdR Standard & Poor’s, ist ein
Indiz fir eine schlechte Bonitdt bzw. fiir eine erhohte
Ausfallwahrscheinlichkeit eines Kontrahenten.

Das Kreditrisiko unserer Gesellschaft resultiert im We-
sentlichen aus den Kapitalanlagen, die der verabschie-
deten Kapitalanlagestrategie folgen. Dariiber hinaus
hédngt das Kreditrisiko von den allgemeinen volkswirt-
schaftlichen Rahmenbedingungen ab. Wir haben Mafk-
nahmen implementiert, um Emittenten mit erhohtem
Ausfallrisiko rechtzeitig zu erkennen. Zudem tiberwa-
chen wir Konzentrationen in Abhdngigkeit von Kontra-
hentenart und Rating. Auffallende Konzentrationen
greifen wir zur ndheren Untersuchung auf und leiten
Handlungsempfehlungen daraus ab.

Das Ziel unserer Risikominderungstechniken ist die Be-
grenzung von potenziellen Verlusten durch Ausfille
oder Ratingverdnderungen unserer Gegenparteien. Das
konzernweit gliltige Kontrahentenlimitsystem deckt
die Uberwachung des Ausfall- und Emittentenrisikos
ab. Das aus derivativen Produkten resultierende Kon-
trahentenrisiko ist auf mehrere Emittenten verteilt, die
beim Rating eine Mindestanforderung von Investment
Grade erfiillen. Die Limits basieren auf der Einschat-
zung ihrer finanziellen Situation. Diese Einschdtzung
stellt das Ergebnis von Fundamentalanalysen, Ratings
und Marktdaten dar.

Bei unseren festverzinslichen Anlagen steuern wir das
damit verbundene Kreditrisiko, indem wir Emittenten
mit angemessener Bonitdt auswdhlen und konzernweit
giiltige Kontrahentenlimits beachten. Das Rating exter-
ner Ratingagenturen ist nur eines von verschiedenen

! Entspricht dem als Aktien definierten Investmentanteil an Aktienfonds sowie den direkt gehaltenen Aktien ohne Absicherung.
2 Entspricht - unabhéngig vom Investmentanteil - allen Aktien nach Absicherung, ob direkt oder in Fonds gehalten (6konomische Sicht).
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Kriterien, die wir dabei berticksichtigen. Dartiber hinaus
fihren wir eigene Analysen durch. Externe Emittenten-
ratings unterziehen wir zusdtzlich einer internen Plau-
sibilitdtspriifung. Der Grofsteil unserer Kapitalanlagen
besteht aus Titeln von Emittenten mit guter bis sehr
guter Bonitdt, worunter wir ein Rating von mindestens
»A“ gemdB Standard & Poor’s verstehen. Bei den Zins-
trdgern entfielen zum Ende des Geschdftsjahres 76,2
(76,5) % der Anlagen auf die Ratingkategorien ,,A“ oder
besser.

Die Exponierung im Finanzsektor betrug nach Markt-
werten zum Ende des Geschdftsjahres insgesamt
2,49 Mrd. €. Davon sind 1,77 Mrd. € (71,7 %) besichert.

Liquidititsrisiko

Das Liquiditdtsrisiko bezeichnet das Risiko, dass ein
Unternehmen nicht in der Lage ist, seinen finanziellen
Verpflichtungen bei Félligkeit nachzukommen. Griinde
hierfiir kbnnen mangelnde Fungibilitdt der vorhande-
nen Aktiva oder nicht ausreichende Liquiditdt sein. Es
kann insbesondere in Wechselwirkungen mit versiche-
rungstechnischen Risiken entstehen. Das Liquiditdtsri-
siko wird durch eine Liquiditdtsplanung und -tiberwa-
chung aktiv gemanagt. Risikominderungstechniken fir
das Liquiditdtsrisiko verfolgen das Ziel, die Eintritts-
wahrscheinlichkeit sowie das Ausmal’ potenzieller Ver-
luste zu reduzieren. Diese kdnnen beispielsweise dar-
aus resultieren, dass kurzfristige Verkdufe von Wertpa-
pieren zu ungiinstigen Tageskursen erfolgen.

Auf Ebene der ERGO Group ist ein Prozess definiert, der
ein strukturiertes Vorgehen im Falle von Liquiditdtskri-
sen bzw. Liquiditdtsengpdssen vorgibt. Wir liberwa-
chen das Liquiditdtsrisiko Uber die in der Liquidity Risk
Policy verankerten Liquiditdtskriterien. Die Erfiillung
der Kriterien gewdhrleistet eine geordnete Steuerung
des Liquiditdtsrisikos und stellt eine ausreichende Li-
quiditdtsausstattung fiir die Versicherungsgesellschaf-
ten der ERGO Group sicher. Die Liquiditdtskriterien sind
in unser Limit- und Trigger-System integriert.

Die in der Risikostrategie verankerte Liquiditdtsiiber-
wachung stellt fiir unsere Gesellschaft sicher, dass
ausreichend Liquiditdt vorgehalten wird, um unseren
Verpflichtungen gegeniiber unseren Versicherungs-
nehmern jederzeit nachkommen zu kénnen.

Im Berichtszeitraum hat unsere Gesellschaft eine Li-
quiditdtsplanung zur Bestimmung bekannter und zu-
kiinftiger Zahlungsverpflichtungen durchgefiihrt. Diese
Uberwachen wir und passen sie bedarfsgerecht an, um
die Risikoexponierung zu begrenzen. Risikokonzentrati-
onen hinsichtlich Liquiditdt liegen nicht vor. Dariiber
hinaus halten wir eine Liquiditdtsreserve vor. Sie
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schiitzt uns vor unerwarteten Liquiditétsengpdssen,
z. B. bei unerwarteten Groflischdden.

Wesentliche Sicherungsgeschifte

Mithilfe derivativer Finanzinstrumente sichern wir bei
der ERGO Versicherung Marktrisiken im Kapitalanlage-
bereich ab.

Den Uiberwiegenden Anteil der Fremdwdhrungen in Ka-
pitalanlagen sichern wir mithilfe von Derivaten gegen
Wechselkursrisiken ab. Das derzeit bestehende Aktien-
exposure schiitzen wir ebenfalls mittels derivativer In-
strumente gegen Kursriickgdnge.

Die verwendeten derivativen Finanzinstrumente tber-
wachen wir im Rahmen unserer Trigger-Systematik. In
diesem Zusammenhang erfolgt eine Beurteilung der
Markt-, Kredit- und Liquiditdtsrisiken. Zur weiteren Risi-
koreduktion treffen wir Collateral-Management-Ver-
einbarungen mit den jeweiligen Kontrahenten, um die
Forderungen aus Derivategeschdften zu besichern.

Die getroffenen Sicherungsgeschidifte erfillen ihre
Funktion. Aus den Sicherungsgeschdften selbst sehen
wir zum aktuellen Zeitpunkt keine wesentlichen Risi-
ken.

Risiken aus dem Ausfall von Forderungen aus
dem Versicherungsgeschiift

Unsere Forderungen gegeniiber Riickversicherern, Ver-
mittlern und Kunden unterliegen grundsdatzlich einem
Ausfallrisiko. Zum Bilanzstichtag bestanden 92 (84)
Mio. € ausstehende Forderungen, deren Fdlligkeitszeit-
punkt mehr als 90 Tage zuriicklag. Wir haben Wertbe-
richtigungen auf den Forderungsbestand vorgenom-
men, um Vorkehrungen zur Risikovorsorge zu treffen.
So haben wir in den vergangenen drei Jahren im
Durchschnitt 1,18 (1,35) % der zum jeweiligen Bilanz-
stichtag bestehenden Forderungen wertberichtigt. Un-
sere Vorkehrungen haben sich erfahrungsgemaf? als
ausreichend erwiesen.

Unsere Forderungen gegentiber Riickversicherern ver-
teilen sich in Anlehnung an die Ratingklassifikation von
Standard & Poor’s folgendermalen:

Kategorie * 2024 2023

Tsd. € Tsd. €
AA 35.456 48.698
A 81.792 74.445
BBB und geringer 1.007 1.011
kein Ranking 30.227 30.953

! Bei der Einteilung haben wir die Ratingklassifikation der internatio-
nalen Agentur Standard & Poor's zugrunde gelegt.
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Operationelle Risiken

Unter operationellen Risiken verstehen wir die Gefahr
von Verlusten aufgrund von unangemessenen Prozes-
sen, Technologieversagen, menschlichen Fehlern oder
externen Ereignissen.

Aus dem Betrieb des Kernversicherungsgeschdfts kdn-
nen operationelle Risiken fir die Gesellschaft entste-
hen, die in der Folge auch Rechtsrisiken nach sich zie-
hen kdnnen. Hierunter fallen insbesondere Risiken aus
den vertragsrechtlichen Anforderungen an die Doku-
mentation, Information und Beratung von Kunden so-
wie die Giltigkeit von Vertragsklauseln. Operationellen
Risiken, die mit unserer Geschdftstdtigkeit unmittelbar
verbunden sind, begegnen wir mit einem systemati-
schen, ursachenbezogenen Risikomanagement. So
identifizieren, analysieren, bewerten und steuern wir
operationelle Risiken im IKS. Dariiber hinaus tiberwa-
chen wir die Verfuigbarkeit von internen Ressourcen,
insbesondere fiir Projekttdtigkeiten. Im Falle knapper
Ressourcen kénnen wir somit zeitnah Manahmen ini-
tiileren. Zum Umgang mit potenziellen Projektrisiken
hat die Risikomanagement-Funktion zudem Mindest-
anforderungen in einer Richtlinie definiert.

Operationelle Fehler kdnnten auflerdem im Zusam-
menhang mit dem Design oder der Preisgestaltung bei
Produktimplementierungen auftreten.

Weitere wesentliche Risikotreiber operationeller Risi-
ken sind Fehler in den IT-Systemen und manuelle Be-
arbeitungsfehler in den Geschdftsprozessen des versi-
cherungstechnischen Kerngeschdiftes, den dazugehori-
gen Unterstiitzungsprozessen (beispielsweise Rech-
nungslegungs- oder Finanzplanungsprozessen) sowie
Uibergreifenden Managementprozessen. Manuelle Be-
arbeitungsfehler kdnnen insbesondere aus der fehler-
haften Erfassung, Verarbeitung und Weitergabe von
Daten in den IT-Systemen oder (elektronischen) Unter-
lagen entstehen.

Operationelle Risiken im Bereich des Datenschutzes
und der IT- und Informationssicherheit sind weitere
Risikotreiber der Gesellschaft. Im Kontext des Daten-
schutzes bestehen die wesentlichen Risiken aus der
Weitergabe von vertraulichen und sensiblen Kunden-
daten und -informationen (z. B. allgemeine und sen-
sible Vertragsdaten des Kunden) an unberechtigte
Dritte. Im Kontext der IT- und Informationssicherheit
sind vor allem Cyberrisiken zunehmende Treiber fiir
das operationelle Risiko.

In den vergangenen Jahren konnten ein fortlaufender
Anstieg von Cyberkriminalitdt und eine zunehmende
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Professionalisierung der Angreifer festgestellt werden.
Cyberangriffe stellen somit insbesondere durch die
steigende Digitalisierung des Geschdftsmodells und
der Geschdftsprozesse eine ernstzunehmende Gefah-
renquelle flir ERGO dar. Weitere Gefahrenquellen kén-
nen durch Sicherheitsliicken in Programmen entste-
hen. ERGO ist auf solche Situationen vorbereitet. Es
gibt definierte und gelibte Prozesse zur Analyse der je-
weiligen Schwachstelle und ihrer mdglichen Auswir-
kungen auf das Unternehmen sowie zur Einleitung
addquater Gegenmafnahmen.

Schwdchen im Kontrollumfeld sowie in den zentralen
IT-Systemen kdnnen Auswirkungen auf den operativen
Versicherungsbetrieb haben und besitzen damit grund-
sdtzlich kumulhafte Auswirkungen. Diesen Risiken be-
gegnen wir durch geeignete Schutzvorkehrungen. Un-
ser Ziel ist stets, die Vertraulichkeit, Integritdt und Ver-
fugbarkeit von Informationen sicherzustellen.

Bis Anfang 2025 hatte die Erfiillung der regulatori-
schen ,Versicherungsaufsichtlichen Anforderungen an
die IT“ (VAIT) fir uns die hochste Prioritdt, an deren
Umsetzung wir mit grosem Aufwand und in kurzer Zeit
in den betroffenen inldndischen Gesellschaften der
ERGO Group AG - gesteuert durch das Information-
Security-Programm - gearbeitet haben. Dariiber hin-
aus wurden zentral gesteuerte Initiativen zur vollstén-
digen Erfillung des Anfang 2025 in Kraft getretenen
Digital Operational Resilience Acts der EU ergriffen. Die
identifizierten Verbesserungspotenziale und Hand-
lungsbedarfe werden im Rahmen eines gruppenweiten
Programms uibergreifend koordiniert und gesteuert.

Die Vertrags-, Schaden- sowie Auszahlungssysteme fiir
die Gesellschaft Gberschreiten die Schwellenwerte ge-
mdf der ,Verordnung zur Bestimmung Kritischer Infra-
strukturen nach dem BSI-Gesetz“ (BSI-KritisV) des Bun-
desamts fiir Sicherheit in der Informationstechnik
(BSI). Aufgrund der bestehenden Unternehmensver-
trdge ist die ERGO Group AG als Betreiber der kritischen
Infrastruktur im Sinne des BSI-Gesetzes anzusehen. Als
solcher weist die ERGO Group AG dem Bundesamt fiir
Sicherheit in der Informationstechnik alle zwei Jahre
nach, dass ihre Vorkehrungen zur Informationssicher-
heit den branchenspezifischen Anforderungen gerecht
werden.

Wir sehen es als wichtig an, die Mitarbeiter fiir mogli-
che Gefahren zu sensibilisieren und die bestehende Ri-
sikokultur weiter zu optimieren.

Durch unser Third Party Risk Management (TPRM-Rah-
menwerk) haben wir gruppenweit einheitliche Vorga-
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ben zum konsistenten und effektiven Umgang mit Risi-
ken geschaffen, denen unsere Gesellschaft durch ihre
Beziehungen zu Third Parties (Drittparteien) ausgesetzt
ist.

Unsere Business-Continuity-Management-Normen
(BCM-Normen) definieren die Rahmenvorgaben fiir ein
einheitliches Vorgehen im Hinblick auf das BCM und
das Krisen- und Notfallmanagement. Ziele sind die Si-
cherstellung der Betriebskontinuitdt zeitkritischer Pro-
zesse und der Schutz unserer Beschdftigten sowie un-
serer Infrastruktur und Assets in Notfdllen und Krisen.
Unsere Rahmenvorgaben erhéhen die Widerstandsfd-
higkeit der Funktionen, Prozesse und Standorte durch
vordefinierte Prozesse und ermdglichen einen addqua-
ten Wiederanlaufprozess.

Das Business-Continuity-Management-System (BCMS)
umfasst bereits fir viele zeitkritische Prozesse Pldne
zum Wiederanlauf und zur Fortfiihrung des Geschdfts-
betriebes (Business-Recovery-Pldne), die auf qualifi-
zierten Business-Impact-Analysen basieren, und er-
gdnzende Pldne (Resource-Recovery-Pldne) zur Wie-
derherstellung wesentlicher Nicht-IT-Ressourcen sowie
Pldne zur Wiederherstellung des IT-Betriebes (Disaster-
Recovery-Pldne). Eine Notfallorganisation sowie ent-
sprechende Notfallpldne sind an allen relevanten Un-
ternehmensstandorten eingefiihrt. Die Funktionsfdhig-
keit wird im Rahmen von Ubungen und Tests tiberpriift.

Die quantitative Bewertung der wesentlichen operatio-
nellen Risiken erfolgt Uiber einen szenariobasierten An-
satz. Die Ermittlung des Risikokapitals im internen Mo-
dell erfolgt auf Basis von strukturierten Expertenein-
schdtzungen.

Reputationsrisiken

Unter Reputationsrisiken verstehen wir die Gefahr einer
mdglichen Beschddigung des Rufes der Gesellschaft in-
folge einer negativen Wahrnehmung in der Offentlich-
keit (z. B. bei Kunden, Geschdftspartnern oder Behor-
den).

Das Reputationsrisiko der ERGO Versicherung ist unter
anderem geprdgt durch eine mdgliche negative medi-
ale Wahrnehmung der Schaden-, Unfallversicherung
insgesamt. Potenziell negative Auswirkungen auf die
Reputation kénnten sich zudem aus hohen Riickstdn-
den in der Leistungsbearbeitung von Schadenfdllen er-
geben. Derzeit sind hier keine signifikanten Risiken zu
erkennen.
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Zudem fiihrt unser exponiertes Unternehmensleitbild
bei den Stakeholdern (insbesondere den Kunden) zu ei-
ner besonders hohen Erwartungshaltung an Professio-
nalitdt und Qualitdt. Dies beinhaltet auch das Wohlver-
halten der Mitarbeiter. Insgesamt kdnnen operatio-
nelle Risiken in den Prozessen der Gesellschaft zu ei-
nem Anstieg des Reputationsrisikos fiihren.

Dariiber hinaus kdnnen auch Reputationsrisiken der
ERGO Group AG bzw. anderer ERGO Gesellschaften auf
die Reputation der ERGO Versicherung ausstrahlen. Die
Auswirkungen reichen von reduzierten Chancen (Neu-
geschdift, Vertriebspartner etc.) bis hin zu administrati-
vem Zusatzaufwand (z. B. Aufbereitung von Anfragen
der Presse, Aufsicht, Ratingagenturen und Investoren).

Die Mindestanforderungen an den Umgang mit Repu-
tationsrisiken haben wir in eine Leitlinie integriert. Da-
bei bildet die Leitlinie die Grundlage fiir ein einheitli-
ches und strukturiertes Vorgehen beim Umgang mit
Reputationsrisiken. Zur Identifikation, Bewertung und
Minimierung von Reputationsrisiken haben wir einen
Steuerungs- und Kontrollprozess eingerichtet. Zudem
gibt es bei der ERGO Group AG ein ,Reputation and In-
tegrity Committee“ (RIC). Auftrag des RIC ist, gemel-
dete (geschidiftliche) Sachverhalte jedweder Fachberei-
che der ERGO und ihrer Tochtergesellschaften, die po-
tenzielle Reputationsrisiken darstellen, einer objektiven
und einheitlichen Bewertung zuzufiihren. Dies kann auf
Veranlassung des Vorstandes oder anderer Fachberei-
che (nach Vorevaluation durch die zusttdndigen Berei-
che Compliance, Integriertes Risikomanagement oder
ERGO Sustainability) geschehen.

Strategische Risiken

Wir bezeichnen strategische Risiken als Risiken aus
sich im Nachhinein als falsch herausstellenden Ge-
schdftsentscheidungen bzw. der schlechten Umset-
zung von bereits getroffenen Entscheidungen. Wir bil-
den in den strategischen Risiken auch die mangelnde
Anpassungsfdhigkeit an die Verdnderungen in der Um-
welt des Unternehmens ab. Dazu zdhlen beispielsweise
ein verdndertes wirtschaftliches bzw. regulatorisches
Umfeld. Auch kann sich das Kundenverhalten dndern.
Strategische Risiken beziehen sich auf die vorhande-
nen und neuen Erfolgspotenziale. Sie treten oft mit ei-
nem zeitlichen Vorlauf, aber auch im Zusammenhang
mit anderen Risiken auf.

Die ERGO Versicherung ist vielfdltigen strategischen Ri-
siken ausgesetzt. So kdnnen sich beispielsweise Risiken
durch die demografische Entwicklung ergeben. In die-
sem Zusammenhang ist die Gesellschaft auch dem
branchenibergreifenden Risiko des Fachkrdftemangels
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ausgesetzt. Weitere Risiken kdnnen sich durch Verdn-
derungen bei den Wettbewerbern ergeben. Diese Risi-
ken kénnen sich negativ auf die Erreichung der Neuge-
schiftsziele auswirken und beziehen sich insbesondere
auf aktuelle und zukiinftige Erfolgspotenziale (Risiko
des ,kiinftig entgangenen Gewinns"). Sie stehen in
Wechselwirkung zu anderen Risikokategorien. Strategi-
sche Risiken entwickeln sich meist tiber einen ldngeren
Zeitraum (z. B. aufgrund von Wettbewerbsthemen),
kdnnen sich aber auch plétzlich realisieren

(z. B. Rechtsrisiken). Sie haben bei Realisation eine ten-
denziell mehrjdhrige Auswirkung auf das Unternehmen
und sind (dann) in Teilen in der Planung zu berticksich-
tigen.

Wir begegnen den strategischen Risiken, indem wir
strategische Entscheidungsprozesse und Risikoma-
nagement miteinander verzahnen. Dies umfasst kultu-
relle wie organisatorische Aspekte. Zur Identifikation,
Bewertung und Steuerung strategischer Risiken haben
wir einen regelmdRig wiederkehrenden Prozess, beste-
hend aus strategischem Dialog und jéhrlicher Planung,
etabliert. Bei der Identifikation und Bewertung strate-
gischer Risiken verfolgen wir einen qualitativen Ansatz.

Zudem greift das ERGO Strategieprogramm die strate-
gischen Risiken auf und trégt somit zur Minimierung
ebendieser bei. Das Anfang 2021 als Teil der ,,Munich
Re Ambition 2025“ gestartete neue ERGO Strategiepro-
gramm befindet sich im fiinften Jahr seiner Umset-
zung. Der strategische Fokus liegt auf profitablem
Wachstum. Dazu méchte die ERGO Group u. a. ihre
Marktposition und Profitabilitdt in Deutschland verbes-
sern und im internationalen Geschdft sowie im Bereich
B2B2C und bei Direktangeboten wachsen. Auch die
fortgesetzte Modernisierung der IT-Infrastruktur steht
weiterhin im Fokus.

Entlang allen Reporting-Perspektiven verlduft die Um-
setzung der StrategiemaBnahmen insgesamt iberwie-
gend planmdfig. Dabei begegnen wir vereinzelten Her-
ausforderungen in der IT-Umsetzung mit hoher Ma-
nagementaufmerksamkeit.

Emerging Risks

Wir definieren Emerging Risks als neue oder sich verdn-
dernde Risiken, die sich durch ein hohes Mal an Unsi-
cherheit in Bezug auf ihre Eintrittswahrscheinlichkeit
und ihre mdglichen Auswirkungen auszeichnen.

Emerging Risks stellen nicht nur Risiken dar, sondern
kdnnen auch Chancen und Geschdftspotenziale mit
sich bringen. Es ist daher wichtig, dass Emerging Risks
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ganzheitlich betrachtet werden. Auf ERGO Ebene set-
zen wir uns schwerpunktmdfig mit Emerging Risks aus
Erstversicherungssicht auseinander. Themen, die fiir
die ERGO Group oder unsere Gesellschaft relevant sind,
werden ndher analysiert und bewertet. In diesem Zu-
sammenhang betrachten wir auch die langfristigen
Auswirkungen eines sich verdndernden Klimas auf un-
sere Gesellschaft (siehe hierzu auch risikokategorie-
Ubergreifende Inhalte).

Sonstige Risiken

Anderungen in der Auslegung des nationalen bzw. in-
ternationalen Steuerrechts kdnnten Risiken fiir die
Branche und unsere Gesellschaft nach sich ziehen.
Auch kénnen einzelne Gerichtsurteile rechtliche Folgen
fiir unsere Gesellschaft haben. AuRerdem kénnen sie
sich auf unsere Reputation auswirken. Bei laufenden
Prozessen beurteilen und bewerten wir mégliche dar-
aus resultierende Verpflichtungen zeitnah. Werden da-
bei potenzielle monetdre Aufwendungen identifiziert,
beriicksichtigen wir diese umgehend durch die Bildung
von Ruckstellungen.

Risikokategorieiibergreifende Risiken

Bestimmte Risiken oder Ereignisse konnen auf mehrere
Risikokategorien gleichzeitig ausstrahlen und eine
Ubergreifende Auswirkung haben. Im Folgenden be-
handeln wir Nachhaltigkeitsrisiken (inkl. Klimawandel-
risiken), Unsicherheiten im Umgang mit kiinstlicher In-
telligenz sowie geopolitische Konflikte einschlieRlich
der damit einhergehenden Folgen und Entwicklungen
auf den Kapitalmdrkten und politische Unsicherheiten.

Unter Nachhaltigkeitsrisiken verstehen wir alle Ereig-
nisse oder Bedingungen aus den Bereichen Umwelt,
Soziales oder Unternehmensfiihrung, deren Eintreten
tatsdchlich oder potenziell negative Auswirkungen auf
die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage sowie auf die
Reputation der Gesellschaft haben konnen. Diese Defi-
nition schlielt klimabezogene Risiken in Form von phy-
sischen Risiken (wie beispielsweise Extremwetterereig-
nisse) und Transitionsrisiken sowie die Interdependen-
zen zwischen beiden Risiken mit ein. Transitionsrisiken
bestehen im Zusammenhang mit der Umstellung auf
eine kohlenstoffarme Wirtschaft.

Wir betrachten Nachhaltigkeitsrisiken nicht als sepa-
rate Risikokategorie, weil sie auf alle bekannten Risiko-
arten einwirken, und analysieren diese innerhalb der
bestehenden Risikokategorien. Wir beriicksichtigen
Nachhaltigkeitsaspekte nicht nur in unserem Risikoma-
nagement-Kreislauf, sondern auch in unserem Ge-
schdftsbetrieb, unserem versicherungstechnischen
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Kerngeschdft sowie unserem Kapitalanlageportfolio.
So bestehen z. B. Ausschlusskriterien bei Investitionen
in Aktien und Unternehmensanleihen.

Im Jahr 2024 haben wir eine Analyse und Bewertung
des Einflusses von Nachhaltigkeitsfaktoren auf unsere
Risikokategorien vorgenommen. Dabei stellt der Klima-
wandel das zentrale Nachhaltigkeitsrisiko dar, weil er
unser Unternehmen an vielen Stellen und auch in der
langfristigen Perspektive tangieren kann. Die Analyse
zeigt, dass wir — basierend auf den aktuellen Erkennt-
nissen und unserer heutigen Sichtweise - die potenzi-
ellen Risiken als nicht wesentlich einschdtzen. Wir be-
griinden dies damit, dass die Auswirkungen des Klima-
wandels eher langfristig im Bestand sichtbar wiirden
und unsere (Risikomanagement-)Prozesse derart aus-
gestaltet sind, dass wir sachgerecht auf die Risiken ei-
nes sich wandelnden Klimas reagieren kdnnen. Unge-
achtet dessen beobachten wir die Auswirkungen von
Nachhaltigkeitsrisiken auf unsere Gesellschaft weiter-
hin.

Wir haben Risikotreiber im Zusammenhang mit dem
Einsatz bzw. dem Nicht-Einsatz kiinstlicher Intelligenz
(KI) untersucht. Fir unsere Gesellschaft kénnen sich
Auswirkungen auf das versicherungstechnische Risiko,
das Reputationsrisiko, das strategische Risiko (,,Verpas-
sen des Trends“) und auf die operationellen Risiken er-
geben. Auch bestehen Verbindungen zu Emerging
Risks. Insbesondere im Bereich der operationellen Risi-
ken sind Aspekte der Informationssicherheit betroffen.
Wir behandeln diese risikokategorietibergreifenden Ri-
siken in unserem Risikomanagement-Kreislauf. Zur Er-
fiillung der rechtlichen und regulatorischen Anforde-
rungen beziiglich der KI-Risiken haben wir entspre-
chende Malknahmen ergriffen. Dies beinhaltet insbe-
sondere die Implementierung eines gruppenweiten
Rahmenwerks, das auch das Bewusstsein im Umgang
mit KI bei den Mitarbeitern fordert.

Auch geopolitische Konflikte oder kriegerische Ausei-
nandersetzungen kénnen die Risikosituation unserer
Gesellschaft potenziell beeinflussen. Hier sind insbe-
sondere der Krieg Russlands mit der Ukraine sowie der
Israel-Gaza-Konflikt zu nennen. Mit Blick auf die globa-
len Kapitalmdrkte haben die derzeitigen geopolitischen
Konflikte und Kriege weiterhin das Potenzial, Unsicher-
heit und Volatilitdt zu erhdhen. In diesem Zusammen-
hang kénnten sich fiir unsere Gesellschaft mittelbare
und unmittelbare Auswirkungen auf das Marktrisiko,
das Kreditrisiko und weiter auf die operationellen Risi-
ken (wie Cyberrisiken) ergeben. Derzeit gibt es keine
wesentlichen Auswirkungen auf die Aktiv- und Passiv-
seite unserer Bilanz sowie auf die Solvenz. Dennoch
kénnten sich durch negative Marktentwicklungen Aus-
wirkungen auf der Aktivseite ergeben.
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Dartiber hinaus kénnten anstehende Wahlen in den
Mitgliedsldndern in der Europdischen Union und die vo-
rangegangenen Wahlen in den Vereinigten Staaten
grundsdtzlich zu Verdnderungen der Wirtschaftsaus-
sichten und der Markterwartungen fiihren.

Zusammenfassende Darstellung der Risiko-
lage

Die ERGO Versicherung verfiigt tber eine stabile Eigen-
mittelausstattung und tber eine hohe Bonitdt des Ka-
pitalanlageportfolios. Die Gesellschaft zeigt eine Uber-
deckung der aufsichtsrechtlich vorgeschriebenen Sol-
venzkapitalanforderungen. Die Nutzung von Uber-
gangsmalnahmen haben wir nicht beantragt. Mit dem
Bericht iber Solvabilitdt und Finanzlage informieren
wir die Offentlichkeit einmal jéhrlich ausfiihrlich tiber
unsere Solvabilitdtssituation. Zudem liegt die Bede-
ckung der versicherungstechnischen Verpflichtungen
durch das Sicherungsvermdgen nach Buch- und Markt-
werten Uber den aufsichtsrechtlichen Anforderungen.

Wir verfiigen Uber ein Risikomanagement-System, wel-
ches in die Organisationsstruktur und die Entschei-
dungsprozesse des Unternehmens integriert ist. Das
Risikomanagement-System ist so ausgestaltet, dass es
sdmtliche Risikokategorien des Versicherungsunter-
nehmens umfasst. Durch die implementierten Struktu-
ren und Prozesse erkennen wir Risikoentwicklungen
frihzeitig und leiten diese der Risikosteuerung zu.

Zusammenfassend stellen wir fest, dass der Bestand
der ERGO Versicherung und die Interessen der Versi-
cherungsnehmer zu keinem Zeitpunkt geféhrdet wa-
ren. Uns sind derzeit auf Basis der aktuellen Informati-
onen keine Entwicklungen bekannt, die eine solche Be-
standsgefdhrdung herbeifiihren kdnnten. Unsicherhei-
ten bestehen hinsichtlich der weiteren Entwicklung ex-
terner Faktoren und ihrer unmittelbaren und mittelba-
ren sowie potenziell kumulierten Auswirkungen auf die
Risikosituation der Gesellschaft. Daher werden die Ent-
wicklungen iberwacht und regelmdRig sowie ggf. auch
ad hoc analysiert. Falls erforderlich, ergreifen wir ge-
eignete Mallnahmen.

Dariiber hinaus ist uns zum aktuellen Zeitpunkt keine
Entwicklung bekannt, die die Vermdgens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft nachhaltig negativ beein-
flussen kdnnte. Insgesamt betrachten wir die Risikosi-
tuation unserer Gesellschaft auf Basis der aktuellen In-
formationen als tragfdhig und kontrolliert.
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Lagebericht

Chancenbericht

Als - gemessen an den Beitragseinnahmen - grofRer
Schaden- und Unfallversicherer betreiben wir ein um-
fassendes Spektrum an Versicherungszweigen und -ar-
ten. Entsprechend vielfdltig sind die Chancen und Risi-
ken flir unser Geschdft. Im Prognosebericht geben wir
einen Uberblick dariiber, wie sich unser Geschdft unter
den sich abzeichnenden Rahmenbedingungen voraus-
sichtlich entwickeln wird. Dabei versuchen wir, uns so
weit wie mdglich auf langfristig wirksame Trends ein-
zustellen. Uberraschende und unvorhergesehene Ent-
wicklungen kdnnen wir jedoch niemals ganz ausschlie-
Ren. Um uns vor Risiken zu schiitzen, haben wir ein Ri-
sikomanagement-System etabliert, welches in die Or-
ganisationsstruktur und die Entscheidungsprozesse
des Unternehmens integriert ist. Im Kapitel Risikobe-
richt beschreiben wir dies ausfihrlich.

Wirtschaftliche Entwicklung und techni-
scher Fortschritt

Wenn sich die fiir uns wichtigen volkswirtschaftlichen
Rahmenbedingungen besser entwickeln als angenom-
men, erdffnen sich uns erweiterte Geschdftsmaglich-
keiten. Geopolitische und handelspolitische Entspan-
nung sowie eine sich deutlich verbessernde wirtschaft-
liche Situation in Deutschland und in der Eurozone
wirden die Nachfrage nach Versicherungsschutz erho-
hen. Ebenso kénnte eine entsprechende Entwicklung
an den Aktien- oder Rentenmdrkten, insbesondere in
der Eurozone, zu einem stdrkeren Kapitalmarktergeb-
nis beitragen.

Kinstliche Intelligenz (KI) spielt im Rahmen der digita-
len Transformation eine entscheidende Rolle. Die Fort-
schritte in der KI-Technologie haben ihre Leistungsfa-
higkeit erheblich gesteigert, wodurch sich neue Még-
lichkeiten zur Effizienz- und Qualitdtssteigerung von
Prozessen eréffnen. Bei ERGO setzen wir KI gezielt ein,
um den Kundenservice durch verbesserte Dokumen-
ten- und Sprachverarbeitung zu optimieren. Diese Ent-
wicklungen unterstreichen die Bedeutung von Digitali-
sierung und KI als zentrale Themen unserer Zeit.

Weitere wichtige Trends sind der demografische Wan-
del sowie Verdnderungen des rechtlichen und regula-
torischen Umfelds. Sie alle prdgen den Versicherungs-
bedarf der Kunden und unser Angebot.
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Kundenorientierung und Versicherungsan-
gebote

Die ERGO Versicherung ist ein Unternehmen mit einer
guten Positionierung im Markt sowie einer hohen fi-
nanziellen Stabilitdt. Daher sind wir zuversichtlich, die
sich bietenden Chancen im Wettbewerb erfolgreich
nutzen zu kénnen. Dies kommt auch unseren Kunden
zugute. Sie profitieren von einer schnellen Anpassung
von Produktlésungen an die Gegebenheiten neu ent-
stehender oder sich verdndernder Mdrkte und Regula-
rien.

Mit der Einfiihrung der neuen Wohngebdudeversiche-
rung im September 2023 tragen wir der Entwicklung
der Unwetterereignisse in den letzten Jahren Rech-
nung. Auch im Jahr 2024 haben wir weiterhin an einer
wachsenden Marktdurchdringung in der Elementarver-
sicherung gearbeitet. Die Uberarbeitung des Produkt-
portfolios in unseren Privatkundensparten ist nun ab-
geschlossen.

Die gesetzliche Absicherung nach einem Unfall bleibt
in finanzieller Hinsicht, aber auch mit Blick auf Hilfe-
und Pflegeleistungen liickenhaft. Deshalb behdlt die
private Unfallversicherung auch in Zukunft ihre Rele-
vanz. Chancen ergeben sich ebenfalls durch eine Versi-
cherungsdichte von nur 40 %. Potenzial sehen wir wei-
terhin im Ausbau unserer Marktposition im Bereich der
Assistenz- und Reha-Leistungen. Wir machen hier-
durch den Unfallschutz erlebbar und betreuen unsere
Kunden in einer Notsituation. Steigende Dienstleister-
kosten kdnnen zu dauerhaft hheren Aufwdnden fir
die Assistenz-Leistungen fiihren. Dieses Risiko haben
wir im Fokus, um geeignet reagieren zu kénnen. Der
zunehmende demografische Wandel schafft sowohl
neue Chancen als auch Risiken. Diese haben wir in der
aktuellen Produktgeneration entsprechend beriicksich-
tigt.

Mit unseren aktuellen Kraftfahrtprodukten Smart und
Best erwarten wir eine weiterhin wettbewerbsfdhige
Marktposition. Franke & Bornberg bewertete unseren
Tarif Smart mit der Ratingnote FFF (sehr gut). Der Tarif
Best erhielt mit Bausteinen sogar die Héchstnote FFF+
(hervorragend). Die umfassenden Deckungen stellen
die Kundenbediirfnisse in den Mittelpunkt. Dies gilt
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auch fir unsere Schadenprozesse. Das aktuelle Inflati-
onsumfeld fiihrt auch bei ERGO in Kraftfahrt zu héhe-
ren Schadendurchschnitten. Dieser Entwicklung begeg-
nen wir u. a. mit langfristigen Werkstatt-Kooperations-
vertrdgen mit unserem neuen Netzwerkpartner SPN
(Service Partner Netzwerk) sowie Beitragsanpassungen
im Bestand und héheren Preisen im Neugeschdft.

Die dezentrale Aufstellung mit Underwritern vor Ort er-
mdglicht es uns, auf die Bedirfnisse unserer Kunden
individuell einzugehen und gemeinsam Ldsungen zu
erarbeiten. Dies ermdglicht in einer wirtschaftlich her-
ausfordernden Zeit ein moderates Wachstum. In ei-
nem sich stabilisierenden Markt untersttitzen wir un-
sere Kunden mit ausreichenden Kapazitdten. Dies gilt
auch fir das Geschdft in unseren ausldndischen Nie-
derlassungen in Europa.

In der Vermdgensschaden-Haftpflichtversicherung se-
hen wir weiterhin Wachstumspotenzial im Bereich der
Online-Vergleichsportale. Teilweise wurden bereits di-
gitale Tarifierungs-, Angebots- und Antragsprozesse
etabliert bzw. sind noch in der weiteren Entwicklung.
Dartber hinaus bieten sich trotz der sich verdndernden
Marktsituation weiterhin Chancen im Bereich der D&O-
Versicherungen, insbesondere wenn potenziellen Kun-
den eine stabile Partnerschaft mit einem Versicherer
wie ERGO angeboten wird. Zudem fiihren die steigen-
den Insolvenzzahlen zu einer stdrkeren Nachfrage
nach Versicherungsschutz fiir Insolvenzverfahren. Die
mit der steigenden Anzahl von medienwirksamen
Schadenfdllen und der Umsetzung der NIS-2-Richtlinie
verbundene Aufmerksamkeit der Cyberversicherung
ermdoglicht weiterhin Chancen zum Ausbau des Be-
standes. Durch vertriebliche Unterstiitzungsmafnah-
men wird es unseren Vertriebspartnern noch einfacher
mdglich sein, unseren Kunden die Notwendigkeit einer
Cyberversicherung ndher zu bringen und fiir ein ERGO
Produkt zu begeistern. Gleichzeitig halten wir die stei-
gende Bedrohungslage durch Cyberkriminalitét im
Blick und betreiben aktive Schadenprdvention sowie
aktives Portfoliomanagement durch Einbindung von
Dienstleistern. Dariiber hinaus sehen wir Chancen in
der Vertrauensschadenversicherung, insbesondere im
Zusammenspiel mit der D&O- und Cyberversicherung.

In der industriellen Sachversicherung beriicksichtigen
wir bei der individuellen Beratung die gednderten Be-
dirfnisse der Kunden - im Fokus liegen beispielsweise
die Summenanpassungen und Haftzeiten fir Ertrags-
ausfallschdden.

In der gewerblichen Sachversicherung werden wir in
den kommenden Jahren unsere Produktpalette weiter-
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entwickeln. Insbesondere werden wir in der gewerbli-
chen Inhalts- und Betriebsgebdudeversicherung neue,
zielgruppenorientierte Module anbieten.

In der Kautionsversicherung wollen wir unseren
Wachstumskurs in Deutschland und Frankreich weiter
fortsetzen. Potenzial sehen wir vor allem im Bereich
Infrastruktur und Erneuerbare Energien. Die Zufrieden-
heit unserer Kunden und Vertriebspartner im Hinblick
auf Produktangebot und Bearbeitungsprozesse wird
ein wesentlicher Treiber unserer Geschdftsentwicklung
sein.

In der Transportversicherung bauen wir sowohl das
Geschdft mit Grofskunden als auch das mittelstdndi-
sche Geschdft weiter aus. Im europdischen Ausland er-
folgt dies Uiber unsere Niederlassungen, insbesondere
in Frankreich. Die zur ERGO Group gehdrende Koln.As-
sekuranz Agentur GmbH (KA) vermittelt uns schwer-
punktmdRig Grof- und Mittelstandskunden, die wir
mithilfe unseres internationalen Versicherer-Netzwer-
kes International Network of Insurance (INI) auch im
aulereuropdischen Ausland rechtskonform begleiten
konnen. Die KA ist darauf spezialisiert, die Risiken der
Grof3- und Mittelstandskunden bei moglichen Naturka-
tastrophen zu analysieren. Hierdurch erhalten wir ge-
naue Kenntnis Uber die Risikosituation des Kunden, um
addquaten Versicherungsschutz zu bieten. Die Analyse
hilft dem Kunden auch, Schdden zu vermeiden. Auf
dem international geprdgten Markt der See-Schiffsver-
sicherungen sind wir tiber Kooperationspartner und
unsere Niederlassungen in Europa vertreten.

Die Technischen Versicherungen wollen ihren Wachs-
tumskurs auch in Zukunft fortsetzen und damit weitere
Marktanteile gewinnen. Hierzu werden individuelle Ver-
sicherungslosungen fiir GroRkunden und Technologien
der Erneuerbaren Energien mafgeblich beitragen. Risi-
ken der Elektromobilitdt und unsere ausldndischen
Niederlassungen sind ebenfalls wesentliche Wachs-
tumstreiber. Fiir unsere Gewerbekunden werden wir
unsere Produkte inhaltlich weiter optimieren.

Auch Gewerbekunden erwarten u. a. zunehmend eine
Omnikanalfdghigkeit des Versicherers. Unser Produkt-
portfolio passen wir dabei den unterschiedlichen Risi-
kosituationen dieser Zielgruppe entlang der Wert-
schopfungskette an. Dariiber hinaus werden wir durch
eine Erweiterung und die deutliche Vereinfachung un-
serer Deckungskonzepte und angebotenen Rechts-
dienstleistungen unsere Wettbewerbsfdhigkeit stei-
gern.

Wir nutzen die Potenziale der fiir uns tdatigen Mitarbei-
ter und Vertriebspartner. Sie sichern unseren Erfolg mit
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ihrer Kompetenz und ihrem Engagement. Davon profi-
tieren auch unsere Kunden. Ziel ist es, unser Qualitdts-
und Leistungsniveau stetig auszubauen. Das er&ffnet
uns Chancen im Wettbewerb.

Die Digitalisierung ist in der Versicherungsbranche wei-
terhin ein zentrales Thema. Im Jahr 2022 hatten wir uns
intensiv mit den Gewerbe-/Industrie-Themen beschaf-
tigt. Auch im Jahr 2023 lag ein Schwerpunkt in diesem
Segment. Wir haben uns mit den API-Schnittstellen zu
Kunden, aber auch der ebenso wichtigen Anbindung
von Makler-Hdusern Uber die BIPRO-Schnittstelle R-
Next in Schaden befasst. Inzwischen sind wir mit zwei
groRen Makler-Hdusern in Kraftfahrt-Schaden live und
eine weitere Anbindung ist aktuell in Vorbereitung. Das
Jahr 2024 hat eine neue Weichenstellung fiir die The-
men rund um KI-Modelle eingeleitet. Hier bereiten wir
alles fiir neue Customer-Journeys und Abldufe vor, die
in ein Gesamtprojekt und eine neue Ausrichtung der
ERGO einflieften. Diese Themen sind fiir 2025 ff sehr re-
levant.

BIPRO R-Next ist keine , Einbahnstrafte“ fiir die Meldun-
gen, sondern ermdglicht uns auch tber diese Plattform
strukturierte Daten auszutauschen. Damit bieten wir
unseren Kunden schnelle Regulierungswege. Aktuell ar-
beiten wir zusammen mit BIPRO an den Ausbaustufen
fuir weitere Sparten.

Weiter haben wir uns mit Artificial Intelligence (AI) be-
fasst und arbeiten intensiv an der AI-gestiitzten Beleg-
prifung. Bei Kraftfahrt-, Sach- und auch Haftpflicht-
Schaden gibt es hier grofte Fortschritte. Dadurch kén-
nen wir die Priifprozesse beschleunigen und erhalten
viele weitere Erkenntnisse zu den Schadenbildern. Mit
den Priifdienstleistern generieren wir neue und schnelle
Kundenprozesse und gleichzeitig viele zusdtzliche
strukturierte Daten fiir weitere Prozessverbesserungen,
wie z. B. Betrugserkennung durch Bilderkennung und
Datenmodelle. Die komplette Belegpriifung fiir Sach-
Schaden haben wir im Jahr 2024 vollstdndig umgesetzt
und auf KI-Modelle umgestellt. Dies integrieren wir in
unsere Arbeitsprozesse.

Selbstverstdndlich verbessern wir stdndig unsere
Customer-Journeys durch weitere Automatisierungen
und auch Optimierungen in den Systemen (Anpassung
der Online-Meldungen, Statustracking, Bot-Lésungen).
Zusammen mit Produktgebern haben wir zahlreiche
weitere Losungen an den Start gebracht (Nebenkos-
tencheck in Rechtschutz-Leistung als Beispiel).

Auch fiir den ERGO Maklervertrieb Schaden/Unfall
nimmt die Digitalisierung einen wichtigen Stellenwert
ein. Die konsequente Umsetzung von BiPRO-Normen
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optimiert die Prozesse und schafft Kapazitdten fiir den
weiteren Ausbau von Kundenbeziehungen. Im Fokus
steht die ,,digitale Maklerpost®, die Dokumente sicher
Uber eine BiPRO-Schnittstelle fiir den Empfang tber
das Maklerverwaltungsprogramm zur Verfiigung stellt.
Auf diesem Weg werden dem Makler alle relevanten
Informationen effizient zur Verfligung gestellt und um-
weltschonend Papier eingespart. Darliber hinaus kon-
nen einzelne ERGO Produkte vom Makler komfortabel
online berechnet, beantragt und abgeschlossen wer-
den. Dies ist nicht nur im Maklerportal, sondern auch in
den relevanten Vergleichsprogrammen maoglich. So
wird ERGO auch im Maklermarkt wahrgenommen.

Munich Re hat fir den Zeitraum 2021 bis 2025 ein kon-
zernweites Strategieprogramm aufgesetzt - Munich Re
Group Ambition 2025. Auch die ERGO Versicherung ist
Uber die ERGO Group Teil dieses Programmes.

Nachhaltigkeit bei ERGO

Versicherung ist ein langfristiges Geschdft: Wir versi-
chern Menschen und Unternehmen fiir die Zukunft. Wir
wollen langfristig Werte fir unsere Aktiondre, Kunden,
Arbeitnehmer und die Gesellschaft als solche schaffen.
Dazu verfolgt die ERGO Group AG gemeinsam mit ihrer
Muttergesellschaft Munich Re eine gruppenweite
Nachhaltigkeitsstrategie.

Informationen zu den gruppenweiten Nachhaltigkeits-
zielen und Handlungsfeldern finden Sie im Konzernge-
schdftsbericht von Munich Re. Die ERGO Versicherung
ist in die zusammengefasste nichtfinanzielle Erkldrung
im Konzerngeschdftsbericht von Munich Re einbezo-
gen.

Als globaler Kapitalanleger ist sich die ERGO Group der
Verantwortung fiir nachhaltiges Handeln bewusst und
ist bestrebt, die Kapitalanlagen auf ein Netto-Null-Kli-
maziel auszurichten. In der Kapitalanlage wird Nach-
haltigkeit berticksichtigt, insbesondere die Auswirkun-
gen des Klimawandels. Wir betrachten das Thema
Nachhaltigkeit ganzheitlich und integrieren deshalb
wesentliche dkologische, soziale und Aspekte der Un-
ternehmensfiihrung (die sogenannten Environmental-,
Social- und Governance-Aspekte) in unsere Anlageent-
scheidungen. Das bedeutet, tiber die klassische Finanz-
analyse hinaus weitere Risiken und Chancen zu identi-
fizieren. Wir sind Uberzeugt, dass dies zu langfristig
verantwortlichen Investmententscheidungen fiihrt.
Unser Asset Manager MEAG verwendet jeweils man-
datsspezifisch festgelegte individuell definierte ESG-
Kriterien bei Investmententscheidungen, u. a. durch
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die Nutzung von MSCI ESG-Ratings, standardisierten
ESG-Kriterien oder Ausschlissen.

Hinweis: Ndhere Informationen zu den genannten Ratings sind auf der

jeweiligen Homepage der einzelnen Rating-Agenturen einsehbar.

Lagebericht
Chancenbericht

43



ERGO Versicherung AG
Geschdftsbericht 2024

Lagebericht

Prognosebericht

Wir beurteilen und erldutern die voraussichtliche Ent-
wicklung der Gesellschaft nach bestem Wissen. Hierzu
gehdoren die wesentlichen Chancen und Risiken. Die
heute zur Verfiigung stehenden Erkenntnisse tiber
Branchenaussichten bertiicksichtigen wir. Gleiches gilt
auch fir die erwarteten zukiinftigen wirtschaftlichen
und politischen Rahmenbedingungen. Um die Entwick-
lung zutreffend einschdtzen zu konnen, analysieren wir
deren Trends. Dabei nehmen wir auch ihre wesentli-
chen Einflussfaktoren in den Blick. Die genannten
Grundlagen konnen sich in der Zukunft unerwartet ver-
dndern. Insgesamt kdnnen daher die tatsdchliche Ent-
wicklung der Gesellschaft und deren Ergebnisse we-
sentlich von den Prognosen abweichen.

Gesamtwirtschaftliche Entwicklung und
Kapitalmarktentwicklung

Die Weltwirtschaft diirfte 2025 dhnlich wie 2024 mo-
derat wachsen. Wir erwarten weiterhin ein solides
Wachstum in den USA, d. h. dhnliche Quartalswachs-
tumsraten wie 2024. Zudem erwarten wir eine Fortset-
zung der Erholung in der Eurozone, gestiitzt von einer
allmdhlich stdrker werdenden deutschen Konjunktur.
Sowohl in den USA als auch in der Eurozone diirften
geldpolitische Lockerung, niedrige Arbeitslosigkeit und
krdftiges Lohnwachstum den privaten Konsum stiitzen.
Wir gehen davon aus, dass die Inflation in Deutschland
leicht zurtickgeht. Im Jahresdurchschnitt 2025 dirfte
in der Eurozone das Zentralbankziel von 2 % erreicht
werden?.

Infolge des weiterhin nachlassenden Inflationsdrucks
werden die Zentralbanken im Jahr 2025 ihren Zinssen-
kungszyklus voraussichtlich zundchst fortsetzen. Die
Fed diirfte dabei vorsichtiger vorgehen als die EZB, da
das schwache Wachstumsumfeld in der Eurozone die
Risiken auf der Inflationsseite reduzieren sollte. Der
Druck fiir Anleiherenditen - insbesondere der Bundes-
anleihen und US-Staatsanleihen - nach oben diirfte in
diesem Umfeld abnehmen. Gleichzeitig sprechen das
solide Wachstumsumfeld in den USA bzw. die gradu-
elle Verbesserung in der Eurozone in Kombination mit

1 Quelle: MEAG Research und Munich Re Economic Research

A

anhaltend hohen Fiskaldefiziten gegen einen nachhal-
tigen Zinsriickgang bei den Renditen von zehnjdhrigen
Staatsanleihen.

Da die Zentralbanken die Leitzinsen weiter senken
dirften und gleichzeitig das Wachstum nicht abbre-
chen sollte, sieht das fundamentale Umfeld fiir Aktien-
mdrkte positiv aus. Allerdings haben sich die Bewer-
tungen - aufgrund der guten Aktienmarktentwicklung
in den letzten beiden Jahren - erhoht, wodurch das Ri-
siko fiir zeitweise Riickschldge steigt. In Summe spricht
dies fur moderat steigende, aber volatile Aktienmdrkte.

Die Entwicklung der globalen Wirtschaft und der Kapi-
talmdrkte ist vielfdltigen Risiken ausgesetzt. Eine Eska-
lation geopolitischer Konflikte konnte zu wirtschaftli-
chen Einbriichen fiihren. Ein starker Anstieg der Ener-
giepreise konnte das Wachstum beeintrdchtigen und
die Inflation wieder anfachen. Zusdtzliche Unsicherheit
fir den Ausblick ergibt sich aus méglichen Anderungen
der Politik der USA. Falls der Handelskrieg zwischen
den USA und China eskaliert oder es zu einem Handels-
krieg zwischen den USA und der EU kommen sollte,
wirde das globale Wachstum geddmpft werden.

Die Schaden- und Unfallversicherung im Jahr
202532

In der Schaden- und Unfallversicherung hdlt der GDV fur
das Jahr 2025 ein Beitragsplus von insgesamt 6,4 % fiir
plausibel.

Fir die Kraftfahrtversicherung 2025 prognostiziert der
GDV ein durchschnittliches Schadenjahr und eine Zu-
nahme der Beitragseinnahmen um 11,0 %. Gleichzeitig
belasten hohe Reparaturkosten durch gestiegene Er-
satzteilpreise und Werkstattverrechnungssdtze sowie
die Unsicherheit tiber eine Normalisierung der Kfz-
Neuzulassungen, die weiterhin unter dem Vor-Corona-
Niveau liegen. Fiir eine Riickkehr in die versicherungs-
technische Gewinnzone sind Anpassungen erforderlich.

2 Die Prognosedaten zur Beitragsentwicklung stammen aus der durch den GDV am 3. Dezember 2024 veréffentlichten ,,Projektion der Geschaftsaus-

sichten in der Versicherungswirtschaft Herbst 2024“.
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Aufgrund hoherer Nominallshne und Umsditze erwartet
der GDV fir die Allgemeine Haftpflichtversicherung ein
Beitragsplus von 3,0 %. Fiir die Allgemeine Unfallversi-
cherung kdnnte sich in der Unfallversicherung mit ga-
rantierter Beitragsriickgewdhr (UBR) ein Impuls aus der
Anhebung des Hochstrechnungszinses zum 1. Januar
2025 ergeben, wodurch sich der Bestandsabrieb weiter
reduzieren konnte. Der GDV prognostiziert ein leichtes
Beitragswachstum von 0,5 %.

In der Verbundenen Wohngebdudeversicherung sind
die Kosten von Bauleistungen weniger stark gestiegen.
Der Anpassungsfaktor fiir 2025 liegt bei 2,5 %. Der GDV
geht von Deckungserweiterungen aus und rechnet mit
einer Steigerung der Beitragseinnahmen um 6,0 %. In
der Verbundenen Hausratversicherung macht sich die
riickldufige Inflationsrate deutlich bemerkbar. Der GDV
geht von einem Beitragswachstum von 1,5 % aus. Ins-
gesamt ist bei den privaten Sachversicherungen eine
Zunahme von 4,8 % zu erwarten. In der nicht-privaten
Sachversicherung dirfte die erwartete leichte konjunk-
turelle Erholung im Jahr 2025 eine Zunahme der Inves-
titionen mit sich bringen. Bei gleichzeitig riickldufigen
Erzeugerpreisen fihrt dies zu einem reduzierten Volu-
meneffekt. Insgesamt geht der GDV fiir die nicht-pri-
vate Sachversicherung im Jahr 2025 daher von einem
Wachstum von 5,0 % aus.

Weltweit riickldufige Inflationsentwicklungen, auf-
grund derer der besicherte Warenwert weniger stark
steigt, fiihren fir die Transport- und Luftfahrtversiche-
rung insgesamt gemdf’ der Prognose des GDV zu einem
leichten Beitragsplus von 3,0 %.

In der Kredit-, Kautions- und Vertrauensschadensversi-
cherung dirften sich ein positiveres Investitionsklima
und eine Zunahme des Warenhandels aufgrund der er-
warteten konjunkturellen Erholung positiv auf die Ent-
wicklung der Beitragseinnahmen auswirken. Insgesamt
prognostiziert der GDV hier einen Beitragsanstieg von
2,0 %.

Die Rechtsschutzversicherung diirfte von Beitragsan-
passungen im 4. Quartal 2024 sowie von anhaltenden
gesamtwirtschaftlichen Unsicherheiten und der damit
verbundenen Nachfrage nach entsprechenden Absi-
cherungen profitieren. Dadurch steigen die Beitrdge in
der Rechtsschutzversicherung gemdf der Prognose
des GDV voraussichtlich um 4,0 %.
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Entwicklung der Ertrags- und Finanzlage

Vor dem Hintergrund der im Abschnitt ,,Gesamtwirt-
schaftliche Entwicklung und Kapitalmarktentwick-
lung“ beschriebenen Risiken fiir das Jahr 2025 und de-
ren moglicher Einfliisse auf unser Geschdft sowie auf
die Kapitalmdrkte besteht eine erhéhte Prognoseunsi-
cherheit.

Fir das Geschdftsjahr 2025 erwarten wir einen deutli-
chen Anstieg der gebuchten Bruttobeitrdge im gesam-
ten Geschdft. Dabei wollen wir in den gewerblichen
und industriellen Versicherungssparten unsere Markt-
stellung weiter stédrken und unseren Marktanteil im Pri-
vatkundengeschdft ausbauen.

Bei den Bruttoaufwendungen fiir Versicherungsfille
gehen wir fir das Jahr 2025 - nach dem groRschaden-
belasteten Jahr 2024 - von einem leichten Riickgang
aus. Das versicherungstechnische Bruttoergebnis vor
Verdnderung der Schwankungsriickstellung wird 2025
voraussichtlich deutlich tiber dem Niveau des Jahres
2024 liegen. Insgesamt erwarten wir 2025 eine splir-
bar geringere Netto-Schaden-/Kostenquote als im Vor-
jahr.
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Trotz der beschriebenen Risiken fiir die Kapitalmdrkte
rechnen wir mit einem moderaten Anstieg des Kapital-
anlageergebnisses gegeniiber dem Jahr 2024.

Insgesamt erwarten wir fiir das Jahr 2025 ein Gesamt-
ergebnis, das deutlich Giber dem Ergebnis des Jahres
2024 liegt.

Disseldorf, 24. Februar 2025

Der Vorstand
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Lagebericht

Ubersicht zum Lagebericht;:
Im Geschiftsjahr 2024 betriebene Versiche-
rungszweige und -arten

Unfallversicherung
Haftpflichtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
Sonstige Kraftfahrtversicherungen
Feuer- und Sachversicherung
Feuerversicherung
Verbundene Hausratversicherung
Verbundene Gebdudeversicherung
Sonstige Sachversicherung
Atomanlagen-Sachversicherung (indirekt)
Ausstellungsversicherung
Automatenversicherung
Einbruchdiebstahl- und Raub-Versicherung
Einheitsversicherung
Extended-Coverage-Versicherung
Fotoapparateversicherung

Garderobenversicherung

Gebdudeversicherung fiir Geschdfte und Be-
triebe

Glasversicherung
Jagd- und Sportwaffenversicherung
Kuhlgtterversicherung
Leitungswasserversicherung
Musikinstrumenteversicherung
Reisegepdckversicherung
Sonstige Sachschadenversicherung
Sturmversicherung
Technische Versicherungen
Valorenversicherung
Versicherung von Kunstgegenstdnden
Warenversicherung in Tiefktihlanlagen
Transport- und Luftfahrtversicherung
Kautions-Versicherung
Schutzbriefversicherung
Rechtsschutzversicherung
Sonstige Versicherungen
Betriebsschlieungsversicherung
Betriebsunterbrechungsversicherung
Campingversicherung
Filmausfallversicherung
Inhaltsversicherung fiir Geschdfte und Betriebe
Maschinengarantieversicherung (indirekt)
Mietverlustversicherung
Sonstige Vermdgensschadenversicherung
Tank- und Fassleckageversicherung
Veranstaltungsausfallversicherung
Vertrauensschadenversicherung

Lebensversicherung (indirekt)
Krankenversicherung (indirekt)
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Jahresabschluss

Jahresbilanz zum 31. Dezember 2024

AKktivseite

A. Kapitalanlagen
L Grundstlicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten

einschlieBlich der Bauten auf fremden Grundstticken
II. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Be-

teiligungen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen

3. Beteiligungen

II1. Sonstige Kapitalanlagen

1. Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentverms-
gen und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere

2. Inhaberschuldverschreibungen und andere festver-
zinsliche Wertpapiere

3. Sonstige Ausleihungen
a) Namensschuldverschreibungen 801.402.367
b) Schuldscheinforderungen und Darlehen 334.091.034

c) Darlehen und Vorauszahlungen auf Versiche-
rungsscheine 283.346

4. Andere Kapitalanlagen
davon: verbundene Unternehmen
215.859.652 (233.648.110) €

IV. Depotforderungen aus dem in Riickdeckung (ibernom-
menen Versicherungsgeschaft

davon an: verbundene Unternehmen
449.283.276 (574.328.599) €

927.472.504
353.389.257
89.629.180

4.694.628.465

1.328.615.335

1.135.776.747
215.859.655

60.677.818

1.370.490.940

7.374.880.202

455.356.226

9.261.405.186

50

Vorjahr

62.932.358

935.871.383
255.572.892
98.124.406
1.289.568.681

4.693.069.594

1.045.319.752

848.540.800
421.524.645

526.173
1.270.591.618
233.648.113

7.242.629.077

580.669.098

9.175.799.214
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B. Forderungen

I. Forderungen aus dem selbst abgeschlossenen Versi-
cherungsgeschdft an:

1. Versicherungsnehmer
2. Versicherungsvermittler

II. Abrechnungsforderungen aus dem Rickversicherungs-
geschdft
davon an: verbundene Unternehmen
137.734.142 (122.442.769) €
. Sonstige Forderungen
davon an: verbundene Unternehmen
79.640.622 (42.646.655) €

I

—

C. Sonstige Vermdgensgegenstinde
I. Sachanlagen und Vorrite

II. Laufende Guthaben bei Kreditinstituten, Schecks und
Kassenbestand

II1. Andere Vermdgensgegenstdnde
D. Rechnungsabgrenzungsposten
I. Abgegrenzte Zinsen und Mieten

II. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten

Summe der Aktiva
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238.596.329
154.065.277

Vorjahr

€ € €
178.194.527

119.378.793

392.661.606 297.573.320
280.139.526 272.714.402
253.152.093 213.664.003

925.953.225 783.951.725

3.137.441 3.137.684
60.765.319 62.091.233
111.821.378 109.219.133

175.724.137 174.448.050

33.009.996 31.128.615
8.298.415 11.317.011
41.308.411 42.445.626
10.404.390.960 10.176.644.614
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Passivseite

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital
II. Kapitalriicklage
II1. Gewinnriicklagen
gesetzliche Riicklage

1V. Bilanzgewinn

B. Versicherungstechnische Riickstellungen
I. Beitragsibertrdge
1. Bruttobetrag
2. davon ab:
Anteil fir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft

II. Deckungsrtickstellung
Bruttobetrag

II1. Rickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfille
1. Bruttobetrag
2. davon ab:
Anteil fir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft

IV. Rickstellung fiir erfolgsabhdngige und erfolgsunabhdngige Beitrags-
ruickerstattung
1. Bruttobetrag

2. davon ab:
Anteil fir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft

V. Schwankungsriickstellung
VI. Sonstige versicherungstechnische Rickstellungen
1. Bruttobetrag
2. davon ab:
Anteil fir das in Riickdeckung gegebene Versicherungsgeschaft

€ €
78.673.606
344.319.123
818.067
705.248.992
10.171.551
695.077.441
243.191.678

7.836.935.968

430.633.272
7.406.302.696

82.100.611

376.708
81.723.903
610.194.051

69.354.108

6.278.485
75.632.593

52

Vorjahr
€ €

78.673.606
344.319.123

818.067

65.306.663
423.810.796 489.117.459

748.750.392

13.225.700
735.524.691

304.596.969

7.582.731.395

403.574.891
7.179.156.504

80.546.753

195.225

80.351.527
610.754.138

53.903.244

8.308.369
62.211.613
9.112.122.362 8.972.595.443
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C. Andere Riickstellungen
I. Steuerriickstellungen
II. Sonstige Riickstellungen

D. Depotverbindlichkeiten aus dem in Riickdeckung gegebenen Versiche-

rungsgeschdft
davon gegenuber: verbundenen Unternehmen
11.825(1.126.062) €
E. Andere Verbindlichkeiten
I. Verbindlichkeiten aus dem selbst abgeschlossenen
Versicherungsgeschdft gegentiber:
1. Versicherungsnehmern
2. Versicherungsvermittlern
davon gegentiber: verbundenen Unternehmen
- €

II. Abrechnungsverbindlichkeiten aus dem Riickversicherungsgeschdft

davon gegentiber: verbundenen Unternehmen
11.295.045 (11.363.648) €

. Sonstige Verbindlichkeiten
davon:
aus Steuern 40.836.342 (38.617.649) €
gegeniiber verbundenen Unternehmen
291.088.818 (219.601.448) €

1I

—

F. Rechnungsabgrenzungsposten
Summe der Passiva

Bestitigung des Verantwortlichen Aktuars

Es wird bestdtigt, dass die in der Bilanz unter Posten B.
I1. sowie unter Posten B. III. der Passiva eingestellte
Deckungsriickstellung unter Beachtung von § 341f und
§ 3419 HGB sowie der aufgrund des § 88 Abs. 3 VAG er-
lassenen Rechtsverordnung berechnet worden ist; fiir
den Altbestand im Sinne des § 336 VAG ist die De-
ckungsriickstellung nach dem zuletzt am 5. Juli 1995
genehmigten Geschdftsplan berechnet worden.

Disseldorf, 24. Februar 2025

Martin Birkenheier
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Vorjahr

€ € € €
15.491.914 25.968.103

72.936.109 42.507.798

88.428.022 68.475.901

12.583 1.126.614

87.958.514 68.567.149
121.310.515 65.247.199
209.269.029 133.814.348

23.044.898 21.070.071

546.909.872 489.274.493

779.223.799  644.158.912

793.398 1.170.284

10.404.390.960 10.176.644.614

Bestitigung des Treuhinders

Ich bestdtige hiermit entsprechend § 128 Abs. 5 VAG,
dass die im Vermdgensverzeichnis aufgefiihrten Ver-
mdogensanlagen den gesetzlichen und aufsichtsbe-
hordlichen Anforderungen gemdf angelegt und vor-
schriftsmdfig sichergestellt sind.

Disseldorf, 24. Februar 2025

Andreas Sadlowski
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Jahresabschluss

Gewinn- und Verlustrechnung fiir die Zeit vom
1. Januar bis 31, Dezember 2024

Vorjahr
€ € € €
I. Versicherungstechnische Rechnung
1. Verdiente Beitrdge fiir eigene Rechnung
a) Gebuchte Bruttobeitrdge 5.082.006.324 4.869.065.515
b) Abgegebene Riickversicherungsbeitrdge 249.968.034 250.556.854
4.832.038.291 4.618.508.661
c) Verdnderung der Bruttobeitragstibertrdage 43.915.701 -29.373.572
d) Verdnderung des Anteils der Riickversicherer an den Bruttobeitrags-
Ubertrdgen 3.052.568 196.217
40.863.133 -29.569.788
4.872.901.424 4.588.938.872
2. Technischer Zinsertrag fiir eigene Rechnung 20.825.569 20.267.007
3. Sonstige versicherungstechnische Ertrdge fiir eigene Rechnung 7.279.588 3.853.972
4. Aufwendungen fir Versicherungsfdlle fiir eigene Rechnung
a) Zahlungen fir Versicherungsfille
aa)Bruttobetrag 3.126.592.139 2.770.388.542
bb) Anteil der Riickversicherer 105.036.533 161.337.747
3.021.555.606 2.609.050.794
b) Verdnderung der Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versiche-
rungsfdlle
aa)Bruttobetrag 237.406.468 276.772.680
bb) Anteil der Riickversicherer 26.702.511 -121.412.009
210.703.957 398.184.689

3.232.259.563 3.007.235.483
5. Verdnderung der tbrigen versicherungstechnischen Netto-Riickstellun-
gen (- = Aufwand)
a) Netto-Deckungsrtickstellung 61.405.291 40.855.803
b) Sonstige versicherungstechnische Netto-Ruickstellungen -24.769.615 2.362.042
36.635.677 43.217.846
6. Aufwendungen fur erfolgsabhdngige und erfolgsunabhdngige Beitrags-

ruickerstattung fur eigene Rechnung 24.328.596 25.746.441
7. Aufwendungen fir den Versicherungsbetrieb fiir eigene Rechnung

a) Bruttoaufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb 1.487.842.678 1.427.614.213

b) davon ab: erhaltene Provisionen und Gewinnbeteiligungen aus dem
in Riickdeckung gegebenen Versicherungsgeschdaft 33.167.238 35.793.527
1.454.675.440 1.391.820.686
8. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen fiir eigene Rechnung 25.318.899 22.608.241
9. Zwischensumme 201.059.760 208.866.845

10.Verdnderung der Schwankungsriickstellung und dhnlicher Rickstellun-
gen (- = Aufwand) 560.087 -70.883.307

11.Versicherungstechnisches Ergebnis fiir eigene Rechnung 201.619.847 137.983.538
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II. Nichtversicherungstechnische Rechnung
1. Ertrdge aus Kapitalanlagen
a) Ertrdge aus Beteiligungen
davon: aus verbundenen Unternehmen
50.316.795 (35.862.477) €
b) Ertrdge aus anderen Kapitalanlagen
davon: aus verbundenen Unternehmen
131.816.889 (115.002.388) €
aa) Ertrdge aus Grundstiicken, grundstiicksgleichen
Rechten und Bauten einschlieflich der Bauten
auf fremden Grundstticken
bb) Ertrdge aus anderen Kapitalanlagen

c) Ertrdge aus Zuschreibungen
d) Gewinne aus dem Abgang von Kapitalanlagen

e) Ertrdge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabfiih-
rungs- und Teilgewinnabfiihrungsvertrdagen

2. Aufwendungen fur Kapitalanlagen
a) Aufwendungen fir die Verwaltung von Kapitalanla-
gen, Zinsaufwendungen und sonstige Aufwendun-
gen fiir die Kapitalanlagen
b) Abschreibungen auf Kapitalanlagen
c) Verluste aus dem Abgang von Kapitalanlagen

3. Technischer Zinsertrag

4. Sonstige Ertrige
. Sonstige Aufwendungen

wv

. Ergebnis der normalen Geschdftstdtigkeit
. AuRerordentliche Aufwendungen
. AuRerordentliches Ergebnis
. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
davon: Organschaftsumlage
107.861.618 (90.632.636) €
10.Sonstige Steuern

O 00 N O

11.Aufgrund einer Gewinngemeinschaft,
eines Gewinnabfiihrungs- oder eines
Teilgewinnabfiihrungsvertrages ab-
gefiihrte Gewinne

12. Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag

13.Entnahmen aus der Kapitalriicklage
14.Vermogensminderung durch Abspaltung

15.Bilanzgewinn

Jahresabschluss 55

Gewinn- und Verlustrechnung fiir die Zeit vom
1. Januar bis 31. Dezember 2024

13.311.918
220.862.709

55.836.395

234.174.627
12.220.896
9.574.727

706.831

21.603.321
43.092.292
13.299.434

312.513.475

77.995.048

234.518.427

-20.825.569

81.968.428

176.138.187

2.022.265

115.897.594

1.488.243

213.692.858

-94.169.759
321.142.946

-2.022.265

117.385.837

201.734.844

Vorjahr
€

38.861.997

15.777.361
175.607.246
191.384.607

16.525.398

41.383.000

493.645
288.648.647

20.722.471
108.423.132
213.847
129.359.450
159.289.198
-20.267.007
139.022.191
146.060.079
228.106.409
-82.046.330
194.959.399
2.022.264
-2.022.264
101.990.727

1.231.404
103.222.131

89.715.004

65.306.663
-102.259

65.306.663
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Jahresabschluss

Anhang

56

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Allgemeines

Die Bilanz haben wir unter Beriicksichtigung der voll-
stdndigen Verwendung des Jahresergebnisses aufge-
stellt (§ 268 Abs. 1 HGB).

Im Jahr 2023 haben wir den Abrechnungsprozess beim
tbernommenen Riickversicherungsgeschdft verein-
heitlicht, indem der Abrechnungszeitpunkt fiir ERGO-
internes und externes Geschdft angeglichen wurde.
Dies fiihrt im Berichtszeitraum bei konzerninterner
Riickversicherung zu einer einmaligen Erhéhung der
gebuchten Bruttobeitrige sowie -aufwendungen,
hauptsdchlich fir proportional ibernommenes Riick-
versicherungsgeschdft. Dabei ergeben sich Effekte von
insgesamt untergeordneter Bedeutung auf das versi-
cherungstechnische Ergebnis sowie auf die Darstellung
der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Berichts-
jahres.

Wir weisen jede Zahl und Summe jeweils kaufmdn-
nisch gerundet aus.

Kapitalanlagen

Wir haben die Grundstiicke, grundstiicksgleichen
Rechte und Bauten zu Anschaffungs- bzw. Herstel-
lungskosten ausgewiesen, vermindert um die zuldssi-
gen Abschreibungen. Sollte sich ein beizulegender
niedrigerer Wertansatz ergeben, so haben wir diesen
beriicksichtigt.

Die Anteile an verbundenen Unternehmen und die Be-
teiligungen haben wir mit den Anschaffungskosten
bzw. mit den ihnen beizulegenden niedrigeren Wertan-
sdtzen bewertet. Der Bilanzwert der Personengesell-
schaften errechnet sich grundsdtzlich aus unseren Ein-
zahlungen und den anteiligen Bruttoergebnissen abzi-
glich der Riickfliisse und der zuldssigen Abschreibun-
gen.

Ausleihungen an verbundene Unternehmen und an
Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhdltnis
besteht, Hypotheken-, Grundschuld- und Renten-
schuldforderungen, Zeropapiere, Schuldscheinforde-
rungen und Darlehen sowie die tibrigen Ausleihungen
haben wir zu Anschaffungskosten bewertet. Liegt eine
voraussichtlich dauerhafte Wertminderung vor, so

werden diese mit dem Zeitwert bewertet. Differenzbe-
tridge zwischen den Anschaffungskosten und dem
Riickzahlungsbetrag haben wir jahrlich unter Anwen-
dung der kapitalmarktabhdngigen Effektivzinsmethode
amortisiert. Bei Endfdlligkeit entsprechen die Bilanz-
werte den Nennwerten.

Die Namensschuldverschreibungen sind dagegen mit
dem Nennbetrag bewertet. Agio- und Disagiobe-
tridge haben wir durch aktive und passive Rechnungs-
abgrenzung Uber die Laufzeit der Namensschuldver-
schreibungen verteilt.

Abschreibungen haben wir gemdf § 341b Abs. 1 HGB
in Verbindung mit § 253 Abs. 3 S. 4 HGB nach dem ge-
milderten Niederstwertprinzip vorgenommen. Wertbe-
richtigungen haben wir in ausreichender Hohe gebil-
det.

Aktien, Anteile an Investmentvermdgen, andere nicht
festverzinsliche Wertpapiere, Inhaberschuldverschrei-
bungen und andere festverzinsliche Wertpapiere ha-
ben wir zu Anschaffungskosten angesetzt. Sie sind mit
einem niedrigeren Borsenkurs, Riicknahmepreis bezie-
hungsweise dem beizulegenden Wert oder einem ent-
sprechenden Renditekurs bewertet, soweit die wie An-
lagevermdgen gehaltenen Wertpapiere einer dauer-
haften und die wie Umlaufvermdégen gefiihrten Wert-
papiere auch einer voriibergehenden Wertminderung
unterliegen. Fiir die Berechnung des beizulegenden
Werts von Anteilen an Spezial-Investmentvermdgen
folgen wir dem fachlichen Hinweis des IDW-Versiche-
rungsfachausschusses zur handelsrechtlichen Bewer-
tung von Kapitalanlagen bei Versicherungsunterneh-
men nach § 341b HGB (IDW RS VFA 2). Der beizule-
gende Wert eines Anteilsscheins an einem Spezial-
fonds ergibt sich zum Zeitpunkt der Abschreibung aus
der Summe der im Rahmen der Durchschau ermittel-
ten beizulegenden Werte seiner Vermdgensgegen-
stdnde und Schulden, geteilt durch die Anzahl der An-
teilscheine. Dieser beizulegende Wert wird um potenzi-
elle Zugdnge fortgeschrieben. Bei Aktienbestdnden ge-
hen in die Ermittlung der beizulegenden Werte sowohl
Ergebnisse von fundierten Analystenschdtzungen als
auch Marktwerte ein. Bei Rentenbestdnden kommt als
Vereinfachungsverfahren die Nominalwertmethode
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zum Einsatz, sofern die durchschnittlichen Anschaf-
fungskosten der Schuldtitel im Fonds nicht tiber oder
wesentlich unter den Nennwerten liegen. Ansonsten
werden anstatt des Nominalwertes die fortgefiihrten
Anschaffungskosten der Renten nach IFRS angesetzt.
Liegt bei einem Rentenbestand eine dauerhafte Wert-
minderung aufgrund von Bonitdtsproblemen des Emit-
tenten vor, so wird der Marktwert als beizulegender
Wert angesetzt. Wir haben von der Wahlmaglichkeit
des § 341b Abs. 2 HGB Gebrauch gemacht, nach dem
die zur dauernden Vermdgensanlage bestimmten
Wertpapiere nach den fiir Anlagevermdgen geltenden
Vorschriften bewertet werden konnen.

Zuschreibungen nehmen wir gemadR § 253 Abs. 5

Satz 1 HGB héchstens bis zu den (fortgefiihrten) An-
schaffungskosten vor. Aus Vorsichtsgriinden stellt der
Marktwert die Obergrenze fiir unsere Zuschreibung dar.
Liegt der Buchwert tiber dem Marktwert und unter
dem beizulegenden Wert, erfolgt daher keine Zuschrei-
bung.

Derivate haben wir grundsdtzlich zu den Anschaffungs-
kosten oder zu ihrem niedrigeren beizulegenden Zeit-
wert am Bilanzstichtag bewertet. Ein Verpflichtungs-
Uberhang wird durch die Bildung einer Drohverlust-
riickstellung berticksichtigt. Bei der Ermittlung der bei-
zulegenden Zeitwerte haben wir die Marktwerte am Bi-
lanzstichtag herangezogen. Sofern keine Borsenkurse
vorliegen, ergibt sich der beizulegende Zeitwert nach
marktkonformen Bewertungsmethoden.
Devisentermingeschdfte haben wir zusammen mit den
ihnen zugrunde liegenden Kapitalanlagen als Bewer-
tungseinheiten bilanziert.

Bei Investmentanteilen ergibt sich der beizulegende
Wert aus der Summe der im Rahmen der Durchschau
ermittelten Werte der gehaltenen Vermégensgegen-
stdnde und Schulden, im Verhdltnis zur Anzahl der An-
teilsscheine.

Die anderen Kapitalanlagen haben wir zu Anschaf-
fungskosten, vermindert um Abschreibungen, gemaf’
§ 341b HGB in Verbindung mit § 253 Abs. 3 HGB nach
dem gemilderten Niederstwertprinzip bewertet.

Die Depotforderungen aus dem in Riickdeckung tber-
nommenen Versicherungsgeschdft haben wir mit No-
minalbetrdgen angesetzt.

Das Wertaufholungsgebot des § 253 Abs. 5 S. 1 HGB
haben wir beachtet.
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Zeitwertermittlung
Die Zeitwertermittlung der Kapitalanlagen haben wir
wie folgt vorgenommen:

» Grundstiicke und Anteile an Grundstiicksgesell-
schaften haben wir mit dem Ertragswert der Grund-
stiicke nach der aktuellen Immobilienwertermitt-
lungsverordnung bewertet. Die Bewertung erfolgte
furr jedes Grundstiick einzeln zum 31. Dezember
2024, sofern keine Bewertungseinheit gebildet
wurde.

+ Den Wert der Anteile an verbundenen Unterneh-
men und der Beteiligungen haben wir grundsdtzlich
nach einem Ertragswertverfahren oder nach dem
sogenannten Net-Asset-Value-Verfahren festge-
stellt.

« Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermo-
gen und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere
sowie Inhaberschuldverschreibungen haben wir
mithilfe der Borsenkurse zum Jahresende 2024 be-
wertet.

 Die Zeitwerte der Ausleihungen sowie der anderen
Kapitalanlagen haben wir durch Abzinsung der er-
warteten Cashflows unter Zugrundelegung von
Zinsstrukturkurven sowie risikoaddquater Zuschldge
bewertet, wobei diese Spreads in Abhdngigkeit von
Emittenten, Laufzeit und Rating ermittelt wurden.
In Einzelfdllen erfolgt die Ermittlung von Zeitwerten
der sonstigen Ausleihungen aus der Ableitung von
Zeitwerten borsennotierter Referenzanleihen.

« Derivate haben wir mit dem Borsenkurs oder alter-
nativ mit marktkonformen Bewertungsmethoden
bewertet.

Bewertungseinheiten

Die Bilanzierung der Bewertungseinheiten erfolgt nach
der Einfrierungsmethode. Innerhalb der Bewertungs-
einheiten wird die Verrechnung zwischen dem Grund-
geschdft und dem Sicherungsgeschdft durchgefiihrt
und die Bilanzwerte werden belassen.

Forderungen

Wir bilanzieren Forderungen grundsdtzlich zum Nenn-
wert, gegebenenfalls abzliglich geleisteter Tilgungen
und unter Abzug von Einzelwertberichtigungen und
Pauschalwertberichtigungen.

Bei Forderungen an Versicherungsnehmer und -vertre-
ter gibt es ein allgemeines Kreditrisiko. Hier nehmen
wir pauschale Wertberichtigungen vor.
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Sonstige Vermogensgegenstinde

Die unter den Sachanlagen ausgewiesenen Gegen-
stdnde der Betriebs- und Geschdftsausstattung bewer-
ten wir zu den Anschaffungskosten, vermindert um die
in Anlehnung an das Steuerrecht zuldssigen Abschrei-
bungen.

Ubrige Aktiva

Die Uibrigen Forderungen und Vermdgensgegenstdnde
bewerten wir mit den Anschaffungskosten beziehungs-
weise dem Nennwert, erforderlichenfalls gemindert
um Wertberichtigungen.

Beitragsiibertrige

Die Beitragstibertrdge im selbst abgeschlossenen Ver-
sicherungsgeschdft haben wir auf der Grundlage der
Beitragsfdlligkeiten grundsdtzlich zeitanteilig ermittelt.
In Teilen des zeichnungsjahrbasierten Geschdfts wur-
den Pauschalwertverfahren angewendet. In Transport
und Transportnebenzweigen sowie in Einheit wurde
von Erfahrungssdtzen ausgegangen. Als nicht tbertra-
gungsfdhige Einnahmeteile wurden entsprechend den
steuerrechtlichen Vorschriften 85 % der Provisionen
und sonstigen Beziige der Vermittler angesetzt.

Die Beitragstbertrdge fiir das ibernommene Versiche-
rungsgeschdft sind grundsdtzlich anhand der Aufga-
ben der Vorversicherer einschlieflich der Betrdge auf-
grund der Clean-cut-Vereinbarungen oder nach dem
Bruchteilsystem ermittelt worden. Fiir Teile des auf
Zeichnungsjahren basierenden tibernommenen Versi-
cherungsgeschdfts kommen fiir einen Beobachtungs-
zeitraum von maximal drei Jahren handelsrechtlich
tbliche Ndherungs- und Vereinfachungsverfahren zur
Anwendung.

Die Anteile der Riickversicherer an den Beitragstiber-
trdgen haben wir entsprechend den Berechnungsme-
thoden des selbst abgeschlossenen beziehungsweise
des Ubernommenen Versicherungsgeschiifts festge-
stellt. Die Bemessungsgrundlage ist durch Abzug von
92,5 % der Riickversicherungsprovisionen von den
Riickversicherungsbeitrdgen errechnet worden.

Deckungsriickstellung

Die Deckungsrtickstellung in der Unfallversicherung
wurde nach den handelsrechtlichen Vorschriften ein-
zelvertraglich prospektiv nach versicherungsmathema-
tischen Grundsdtzen berechnet. Fiir beitragsfreie Versi-
cherungen und Versicherungen mit abgekirzter Bei-
tragszahlungsdauer wurde

« beider ERGO Versicherung

« im Sonderbestand D.A.S. Versicherung
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» im Sonderbestand Hamburg-Mannheimer Sachver-
sicherung

zusdtzlich eine Verwaltungskostenriickstellung fir bei-
tragsfreie Zeiten gebildet.

Die einmaligen Abschlussaufwendungen beitrags-
pflichtiger Versicherungen wurden bei der ERGO Versi-
cherung sowie beim Sonderbestand D.A.S. Versiche-
rung durch Zillmerung der Deckungsriickstellung be-
riicksichtigt. Dabei wurden die handels- und aufsichts-
rechtlichen Vorschriften beachtet. Der Zillmersatz be-
trug in der Regel 40 %o der Beitragssumme. Der Son-
derbestand Hamburg-Mannheimer Sachversicherung
ist ungezillmert.

Fir Versicherungen mit einem Rechnungszins von

3,5 %, 3,25 %, 2,75 %, 2,25 % oder 1,75 % wurde die
sogenannte Zinszusatzreserve gebildet. Der Referenz-
zinssatz im Sinne des § 5 Abs. 4 der Deckungsriickstel-
lungsverordnung (DeckRV), der gemdfs § 5 Abs. 3 dieser
Verordnung ermittelt wurde, lag bei 1,57 % und damit
unter dem Rechnungszins. Daher wurde fiir diese Ver-
sicherungen eine entsprechende Zinszusatzreserve in-
nerhalb der Deckungsriickstellung gestellt.

Bei der Berechnung der Deckungsriickstellung wurde

die Sterbetafel DAV 1994 T mit einem Rechnungszins

von

* 3,5 % fiir Vertrdge mit einem Versicherungsbeginn
bis Ende Juni 2000;

* 3,25 % fir Vertrdge mit einem Versicherungsbeginn
zwischen Juli 2000 und 2003;

* 2,75 % fir Vertrdge mit einem Versicherungsbeginn
zwischen 2004 und 2006;

e 2,25 % fir Vertrdge mit einem Versicherungsbeginn
zwischen 2007 und 2011;

* 1,75 % fir Vertrdge mit einem Versicherungsbeginn
ab 2012 zugrunde gelegt.
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Trotz der verschiedenen gesetzlichen Senkungen des

Hochstrechnungszinssatzes kamen auf Entscheidung

der jeweiligen Gesellschaft bei der

» ERGO Versicherung zwischen Juli 2000 und April
2001

« D.AS. Versicherung zwischen Juli 2000 und April
2001

* Hamburg-Mannheimer Sachversicherung zwischen
Juli 2000 und Juli 2004

Tarife, die mit einem Zinsfuf von 3,5 % kalkuliert sind,

bei der

« ERGO Versicherung ab Januar 2004

« Hamburg-Mannheimer Sachversicherung ab Juli
2004 bis jeweils Dezember 2007

Tarife, die mit einem Zinsfufd von 3,25 % kalkuliert sind,
und ab Januar 2008 bei der

*  ERGO Versicherung

* Hamburg-Mannheimer Sachversicherung

Tarife, die mit einem Zins von 2,75 % kalkuliert sind,
zur Anwendung.

Da die Deckungsriickstellung zu diesen Vertrdgen mit
dem jeweils zum Versicherungsbeginn giiltigen
Héchstrechnungszinssatz berechnet wird, wurden un-
ter Beibehaltung des tariflichen Reservebeitrags ent-
sprechende Auffiillungsbetrdge ermittelt.

Ab 2009 konnte die UBR

« beider ERGO Versicherung

» bei dem Sonderbestand Hamburg-Mannheimer
Sachversicherung

auch gegen Einmalbeitrag abgeschlossen werden.

Diese wurde aufgrund einer Entscheidung der Gesell-

schaft mit einem Zinsful® von 2,75 % kalkuliert. Da bei

diesen Vertrdgen mit einem

« Vertragsbeginn zwischen 2009 und 2011 die De-
ckungsriickstellung mit einem Héchstrechnungszins
von 2,25 %

+ Vertragsbeginn ab 2012 mit einem Hochstrech-
nungszins von 1,75 % berechnet wird,

wurden unter Beibehaltung des tariflichen Reservebei-
trages entsprechende Auffiillungsbetrdge ermittelt.
Das Sofortguthaben selbst wird bei einem Vertragsbe-
ginn zwischen 2009 und 2011 mit 2,25 % verzinst. Bei
einem Vertragsbeginn ab 2012 wird das Sofortgutha-
ben mit 1,75 % verzinst und unter Beibehaltung der ta-
riflichen Bestimmungen auf 2,25 % aufgefiillt.
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Die Deckungsriickstellung jeder Versicherung wurde
bei der ERGO Versicherung sowie bei den beiden Son-
derbestdnden mindestens in Hohe des jeweiligen ga-
rantierten Riickkaufswertes und mindestens in Hohe
der Deckungsrtickstellung der garantierten beitrags-
freien Leistung angesetzt. Soweit die Deckungsriick-
stellung bei der ERGO Versicherung und bei dem Son-
derbestand D.A.S. Versicherung durch Zillmerung ne-
gativ geworden wdre, wurde sie entsprechend den
Rechnungslegungsvorschriften auf null angehoben.
Diese Auffiillungsbetrdge wurden als Forderungen ge-
geniber den Versicherungsnehmern aktiviert.

In der Deckungsriickstellung ist bei

+ der ERGO Versicherung

« den Sonderbestdnden D.A.S. Versicherung und
Hamburg-Mannheimer Sachversicherung

auch die Deckungsriickstellung fiir die beitragsfreie
Weiterfiihrung der Kinder-Unfallversicherung beim
Tode des Versicherungsnehmers enthalten.

Fiir Versicherungen des Altbestandes der ERGO Versi-
cherung im Sinne von § 336 VAG ist die Deckungsriick-
stellung nach dem genehmigten Geschdftsplan be-
rechnet worden. Bei den anderen beiden UBR-Bestdin-
den ist kein Altbestand vorhanden.

Die Riickstellung fiir das ibernommene Versicherungs-
geschift entspricht im Allgemeinen den Aufgaben der
Vorversicherer.

Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte

Versicherungsfille

Die Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versiche-

rungsfdlle enthdlt folgende Positionen:

» Ruckstellung fiir bekannte Versicherungsfille (ohne
Renten-Versicherungsfille)

* Renten-Deckungsriickstellung

» Spdtschadenriickstellung
Ruickstellung fiir Schadenregulierungsaufwendun-
gen

Die Riickstellung fiir bekannte Versicherungsfille
(ohne Renten-Versicherungsfdlle) flir das selbst abge-
schlossene Versicherungsgeschdft wurde weit tiber-
wiegend einzeln fir die noch nicht abgewickelten
Schdden festgestellt. Auch fiir Wiederinkraftsetzungs-
fdlle und unerkannte GroRschdden wurden angemes-
sene Betrdge zuriickgestellt. In der Standard-Unfallver-
sicherung sowie in der Kinder-Unfallversicherung mit
Sofort-Police erfolgte weit liberwiegend eine Einzelre-
servierung.
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Forderungen aus Regressen, Provenues und Teilungs-
abkommen wurden bei der Bewertung der einzelreser-
vierten Schdden mindernd berlicksichtigt, soweit sie
aktivierungsfdhig waren. Sofern sie bereits abgewi-
ckelte Versicherungsfdlle betrafen, wurden sie von der
Gesamtriickstellung des Versicherungszweigs abge-
setzt.

Die Ruickstellung fiir das tibernommene Versicherungs-
geschdft entspricht im Allgemeinen den Aufgaben der
Vorversicherer. Fir Teile des auf Zeichnungsjahren ba-
sierenden ibernommenen Versicherungsgeschdafts
kommen fiir einen Beobachtungszeitraum von maxi-
mal drei Jahren handelsrechtlich tbliche Ndherungs-
und Vereinfachungsverfahren zur Anwendung. Sie ent-
hdlt auch die Betrdge aus Riickversicherungstibernah-
men mit Clean-cut-Vereinbarung.

Die in der Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte
Versicherungsfdlle enthaltene Renten-Deckungsriick-
stellung wurde nach den handelsrechtlichen Vorschrif-
ten berechnet. Fiir die laufenden Renten aus Unfall-
und Haftpflichtversicherungen wurde die Sterbetafel
DAV 2006 HUR zugrunde gelegt.

Der Rechnungszins betrdgt fiir die Unfallrenten

+ bis zum 30. Juni 2000 eingetretene Verpflichtungen
4 %;

« ab 1. Juli 2000 eingetretene Verpflichtungen
3,25 %;

« ab 1. Januar 2004 eingetretene Verpflichtungen
2,75 %;

« ab 1. Januar 2007 eingetretene Verpflichtungen
2,25 %;

« ab 1. Januar 2012 eingetretene Verpflichtungen
1,75 %;

« ab 1. Januar 2015 eingetretene Verpflichtungen
1,25 %;

e ab 1. Januar 2017 eingetretene Verpflichtungen
0,90 %;

« ab 1. Januar 2022 eingetretene Verpflichtungen
0,25 %.

Fir die Haftpflichtrenten betrdgt der Rechnungszins

« biszum 31. Dezember 2021 eingetretene Verpflich-
tungen 0,9 %

« ab 1. Januar 2022 eingetretene Verpflichtungen
0,25 %.

Fiir bereits eingetretene oder bereits verursachte, aber
noch nicht gemeldete Schdden wurden Spdtschaden-
riickstellungen gebildet. Dies gilt nicht fiir die Einheits-
und Teile der Transportversicherung. Die Ermittlung
der Riickstellungen erfolgte generell fir jede Sparte
auf der Grundlage von Erfahrungswerten aus der Ver-
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gangenheit. Hierbei wurden die Stiickzahl und der Auf-
wand am Geschdftsjahres-Schaden gewichtet und der
Spdtschadentrend mit in die Berechnung einbezogen.
Fiir Teile des auf Zeichnungsjahren basierenden Versi-
cherungsgeschifts kommen fiir einen Beobachtungs-
zeitraum von maximal drei Jahren handelsrechtlich
Ubliche Ndherungs- und Vereinfachungsverfahren zur
Anwendung. Fur Risiken in der Vermogensschaden-
Haftpflichtversicherung und der Vertrauensschaden-
Versicherung wurden die Anzahl und der Durch-
schnittsbetrag aus entsprechenden Spdtschadenmel-
dungen der letzten Jahre abgeleitet. Auch hier wurde
der Spdtschadentrend mit in die Berechnung einbezo-
gen. Fur die Kautionsversicherung wird ebenfalls der in
der Vergangenheit beobachtete Spdatschadenaufwand
berlicksichtigt. In Teilen des franzdsischen Geschdfts
haben wir die pauschalen Teilschadenriickstellungen
nach franzdsischem Recht auskémmlich reserviert. Zu-
sdtzlich wurden fir Risiken durch die Coronavirus-Pan-
demie in Teilen des selbst abgeschlossenen Geschdfts
Spdtschadenriickstellungen gebildet.

In Rechtsschutz haben wir die Riickstellung fir Ge-
schdftsjahresschédden aus den Jahren 2015 und friiher
individuell ermittelt. Fiir Geschdftsjahresschdden der
Jahrgdnge 2016 und spdter wurde die Riickstellung
anhand von Durchschnittswerten berechnet. Sowohl
fur die unbekannten als auch fir die bekannten Spat-
schdden erfolgte die Bewertung mit Durchschnittssat-
zen. Die bekannten Spdtschdden der Jahrgdnge 2015
und friiher wurden individuell bewertet. Die Ermittlung
der Durchschnittswerte und die Ermittlung der Anzahl
der zu reservierenden Schdden beruhen auf der Grund-
lage von Erfahrungswerten aus der Vergangenheit.

Die Berechnung der Riickstellung fiir Schadenregulie-
rungsaufwendungen erfolgte nach den steuerrechtli-
chen Vorschriften. Innerhalb der Riickstellung fiir noch
nicht abgewickelte Versicherungsfdlle haben wir nach
§ 3419 HGB zusdtzlich eine Riickstellung fiir Scha-
denermittlungsaufwendungen in Hohe des mutmafli-
chen Bedarfs gebildet.

Folgende Bestandteile der Riickstellung fiir noch nicht

abgewickelte Versicherungsfdlle haben wir einzeln pro

Vertrag bewertet:

+ Rickstellung fiir noch nicht abgewickelte Riick-
kdufe,

» Rickgewdhrbetrdge,

» Austrittsvergiitungen.

Die Anteile der Riickversicherer an
+ der Rickstellung fur bekannte Versicherungsfdlle
(ohne Renten-Versicherungsfdlle),
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« der Renten-Deckungsriickstellung,
« der Spdtschadenriickstellung

sind entsprechend den Berechnungsmethoden des
selbst abgeschlossenen beziehungsweise ibernomme-
nen Versicherungsgeschdfts ermittelt worden. Im Un-
fallgeschdft bewerten wir einen konzerninternen retro-
aktiven Ruickversicherungsvertrag nach Art der Scha-
denversicherung. Von der Riickstellung fiir Schadenre-
gulierungsaufwendungen wurden Anteile der Riickver-
sicherer nur in dem Umfang abgesetzt, wie sich die
Ruickversicherer an diesen Aufwendungen beteiligen.

Riickstellung fiir Beitragsriickerstattung

Der innerhalb der Riickstellung fiir Beitragsriickerstat-
tung fiir die Schlussiiberschussanteile zu Unfallversi-
cherungen mit Beitragsriickzahlung zu bildende
Schlussiiberschussanteilfonds wird nach der Ver-
schmelzung der D.A.S. Versicherung und der Hamburg-
Mannheimer Sachversicherung mit der ERGO Versiche-
rung im Jahr 2010 bei allen drei Bestdnden nach den
handelsrechtlichen Vorschriften unter Berticksichti-
gung der jeweiligen Fdlligkeitszeitpunkte berechnet.
Die dabei bei Ablauf fdlligen Schlussiiberschussanteile
errechnen sich bei der ERGO Versicherung und bei dem
Sonderbestand D.A.S. Versicherung grundsdtzlich als
Deckungsriickstellung einer beitragsfreien Versiche-
rung mithilfe der zum Berechnungszeitpunkt erreich-
ten Anwartschaft. Bei dem Sonderbestand Hamburg-
Mannheimer Sachversicherung entspricht der Anteil
der bei Ablauf fdlligen Schlussiiberschussanteile dem
Verhdltnis der abgelaufenen Versicherungsdauer be-
ziehungsweise der Aufschubfrist zur gesamten Versi-
cherungsdauer und bei den Tarifen der Gewinnver-
bdnde UBR 08 und UBR 09 dem zum Berechnungszeit-
punkt erreichten Wert der Schlussgewinnbeteiligung.

Die Berechnung erfolgte bei allen UBR-Bestdnden ein-
zelvertraglich nach der prospektiven Methode und un-
ter impliziter Berilicksichtigung der Ausscheidewahr-
scheinlichkeiten mit einem Diskontzinssatz von

0,3 %.

Schwankungsriickstellung und dhnliche
Riickstellungen

Die Rickstellung zum Ausgleich der Schwankungen im
jdhrlichen Schadenbedarf sowie die Riickstellungen fir
die Versicherung von Atomanlagen- und Pharma-Risi-
ken haben wir entsprechend den handelsrechtlichen
Vorschriften berechnet.
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Sonstige versicherungstechnische Riickstel-
lungen

Die sonstigen versicherungstechnischen Riickstellun-
gen haben wir gemdR dem voraussichtlichen zukinfti-
gen Bedarf gebildet. Zur Ermittlung der Riickstellung
fuir die erfolgsunabhdngige Beitragsriickerstattung mit
mehrjdhrigem Beobachtungszeitraum im deutschen
Versicherungsgeschdft der Technischen Versicherun-
gen wurde eine statistische Berechnungsmethode an-
gewandt. Entsprechend den Rechnungslegungsvor-
schriften wird diese Riickstellung unter den sonstigen
versicherungstechnischen Riickstellungen ausgewie-
sen. Die Anteile der Riickversicherer sind analog den
Berechnungsmethoden des selbst abgeschlossenen
beziehungsweise ibernommenen Versicherungsge-
schdfts ermittelt worden.

Andere Riickstellungen
Fir die sonstigen Rickstellungen erfolgte der Ausweis
in Hohe des Barwerts nach der Nettomethode.

Die Riickstellung fiir Vorruhestandsleistungen bilanzie-
ren wir in Hohe des Barwerts der zukiinftig zu erwar-
tenden Leistungsverpflichtungen. Grundlage waren ein
Rechnungszins von 1,48 % und ein Gehaltstrend von
2,0 %.

Ubrige Passiva

Verbindlichkeiten, die vorstehend nicht gesondert dar-
gestellt sind, haben wir mit dem Erfiillungsbetrag an-
gesetzt.

Latente Steuern

Es besteht eine gewerbe- und kdrperschaftsteuerliche
Organschaft zur ERGO Group AG. Die ERGO Group AG
als Organtrdgerin hat in Ausiibung des Wahlrechtes
nach § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB im Geschdftsjahr aktive
latente Steuern bilanziert.
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Fremdwihrungsumrechnung

Geschdftsvorfdlle in Fremdwdhrung rechnen wir im Zu-
gangszeitpunkt mit den giiltigen Devisenkassamittel-
kursen um. Aktiva und Passiva, deren Restlaufzeit nicht
mehr als ein Jahr betrdgt, bewerten wir grundsdtzlich
mit dem Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag.
Aktiva und Passiva, deren Restlaufzeit mehr als ein
Jahr betrdgt, bewerten wir grundsdtzlich mit dem Devi-
senkassamittelkurs am Bilanzstichtag unter Bertick-
sichtigung des Anschaffungskosten- und Realisations-
prinzips.

Bilanzierungsstetigkeit

Soweit nicht anders erldutert, haben wir die auf den
vorhergehenden Jahresabschluss angewandten Bilan-
zierungs- und Bewertungsmethoden unverdndert bei-
behalten.
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Erliuterungen der Bilanz: Aktivseite

Entwicklung der Aktivpos-

ten Bilanz- Zugdnge Umbuchungen Abginge Zu- Ab- Bilanz-
A. 1 bis A. III. im Geschdfts- werte schrei- schrei- werte
jahr 2024
Vorjahr bungen bungen Geschdfts-
jahr
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
A. 1. Grundstiicke, grund-
stiicksgleiche
Rechte und Bauten
einschlieBlich der
Bauten auf fremden
Grundstiicken 62.932 34 -1.572 -716 60.678

II. Kapitalanlagen in
verbundenen Unter-
nehmen und Beteili-
gungen
1. Anteile an ver-
bundenen Unter-
nehmen 935.871 82.892 -89.152 -2.139 927.473
2. Ausleihungen an
verbundene Un-

ternehmen 255.573 100.000 -2.184 353.389
3. Beteiligungen 98.124 -8.495 89.629
Summe A. IL 1.289.568 182.892 -91.335 -10.634 1.370.491
III. Sonstige Kapitalan-
lagen

1. Aktien, Anteile
oder Aktien an
Investmentver-
mogen und an-
dere nicht fest-
verzinsliche Wert-
papiere 4.693.070 1.073.071 -1.051.991 12.221 -31.742 4.694.628
2. Inhaberschuld-
verschreibungen
und andere fest-
verzinsliche Wert-
papiere 1.045.320 459.615 -176.335 16 0 1.328.615
3. Sonstige Auslei-
hungen
a) Namens-
schuldver-
schreibungen 848.541 97.933 -145.072 801.402
b) Schuldschein-
forderungen
und Darlehen 421.525 14.471 -101.524 2 -382 334.091
c) Darlehen und
Vorauszah-
lungen auf
Versiche-
rungsscheine 526 368 -611 283
4. Einlagen bei Kre-
ditinstituten 0 2.719.300 -2.719.300 0
5. Andere Kapital-
anlagen 233.648 4.317.612 -4.335.400 215.860
Summe A. III. 7.242.629 8.682.369 -8.530.232 12.239 -32.124 7.374.880
insgesamt 8.595.130 8.865.295 - -8.623.140 12.239 -43.474 8.806.049
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A. Kapitalanlagen

Die Aufstellung iber den Anteilsbesitz befindet sich auf Die Gesellschaft hielt am 31. Dezember 2024 bei fol-
der Seite 81. genden inldndischen Investmentfonds Anteile von
mehr als 10 %:

Im Geschdftsjahr

Marktwert Buchwert Differenz 2024 erhaltene
Ausschiittung
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
Aktienfonds 6.621 3.770 2.851 90
MEAG Nachhaltigkeit I 6.621 3.770 2.851 90
Rentenfonds 4.690.512 4.663.156 27.356 113.242
MEAG ESUS 265.258 265.258 0 10.188
MEAG HM Sach 1 886.909 895.711 -8.802 24.585
MEAG Kapital 2 2.812.462 2.804.102 8.360 47.571
MEAG Multi Sach 1 0 0 0 16.843
MEAG VLA 725.883 698.084 27.799 14.055
Immobilienfonds 31.927 27.703 4.224 1.478
MEAG European Prime Opportunities 31.927 27.703 4.224 1.478
Zeitwerte der Kapitalanlagen
Bilanzwert Zeitwert Bewertungs-
2024 2024 differenz
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
I.  Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten einschlieBlich der
Bauten auf fremden Grundstiicken 60.678 203.133 142.455
II. Kapitalanlagen in verbundenen Unternehmen und Beteiligungen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 927.473 1.471.046 543.574
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 353.389 353.497 108
3. Beteiligungen 89.629 177.273 87.644

III. Sonstige Kapitalanlagen
1. Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdgen und andere nicht

festverzinsliche Wertpapiere 4.694.628 4.729.061 34.433
2. Inhaberschuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 1.328.615 1.249.148 -79.467
3. Sonstige Ausleihungen
a) Namensschuldverschreibungen’ 809.034 763.806 -45.228
b) Schuldscheinforderungen und Darlehen 334,091 319.156 -14.935
c) Darlehen und Vorauszahlungen auf Versicherungsscheine 283 283 -
4. Andere Kapitalanlagen 215.860 215.860 -
IV. Depotforderungen aus dem in Riickdeckung iibernommenen Versiche- .
rungsgeschidft 455.356 455.356
insgesamt * 9.269.037 9.937.618 668.581
davon Kapitalanlagen des Sicherungsvermégens, die in die Uberschussbeteili-
gung der Versicherungsnehmer einzubeziehen sind 330.954 328.219 -2.735

! Unter Berticksichtigung von Agio/Disagio

Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermdégen mit einem Bilanzwert von 1.328.615 Tsd. € und einem
und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere sind mit Zeitwert von 1.249.148 Tsd. € der dauernden Vermg-
einem Bilanzwert von 4.694.628 Tsd. € und einem Zeit- gensanlage gewidmet.

wert von 4.729.061 Tsd. € sowie Inhaberschuldver-
schreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
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Unterbliebene Abschreibungen auf Finanzinstrumente

AuRerplanmdlfige Abschreibungen wurden nicht
durchgefiihrt, sofern die Wertminderungen nur von vo-
riibergehender Dauer sind. Dies betrifft folgende zu

Aktien, Anteile oder Aktien an Investmentvermégen und andere nicht festver-

zinsliche Wertpapiere

Inhaberschuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
Namensschuldverschreibungen

Schuldscheinforderungen und Darlehen

insgesamt

Bei den Aktien, Anteilen oder Aktien an Investmentver-
mdgen und anderen nicht festverzinslichen Wertpapie-
ren handelt es sich bei der aktuellen Marktentwicklung
aufgrund unserer Erwartungen nur um eine voraus-
sichtlich voriibergehende Wertminderung.

Derivative Finanzinstrumente

Art Bilanzposition

Wadhrungskursrisiken
Devisentermingeschdfte Short sonstige Forderungen
sonstige Verbindlichkeiten
Zinsrisiken

Vorkauf Darlehen (Infrastruktur) sonstige Rickstellungen

den Finanzanlagen des Direktbestandes gehdrende Fi-
nanzinstrumente:

Bilanzwert Zeitwert Bewertungs-
2024 2024 differenz

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
895.711 886.909 -8.802
806.037 710.109 -95.928
343.752 296.396 -47.356
155.057 129.216 -25.841
2.200.558 2.022.629 -177.929

Die Wertminderung ist fur Inhaberschuldverschreibun-
gen, Namensschuldverschreibungen sowie Schuld-
scheinforderungen und Darlehen nur von voriiberge-
hender Dauer, weil der Buchwert einem dauerhaft bei-
zulegenden Wert entspricht, der auf der Meinung einer
Mehrzahl unabhdngiger externer Analysten beruht
(MEAG-Verfahren).

Buchwert Zeitwert Nominal-
volumen

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
81.932 -1.728 130.030

- 64.380 - -
- -1.041 21.330
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Bewertungseinheiten

Am Bilanzstichtag bestanden die in der nachfolgenden
Tabelle aufgefiihrten Mikrosicherungsbeziehungen:

Grundgeschdft Absicherungsgeschdft / Art des Risikos Methode zur Messung
Hohe des abgesicherten Risikos der Effektivitdt
Devisentermingeschdft

USD-Forderung (sonstige) Nominalvolumen: 134.646 Tsd. USD

Eglr;;ziziatl\é(i)sluzn&;e?: 134.646 Tsd. USD abgesi;hgrtes Risikovolumen: -2.250 Tsd. € Wdhrungskursrisiko Critical-term-match-Methode
Laufzeit bis 2031

A.IIL g. Andere Kapitalanlagen C.III. Andere Vermogensgegenstinde

Unter den anderen Kapitalanlagen sind Einlagen aus In diesem Posten sind zwei Forderungen in USD ent-

dem Cash Pooling ausgewiesen. halten, die in den Jahren 2025 und 2031 zuriickgezahlt
werden. Die Forderungen in Hhe von 106.735 Tsd. €

B. III. Sonstige Forderungen sind mit einem Effektivzins von 4,45 % abgezinst wor-
den.

Diese Position beinhaltet im Wesentlichen Verrech-

nungskonten aus dem Dienstleistungsverkehr mit ver- D. II. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten

bundenen Unternehmen, Forderungen aus Gewinnge-

meinschaften und realisierten Devisenderivaten. Hier werden im Wesentlichen die Agien auf Namens-

schuldverschreibungen in Hohe von 8.248 Tsd. € aus-
gewiesen.
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Erliuterungen der Bilanz: Passiv-

seite

A.1, Gezeichnetes Kapital

Das Grundkapital der Gesellschaft betrdgt am Bilanz-
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voll eingezahlte Stlickaktien. Der auf eine Stiickaktie
entfallende rechnerische Betrag am Grundkapital be-

stichtag 78.673.605,86 € und ist eingeteilt in 3.077.444

B. Versicherungstechnische Riickstellungen

selbst abgeschlossenes
Versicherungsgeschidft
Unfallversicherung
Haftpflichtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
sonstige Kraftfahrtversicherungen
Feuer- und Sachversicherung
davon:
Feuerversicherung
Verbundene Hausratversicherung
Verbundene Gebdudeversicherung
sonstige Sachversicherung
Transport- und Luftfahrtversicherung
Kautions-Versicherung
Rechtsschutzversicherung
Schutzbriefversicherung
sonstige Versicherungen

Summe
iibernommenes
Versicherungsgeschift
gesamtes
Versicherungsgeschdft

Versicherungstechnische
Brutto-Riickstellungen

insgesamt

2024 2023

Tsd. € Tsd. €
1.440.083 1.490.647
2.986.627 2.797.734
761.975 741.666
140.547 119.763
1.502.246 1.342.579
260.844 205.937
63.618 59.714
493.351 452.853
684.433 624.074
305.730 311.496
64.738 56.389
897.757 883.636
5.606 5.545
351.318 356.589
8.456.625 8.106.120
1.090.400 1.275.163
9.547.025 9.381.283

trdgt 25,56 €.

davon:

Brutto-Riickstellung
fiir noch nicht abgewickelte
Versicherungsfille

2024

Tsd. €

1.089.998
2.813.675
694.009
123.295
974.264

127.418
32.716
285.012
529.118
279.024
57.206
812.830
1.768
252.340

7.098.408

738.528

7.836.936

2023

Tsd. €

1.080.465
2.639.007
659.631
114.038
831.227

70.093
29.838
252.951
478.346
286.115
50.185
799.102
1.745
268.572

6.730.129

852.602

7.582.731

davon:
Schwankungsriickstellung
und dhnliche Riickstellungen

2024 2023
Tsd. € Tsd. €

0 0
45.468 30.013
56.204 72.252
0 0
248.774 250.834
123.081 124.146
0 0
125.692 126.688
0 0

1.385 1.746
1.154 0

0 0

0 0
79.040 67.779
432.026 422.624
178.168 188.130
610.194 610.754
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B. IV. Riickstellungen fiir erfolgsabhingige und
erfolgsunabhiingige Beitragsriickerstattung

ERGO Versicherung
Unfallversicherung mit Beitragsriickzahlung

Bruttobetrag

selbst abgeschlossene Versicherungen

Stand am Ende des Vorjahres

Entnahme durch Zuteilung von Uberschussanteilen

Zufiihrung aus dem Uberschuss

Stand am Ende des Geschdftsjahres

davon entfallen:

a) auf bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte laufende Uberschussanteile

b) auf bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte Schlussiiberschussanteile und Schlusszahlungen
c) auf den Teil des Schlusstiberschussanteilfonds, der fiir die Finanzierung von Schlussiiberschuss-
anteilen und Schlusszahlungen zurtickgestellt wird, jedoch ohne Betrdge nach Buchstabe b)

auf den ungebundenen Teil (Riickstellung fiir Beitragsriickerstattung ohne die Buchstaben a) bis c))

d

Sonderbestand Hamburg-Mannheimer Sachversicherung

Unfallversicherung mit Beitragsriickzahlung

Bruttobetrag

selbst abgeschlossene Versicherungen

Stand am Ende des Vorjahres!

Entnahme durch Zuteilung von Uberschussanteilen

Zufiihrung aus dem Uberschuss

Stand am Ende des Geschdftsjahres

davon entfallen:

a) auf bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte laufende Uberschussanteile

b) auf bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte Schlussiiberschussanteile und Schlusszahlungen

c) auf den Teil des Schlusstiberschussanteilfonds, der fiir die Finanzierung von Schlussiiberschuss-
anteilen und Schlusszahlungen zurtickgestellt wird, jedoch ohne Betrdge nach Buchstabe b)

d) auf den ungebundenen Teil (Riickstellung fiir Beitragsriickerstattung ohne die Buchstaben a) bis c))

inklusive Leistungsplus

Sonderbestand D.A.S, Versicherung

Unfallversicherung mit Beitragsriickzahlung

Bruttobetrag

selbst abgeschlossene Versicherungen

Stand am Ende des Vorjahres

Entnahme durch Zuteilung von Uberschussanteilen

Zufiihrung aus dem Uberschuss

Stand am Ende des Geschdftsjahres

davon entfallen:

a) auf bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte laufende Uberschussanteile

b) auf bereits festgelegte, aber noch nicht zugeteilte Schlussiiberschussanteile und Schlusszahlungen

c) auf den Teil des Schlusstiberschussanteilfonds, der fiir die Finanzierung von Schlussiiberschuss-
anteilen und Schlusszahlungen zurtickgestellt wird, jedoch ohne Betrdge nach Buchstabe b)

d) auf den ungebundenen Teil (Riickstellung fiir Beitragsriickerstattung ohne die Buchstaben a) bis c))

C. II Sonstige Riickstellungen

Riickstellung fiir unverdiente Provisionen
Ruickstellung fiir ausstehende Rechnungen
Ruickstellung fiir Gehalts-, Urlaub- und Zeitguthaben
Riickstellung fiir Vorstandstantiemen

Riickstellung fiir Jahresabschlussaufwendungen
ibrige Riickstellungen

insgesamt
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2024
Tsd. €

1.623

663
2.524
3.484

291
104

341
2.749

2024
Tsd. €

11.097
2.237
3.096

11.956

874
756
3.875

6.451

2024
Tsd. €

2024
Tsd. €
64.291
1.993
1.033
398
131
5.091
72.936
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F. Rechnungsabgrenzungsposten

Hier werden im Wesentlichen die Disagien auf Na-
mensschuldverschreibungen in Hohe von 616 Tsd. €
ausgewiesen.

Jahresabschluss
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Erliuterungen der Gewinn- und Verlustrechnung
1. Versicherungstechnische Rechnung

I. 1. Verdiente Beitrige fiir eigene Rechnung

gebuchte Bruttobeitrdige verdiente Bruttobeitrdge verdiente Nettobeitrdge
2024 2023 2024 2023 2024 2023
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
selbst abgeschlossenes
Versicherungsgeschidft
Unfallversicherung 559.954 569.553 559.902 568.468 556.971 565.063
Haftpflichtversicherung 781.320 766.172 781.973 759.937 757.579 735.815
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 499.620 443813 497.609 443,599 494914 441.220
sonstige Kraftfahrtversicherungen 368.072 325.290 366.388 325.220 362.322 321.688
Feuer- und Sachversicherung 1.226.442 1.118.757 1.205.781 1.083.889 1.057.614 944.172
davon:
Feuerversicherung 100.736 96.112 102.071 95.182 90.728 80.648
Verbundene Hausratversicherung 131.661 128.039 130.653 126.898 128.855 125.578
Verbundene Gebdudeversicherung 427.260 367.811 417.836 356.431 383.105 331.139
sonstige Sachversicherung 566.784 526.795 555.220 505.378 454.926 406.808
Transport- und Luftfahrtversicherung 224.202 246.634 223.917 249.436 216.910 239.234
Kautions-Versicherung 23.409 23.358 23.251 23.220 20.383 20.827
Rechtsschutzversicherung 428.231 418.009 427.629 417.915 427.026 417.745
Schutzbriefversicherung 19.180 18.565 19.168 18.591 19.168 18.591
sonstige Versicherungen 121.235 114.569 121.688 112.800 104.087 96.592
Summe 4.251.664 4.044.800 4.227.306 4.003.120 4.016.974 3.800.994
iibernommenes Versicherungsgeschdft 830.342 824.266 898.616 836.572 855.927 787.945
gesamtes Versicherungsgeschift 5.082.006 4.869.066 5.125.922 4.839.692 4.872.901 4.588.939
I 2, Technischer Zinsertrag fiir L4. Aufwendungen fiir Versicherungsfille fiir
eigene Rechnung eigene Rechnung
Der technische Zinsertrag aus der Renten-Deckungs- Die Aufwendungen fiir Versicherungsfiille fiir eigene
rtickstellung wurde aus dem arithmetischen Mittel des Rechnung sind um den Gewinn aus der Abwicklung der
Anfangs- und Endbestandes der Riickstellung berech- aus dem vorhergehenden Geschdftsjahr ibernomme-
net. Der technische Zinsertrag fiir die UBR-Versiche- nen Rickstellung, der sich in einem angemessenen
rung wurde aus den Vermdogensertrdgen der hierfir Rahmen bewegt hat, vermindert.

besicherten Kapitalanlagen ermittelt.
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Bruttoaufwendungen fiir Versicherungsfille

2024 2023
Tsd. € Tsd. €
selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschdft
Unfallversicherung 284.670 261.058
Haftpflichtversicherung 467.761 350.595
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 411.167 328.387
sonstige Kraftfahrtversicherungen 342.672 326.958
Feuer- und Sachversicherung 838.248 721.201
davon:
Feuerversicherung 96.766 25.652
Verbundene Hausratversicherung 58.357 50.455
Verbundene Gebdudeversicherung 323.575 282.153
sonstige Sachversicherung 359.551 362.941
Transport- und Luftfahrtversicherung 148.550 190.780
Kautions-Versicherung 12.854 35.829
Rechtsschutzversicherung 260.630 255.161
Schutzbriefversicherung 10.643 10.328
sonstige Versicherungen 64.108 46.978
Summe 2.841.305 2.527.464
iibernommenes Versicherungsgeschdft 522.696 519.697
gesamtes Versicherungsgeschift 3.363.999 3.047.161
1. 7. a) Bruttoaufwendungen fiir den Versicherungsbetrieb
2024 2023
Tsd. € Tsd. €
selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschdft
Unfallversicherung 192.094 191.253
Haftpflichtversicherung 222.427 210.969
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung 103.050 105.474
sonstige Kraftfahrtversicherungen 78313 80.965
Feuer- und Sachversicherung 349.812 328.894
davon:
Feuerversicherung 16.439 15.962
Verbundene Hausratversicherung 55.063 55.505
Verbundene Gebdudeversicherung 117.545 107.545
sonstige Sachversicherung 160.765 149.882
Transport- und Luftfahrtversicherung 62.527 64.695
Kautions-Versicherung 7.797 7.605
Rechtsschutzversicherung 126.000 120.176
Schutzbriefversicherung 5.236 5.362
sonstige Versicherungen 37.854 35.099
Summe 1.185.110 1.150.537
iibernommenes Versicherungsgeschdft 302.733 277.078
gesamtes Versicherungsgeschift 1.487.843 1.427.614

Von den Bruttoaufwendungen fiir den Versicherungs-
betrieb entfallen 526.971 (563.517) Tsd. € auf Ab-
schluss- und 960.871 (864.098) Tsd. € auf Verwal-
tungsaufwendungen.
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I. 11, Versicherungstechnisches Ergebnis fiir eigene Rechnung

selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschdft
Unfallversicherung
Haftpflichtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
sonstige Kraftfahrtversicherungen
Feuer- und Sachversicherung
davon:
Feuerversicherung
Verbundene Hausratversicherung
Verbundene Gebdudeversicherung
sonstige Sachversicherung
Transport- und Luftfahrtversicherung
Kautions-Versicherung
Rechtsschutzversicherung
Schutzbriefversicherung
sonstige Versicherungen
Summe
iibernommenes Versicherungsgeschdft
gesamtes Versicherungsgeschdft

Riickversicherungssaldo*

selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschdft
Unfallversicherung
Haftpflichtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
sonstige Kraftfahrtversicherungen
Feuer- und Sachversicherung

Transport- und Luftfahrtversicherung
Kautions-Versicherung
Rechtsschutzversicherung

sonstige Versicherungen

Summe

iibernommenes Versicherungsgeschdft
gesamtes Versicherungsgeschift

1 - =zugunsten der Riickversicherer.

Der Riickversicherungssaldo ergibt sich aus den ver-
dienten Beitrdgen der Riickversicherer sowie den An-
teilen der Riickversicherer an den Bruttoaufwendungen

2024
Tsd. €

149.893
93.382
-3.656

- 64.462

-52.781

-6.125
12.526
-56.638
- 2.544
523
-1.061
41.460
3.374
-5.985
160.687
40.933
201.620

2024
Tsd. €

-1.741
19.719
-2.523
691

- 45914
-7.503
- 2.497
-577
-13.377
-53.721
-34.393
-88.114

Anhang
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2023
Tsd. €

157.014
158.936
-17.828
-47.910
-66.217

21.380
16.308
-56.634
-47.271
-14.179
-22.291
42.422
2.979
-18.636
174.174
-36.190
137.984

2023
Tsd. €

-2.102
-27.466
-960
-2.490

- 66.762
-3.793
-2.099
-162
-23.906
-129.740
- 45.294
-175.034

fur Versicherungsfdlle und den Bruttoaufwendungen

fuir den Versicherungsbetrieb.



ERGO Versicherung AG
Geschdftsbericht 2024

II. Nichtversicherungstechnische Rechnung

IL. 2. Aufwendungen fiir Kapitalanlagen
Aulerplanmdfige Abschreibungen gemdR § 253 Abs. 3
Satz 3 und 4 HGBi. V. m.§ 277 Abs. 3 Satz 1 HGB wur-
den in Hohe von 42.376 Tsd. € vorgenommen.

IL 3. Technischer Zinsertrag

Hierbei handelt es sich um die rechnungsmadfigen Zin-
sen auf die Brutto-Renten- und Brutto-Beitragsde-
ckungsriickstellungen, die entsprechend den Vorschrif-
ten der Rechnungslegungsverordnung in die versiche-
rungstechnische Rechnung umgruppiert werden.

IL 3. Sonstige Ertrige

In den sonstigen Ertrdgen sind Wdhrungskursgewinne
von 44.302 Tsd. € sowie Ertrdge aus der Auflosung der
Verbindlichkeiten aus den Restrukturierungsprogram-
men von 1.089 Tsd. € enthalten.
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IL. 5. Sonstige Aufwendungen

In den sonstigen Aufwendungen sind insbesondere
Wdhrungskursverluste von 47.308 Tsd. € sowie Auf-
wendungen aus der Aufzinsung von Altersteilzeit-, Vor-
ruhestands- und Pensionsriickstellungen sowie der
pensionsdhnlichen Verpflichtungen in Hohe von

336 Tsd. € enthalten.

IL. 7. Auferordentliche Aufwendungen

Die Auslibung des Wahlrechts des Art. 67 Abs. 1 EG-
HGB, die erforderliche Zuflihrung zu den Pensionsrtick-
stellungen bei der ERGO Group AG, mit der die Gesell-
schaft einen Schuldbeitritt vereinbart hat, auf maximal
15 Jahre zu verteilen, flhrt zu einem auferordentli-
chen Aufwand in Hohe von 1.422 Tsd. €.

Der Rest resultiert aus BilMoG-Aufwendungen im Rah-
men der Konzernverrechnung.
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Sonstige Angaben
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Anzahl der mindestens einjihrigen Versicherungsvertrige

selbst abgeschlossenes Versicherungsgeschdft
Unfallversicherung
Haftpflichtversicherung
Kraftfahrzeug-Haftpflichtversicherung
sonstige Kraftfahrtversicherungen
Feuer- und Sachversicherung
davon:
Feuerversicherung
Verbundene Hausratversicherung
Verbundene Gebdudeversicherung
sonstige Sachversicherung
Kautions-Versicherung
Rechtsschutzversicherung
Schutzbriefversicherung
sonstige Versicherungen
insgesamt

Gebundene Aktivwerte

Am 31. Dezember 2024 lagen Verpfdandungen in Hohe
von 4.542 (4.225) Tsd. € vor.

Verbindlichkeiten, die durch Pfandrechte
oder dhnliche Rechte gesichert sind

Es bestanden die Uiblichen Eigentumsvorbehalte aus
dem normalen Lieferungs- und Leistungsverkehr.

2024 2023
Stiick Stiick
1.421.925 1.479.202
1.587.333 1.596.701
1.563.469 1.515.501
1.182.195 1.158.753
2.032.309 2.030.089
10.393 10.231
921.276 926.268
469.093 463.640
631.547 629.950
32.711 31.230
1.918.522 1.971.898
958.119 940.392
1.109.182 1.112.300
11.805.765 11.836.066

Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten

Alle Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit bis zu ei-
nem Jahr.
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Haftungsverhiltnisse und sonstige finanzi-
elle Verpflichtungen

Aufgrund der Mitgliedschaft im Verein Verkehrsopfer-
hilfe e.V. sind wir verpflichtet, dem Verein die fir die
Durchfiihrung des Vereinszwecks erforderlichen Mittel
zur Verfligung zu stellen, und zwar entsprechend unse-
rem Anteil an den Beitragseinnahmen aus dem selbst
abgeschlossenen Kraftfahrzeug-Haftpflichtversiche-
rungsgeschdft des vorletzten Geschdftsjahres. Hieraus
ldsst sich kein signifikantes Risiko fiir unsere Gesell-
schaft ableiten.

Als Mitglied der Pharma-Riickversicherungs-Gemein-
schaft und der Versicherergemeinschaft fiir Steuerbe-
rater und Wirtschaftspriifer (vormals Versicherungs-
stelle Wiesbaden) sind wir fiir den Fall, dass eines der
Ubrigen Mitglieder der Versicherungsgemeinschaft
ausfdllt, gehalten, dessen Leistungsverpflichtungen im
Rahmen unserer quotenmdafigen Beteiligung zu lber-
nehmen. Dariiber hinaus sind wir nach Auflosung des
Deutschen Luftpools am 31. Dezember 2022 wih-
rend der Laufzeit der vertraglichen Nachhaftungsfris-
ten verpflichtet, eine Nachforderung der geschdftsfiih-
renden Gesellschaft AGCS SE auszugleichen, sofern die
im Luftpool zuriickgestellten Mittel nicht ausreichen,
um die Verpflichtungen zu erfiillen. Das Risiko einer In-
anspruchnahme der vorgenannten Haftungsverhdlt-
nisse schdtzen wir aufgrund der gegenwdrtigen Boni-
tdt und des bisherigen Zahlungsverhaltens der ibrigen
Mitglieder als gering ein. Erkennbare Anhaltspunkte,
die eine andere Beurteilung erforderlich machen wiir-
den, liegen uns nicht vor.

Die ERGO Group AG hat mit unserer Gesellschaft den
Schuldbeitritt zu Pensionszusagen vereinbart. Sie bilan-
ziert die dafiir von uns erhaltenen Deckungsmittel so-
wie die Pensionsriickstellungen und erfillt im Aufzen-
verhdltnis sdmtliche Pensionsverpflichtungen. Daraus
bestanden am 31. Dezember 2024 gesamtschuldneri-
sche Haftungen von 94.410 Tsd. €.

Die ERGO Group AG ist im Innenverhdltnis zur ERGO
Versicherung verpflichtet, die Pensionsverpflichtungen
der ERGO Versicherung im Aulbenverhdltnis zu erfillen.
Dementsprechend realisiert sich die gesamtschuldneri-
sche Haftung der ERGO Versicherung nur in dem Fall,
dass die ERGO Group AG als Gesamtschuldner aus Un-
vermdgen zur Leistung an die Berechtigten ausfillt. Bei
der ERGO Group AG handelt es sich allerdings um eine
Finanzdienstleistungsholding, die aufgrund eigener Ka-
pitalstdrke von unabhdngigen Ratingagenturen jeweils
mit flir eine Holdinggesellschaft sehr guten Ratings be-
wertet wird. Das Risiko einer gesamtschuldnerischen
Haftung wird vor diesem Hintergrund nicht gesehen.
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Die Gesellschaft hat mittelbare Pensionszusagen er-
teilt. Im Rahmen des Wahlrechts nach Art. 28 Abs. 1
Satz 2 EGHGB bildet die Gesellschaft hierfiir keine Riick-
stellungen. Nach dem zum 1. April 2021 veroffentlich-
ten Rechnungslegungshinweis ,IDW RH FAB 1.021¢,
der ab dem Bewertungsstichtag 31. Dezember 2022
verpflichtend anzuwenden ist, erfolgt die Ermittlung
des Fehlbetrags ab diesem Jahr abweichend zu den
Vorjahren. Der Fehlbetrag aus diesen Versorgungsver-
pflichtungen betrug zum Bilanzstichtag 1.319.505 €.

Einzahlungsverpflichtungen aus dem Beteiligungsbe-
reich bestanden in Héhe von 77.338 Tsd. €, davon ge-
geniiber verbundenen Unternehmen in Hohe von
77.338 Tsd. €. Fir eventuelle Verluste aus einer Beteili-
gung haften wir gesamtschuldnerisch zusammen mit
einem verbundenen Unternehmen in unbegrenzter
Hohe.

Dariiber hinaus bestanden Verpflichtungen in Hohe
von 21.330 Tsd. € aus Infrastruktur-Projekten und in
Hohe von 7.898 Tsd. € aus Bestellungen von Dienstleis-
tungen.

Die Gesellschaft hat eine Garantieerkldrung im Zusam-
menhang mit ihrem Beteiligungsengagement abgege-
ben. Diese belduft sich auf 460 Tsd. € und entfdllt auf
verbundene Unternehmen. Die Garantie war nicht zu
passivieren, da die zugrunde liegende Verbindlichkeit
durch die betroffenen Unternehmen voraussichtlich er-
fullt werden kann bzw. mit einer Inanspruchnahme
nicht zu rechnen ist.

Die Gesellschaft hat fiir vormals ausschlieflich in ih-
rem Auftrag und aktuell im Auftrag der ERGO Beratung
und Vertrieb AG tdtige Versicherungsvermittler die un-
eingeschrdnkte Haftung aus der Vermittlung ihrer Ver-
sicherungsprodukte Gibernommen. In diesem Zusam-
menhang besteht das Risiko einer Inanspruchnahme.
Die Wahrscheinlichkeit der Inanspruchnahme sehen
wir hier ebenfalls als gering an.

Wir rechnen zum Stichtag nicht mit einer Belastung
der zukiinftigen Ergebnisse aus den eingegangenen
Verpflichtungen.
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Regelungen zur Globalen Mindestbesteue-
rung

Zur einheitlichen Umsetzung von Regelungen zur Glo-
balen Mindestbesteuerung innerhalb der Europdischen
Union haben sich die EU-Mitgliedstaaten am 15. De-
zember 2022 auf eine gemeinsame Richtlinie geeinigt.
Diese Richtlinie musste bis zum 31. Dezember 2023 in
nationales Recht umgesetzt werden. In Deutschland
sind diese Regelungen durch das Mindeststeuergesetz
(MinStG) zum 1. Januar 2024 in Kraft getreten.

Die Miinchener Riickversicherungs-Gesellschaft AG in
Miinchen (Munich Re) ist als oberste Muttergesellschaft
zur Abgabe einer Steuererkldrung in Deutschland und
zur Entrichtung der sich ergebenden Ergdnzungssteu-
ern verpflichtet, die sich aus unzureichender Besteue-
rung von Konzerngesellschaften im Sinne des MinStG
ergeben. Fiir die ERGO Versicherung fdllt keine Ergdn-
zungssteuer an.

Anzahl der im Jahresdurchschnitt beschif-
tigten Arbeitnehmer

Im Geschdftsjahr beschdftigten wir durchschnittlich 73
Mitarbeiter im Innendienst.
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Provisionen und sonstige Beziige der
Versicherungsvertreter, Personalaufwendun-
gen

Provisionen jeglicher Art der Versicherungsvertreter im Sinne des § 92 HGB

fiir das selbst abgeschlossene Versicherungsgeschaft

Sonstige Beziige der Versicherungsvertreter im Sinne des § 92 HGB
Lohne und Gehdlter

Soziale Abgaben und Aufwendungen fiir Unterstiitzung
Aufwendungen fiir Altersversorgung

insgesamt

Gesamtbeziige des Aufsichtsrats
und des Vorstands

Die Aufwendungen fiir den Aufsichtsrat betrugen
39 Tsd. €.

Die Aufwendungen fiir Mitglieder des Vorstands belie-
fen sich auf 1.459 Tsd. €.

Ehemalige Vorstandsmitglieder und ihre Hinterbliebe-
nen erhielten von der Gesellschaft 2.088 Tsd. €. Fiir
laufende Pensionen und Anwartschaften fiir diesen
Personenkreis hat die ERGO Group AG Pensionsriick-
stellungen in Hohe von 47.505 Tsd. € bilanziert. Fiir die-
sen Betrag haftet unsere Gesellschaft mit.
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2024 2023
Tsd. € Tsd. €
66.689 53.540
43 131
7.724 7.458
2.747 2.300
6.650 7.304
83.854 70.734

Abschlusspriiferhonorar

Die Angaben zum Abschlusspriiferhonorar erfolgen be-
freiend im Konzernabschluss der Miinchener Riickversi-
cherungs-Gesellschaft AG in Miinchen.
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Cesellschaftsorgane
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Ehrenvorsitzender des Aufsichtsrats

Dr. Edgar Jannott

Aufsichtsrat

Edward Ler
Vorsitzender
Mitglied des Vorstands der ERGO Group AG

Dr. Oliver Willmes (seit 01.01.2025)
stellv. Vorsitzender (seit 10.01.2025)
Vorsitzender des Vorstands der ERGO Deutschland AG

Christian Diedrich (bis 15.04.2024)
stellv. Vorsitzender
Mitglied des Vorstands der ERGO Group AG i. R.

Theodoros Kokkalas (bis 31.12.2024)
stellv. Vorsitzender (von 15.04.2024 bis 31.12.2024)
Vorsitzender des Vorstands der ERGO International AG

Mathias Scheuber (seit 15.04.2024)
Vorsitzender des Vorstands der ERGO Versicherung AG i. R.

Vorstand

Olaf Bldser (seit 01.01.2024)
Vorsitzender

Ressort Zentralaufgaben

Koordinierung im Vorstand

Grundsatzfragen der Geschdftspolitik, Aufsichtsbehérden und Verbdnde
Angelegenheiten des Aufsichtsrats

Geschiftsfeldentwicklung Schaden/Unfall

Datenschutz

Revision (Ausgliederungsbeauftragter)

Ressort Maklergeschaft
Maklervertrieb Schaden/Unfall

Ressort Schaden Komposit Deutschland (bis 30.09.2024)
Schaden Komposit (aufter Vermdgensschaden-Haftpflicht, Transport, Technische Versicherung, Kaution)

Ressort ERGO Mobility Solutions Strategie, Operations, Business Development und Vertrieb Mobility Solutions

Ressort Individualgeschdft (kommissarisch) (bis 30.06.2024)

Individualgeschdift in der Sach- und Haftpflicht-versicherung sowie Vermdgensschadenhaftpflicht, Technische
Versicherung, Transport, Kaution, und Kraftfahrt-Flotte/Kooperationen (Spartenmanagement)

Ordnung der Riickdeckung in dem vorgenannten Geschdftsfeld

Gewerbliches und industrielles Geschdft in den Zweigen der Sach-, Haftpflicht-, Vermdgensschadenhaft-
pflicht-, Transport-, Kautions- und Technische Versicherung sowie Kraftfahrt-Flotte/Kooperationen und Grup-
pen-Unfallversicherung (Betrieb)

Regulierung von Schdden in den Zweigen der Transport-, Kautions-, Vermdgensschaden-Haftpflicht und Tech-
nischen Versicherung, Industrial Business Development (IBD)

Peter Knaus (seit 01.07.2024)

Ressort Individualgeschdft

Individualgeschdft in der Sach- und Haftpflichtversicherung sowie Vermdgensschadenhaftpflicht, Technische
Versicherung, Transport, Kaution, und Kraftfahrt-Flotte/Kooperationen (Spartenmanagement)

Ordnung der Riickdeckung in dem vorgenannten Geschdftsfeld

79



ERGO Versicherung AG Jahresabschluss
Geschdftsbericht 2024 Anhang

Gewerbliches und industrielles Geschdft in den Zweigen der Sach-, Haftpflicht-, Vermdgensschadenhaft-
pflicht-, Transport-, Kautions- und Technische Versicherung sowie Kraftfahrt-Flotte/Kooperationen und Grup-
pen-Unfallversicherung (Betrieb)

Regulierung von Schdden in den Zweigen der Transport-, Kautions-, Vermdgensschaden-Haftpflicht und Tech-
nischen Versicherung

Industrial Business Development (IBD)

Dr. Sebastian Rapsch

Ressort Kunden- und Vertriebsservice

Operations Inland (Eingangsmanagement; Kunden- und Vertriebsservicecenter; Betrieb Komposit (Antrags-
und Vertragsservice Tarifgeschaft Haftpflicht, Sach, Kraftfahrt, Schutzbrief, Rechtsschutz, Unfall)
Compliance (Ausgliederungsbeauftragter und verantwortliche Person fiir das Geldwdsche-Risikomanage-
ment)

Ressort Schaden Komposit Deutschland (seit 01.10.2024), Schaden Komposit (aufer Vermdgensschaden-
Haftpflicht, Transport, Technische Versicherung, Kaution)

Heiko Stiiber

Ressort CFO

Rechnungslegung

Credit- und Cashmanagement

Controlling

Steuern

Risikomanagement (Ausgliederungsbeauftragter)

Aktuariat

Versicherungsmathematische Funktion (Ausgliederungsbeauftragter)

Dr. Feriha Zingal-Krpanic

Ressort Tarifgeschdft

Tarifgeschdft in den Zweigen Sach- und Haftpflicht-, Kraftfahrt- (ohne Kraftfahrt-Flotte/Kooperationen),
Schutzbrief-, Rechtsschutz- und Unfallversicherung (Spartenmanagement, ohne Gruppen-Unfall)
Ordnung der Riickdeckung in dem vorgenannten Geschdftsfeld

Pricing Aktuariat

Ausldndische D.A.S.-Gesellschaften
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Aufstellung des Anteilsbesitzes gemif § 285 Nr. 11 und 11a HGB

Kapitalanteil Kapitalanteil Eigen- Ergebnis?®
unmittelbar mittelbar kapital®
in % in % in Tsd.€ inTsd. €
Inland
Autobahn Tank & Rast Gruppe GmbH & Co. KG, Bonn 0,69 -82.320
Autobahn Tank & Rast Management GmbH, Bonn 0,69 48 3
Bionic General Partner GmbH, Frankfurt am Main 1,98 23 -2
Bionic GmbH & Co. KG, Frankfurt am Main 1,98 353.743 -191
carexpert KFZ-Sachverstindigen GmbH, Mainz 25,00 1.835 443
Earlybird DWES Fund VII GmbH & Co. KG, Miinchen 2,86 155.422 -42.137
Earlybird DWES Fund VIII GmbH & Co. KG, Miinchen? 1,33 300.000
ERGO Grundstiicksverwaltung GbR, Diisseldorf 60,00 169.157 6.053
ERGO Infrastructure Investment Komposit GmbH, Diisseldorf 100,00 3.202 -1.244
ERGO Private Capital Komposit GmbH & Co. KG, Diisseldorf 100,00 524.166 19.862
ERGO Private Capital Vierte GmbH & Co. KG, Disseldorf 100,00 34.127 -630
ERGO SU Erste Real Estate GmbH & Co.KG, Diisseldorf 100,00 80.188 -114
KA Kéln.Assekuranz Agentur GmbH, Kéln* 100,00 25
LEGIAL AG, Miinchen 100,00 7.829 129
Merkur Grundstiicks- und Beteiligungs-GmbH, Diisseldorf #3 100,00 2.297
Nurnberger Beteiligungs-AG, Niirnberg 0,89 782.544 77.208
Schrémbgens & Stephan GmbH Versicherungsmakler, Disseldorf 100,00 2.175 304
T&R MLP GmbH, Bonn 0,69 29
T&R Real Estate GmbH, Bonn 0,69 140.835 -24
Teko - Technisches Kontor fiir Versicherungen GmbH, Diisseldorf 30,00 145 35
Victoria Vierter Bauabschnitt GmbH & Co. KG, Dusseldorf 4,90 62.104 4.204
Kapitalanteil Kapitalanteil Eigen- Ergebnis?®
unmittelbar mittelbar kapital*
in % in % in Tsd.€ inTsd. €
Ausland?
Compenso GP LLC, Wilmington, Delaware 100,00 23 -4
D.A.S. Difesa Automobilistica Sinistri, S.p.A. di Assicurazione, Verona 49,99 54.289 18.019
g;égss.esloaete anonyme belge d'assurances de Protection Juridique, 99,99 53719 5304
DAS Holding N.V., Amsterdam 50,00 1,00 102.631 -7.210
DAS Legal Services B.V., Amsterdam 100,00 680 -1.027
gernNederlandse Rechtsbijstand Verzekeringmaatschappij N.V., Amster- 100,00 97.733 5725
Dutch Digital Systems Limited, London 100,00 -53 17
ERGO UK SPECIALTY LIMITED, London 100,00 3.191 274
FREE MOUNTAIN SYSTEMS S.L., Madrid 10,00 107.470 4.075
Haley Silva LP, Wilmington, Delaware 100,00 37.304 3.401
IAE-2 HoldCo 3 Limited, London 6,61 318.125 14.125
JRP (London) Limited, London® 100,00 461 -1
JRP Insurance Management Limited, London 100,00 4.984 -159
JRP Underwriting Ltd., London® 100,00 6
Laren Silva I LP, Wilmington, Delaware 100,00 33.593 -198
MPL Claims Management Ltd., London 100,00 451 505
MPL LEGAL SERVICES Ltd., London’ 100,00
ShelCo 307 Oy, Helsinki? 100,00
Stichting Beheer Aandelen DAS Holding, Amsterdam 100,00 378
iTr:Jclzhan Property & Casualty Insurance Co. Ltd., Jinan, Shandong Prov- 2490 281.594 -11.906
Wind Fund I AS, Oslo 3,00 135.023 3.081

! Die Angaben beziehen sich auf den letzten verfiigbaren Jahresabschluss.

2 Die Fremdwdhrungsbetrdge des Ergebnisses wurden mit dem Jahresdurchschnittskurs und das Eigenkapital zum Jahresendkurs umgerechnet.
3 Griindung bzw. Zugang im Jahr 2024, daher nur Ausweis des Grundkapitals.

“ Es besteht ein Gewinnabfiihrungsvertrag mit der ERGO Versicherung Aktiengesellschaft, Diisseldorf.

5 Es besteht ein Beherrschungsvertrag mit der ERGO Versicherung Aktiengesellschaft, Diisseldorf.

6 Keine Geschdftstdtigkeit im Jahr 2024.

7 Kein Jahresabschluss verfiigbar.
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Gruppenzugehorigkeit

Die ERGO Versicherung Aktiengesellschaft mit Sitz am
ERGO-Platz 1, 40477 Dusseldorf wird in Disseldorf
beim Amtsgericht unter der Handelsregisternummer
HRB 36466 gefiihrt.

Die ERGO Deutschland AG, Dusseldorf, ist alleinige An-
teilseignerin der ERGO Versicherung AG. Die Mitteilun-
gen entsprechend § 20 Abs. 4 AktG liegen vor.
Zwischen der ERGO Versicherung AG und der ERGO

Deutschland AG besteht seit 2016 ein Beherrschungs-
vertrag.

Disseldorf, 24. Februar 2025

Der Vorstand

e

Olaf Bldser Peter Knaus

Sb/ ’/M Cl e

Heiko Stliber

Dr. Feriha Zingal-Krpanic
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Der Jahresabschluss unserer Gesellschaft wird in den
Konzernabschluss der Miinchener Riickversicherungs-
Gesellschaft Aktiengesellschaft in Miinchen (Munich
Re), Miinchen, zum 31. Dezember 2024 einbezogen, die
den Konzernabschluss fiir den groBten und zugleich
kleinsten Kreis der Unternehmen aufstellt. Der Kon-
zernabschluss und -lagebericht der Munich Re sind
Uber die Internetseite des Unternehmensregisters zu-
gdnglich. Daneben sind sie auf der Internetseite der
Munich Re verfiigbar. Somit liegen die Voraussetzun-
gen zur Befreiung unserer Gesellschaft von der Kon-
zernrechnungslegungspflicht vor.

Dr. Sebastian Rapsch
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Erlduterungen zur Uberschussbeteiligung der Versicherungsnehmer fiir die Unfallversicherung mit garantierter Bei-
tragsriickzahlung, Renten aus der Kinder-Invaliditéts-Zusatzversicherung und der Leistungsart Unfallrente

Entstehung der Uberschiisse

Um die zugesagten Versicherungsleistungen ber die
in der Regel lange Versicherungsdauer hinweg sicher-
zustellen, bilden wir Riickstellungen. Dabei werden die
Annahmen Uber den Zins, die Kosten und den Risiko-
verlauf so vorsichtig gewdhlt, dass die Erfiillbarkeit der
Leistungen in jedem Fall gesichert ist. Zudem werden
die hierfir erforderlichen Mittel angelegt und erbringen
Kapitalertrdge. Aus diesen und den Beitrdgen werden
die zugesagten Leistungen erbracht sowie die Kosten
fiir Abschluss und Verwaltung der Vertrdge gedeckt. In
dem Malke, wie die tatsdchliche Entwicklung der Kos-
ten, des Risikoverlaufs und der Ertrdge aus den Kapital-
anlagen glinstiger verlduft als kalkulatorisch ange-
nommen, entstehen Uberschiisse, an denen wir die
Versicherungsnehmer beteiligen. Die Uberschusser-
mittlung erfolgt nach den Vorschriften des Versiche-
rungsaufsichtsgesetzes und des Handelsgesetzbuches
und den zu diesen Gesetzen erlassenen Rechtsverord-
nungen. Die Uberschussbeteiligung besteht aus laufen-
den Uberschussanteilen und einem einmaligen
Schlussiiberschussanteil sowie der Beteiligung an den
Bewertungsreserven.

Verwendung der Uberschiisse

Der im Geschdftsjahr erwirtschaftete und fir die Versi-
cherungsnehmer bestimmte Uberschuss wird der
Riickstellung fiir Beitragsriickerstattung (RfB) zuge-
fuhrt. Grundsdtzlich dirfen die Mittel der RfB nur fiir
die Uberschussbeteiligung unserer Kunden verwendet
werden. Zudem enthdlt die RfB neben den Uberschuss-
anteilen, die im folgenden Geschiftsjahr den Versiche-
rungsnehmern gutgeschrieben werden, auch die Mittel
zur Finanzierung der Schlussiiberschussbeteiligung. Die
Angemessenheit der Uberschussbeteiligung wird von
dem Verantwortlichen Aktuar aufgrund gesetzlicher
Vorgaben tiberwacht.

Nachfolgend werden die Uberschussanteile und ihre
Verwendung beschrieben.

Uberschussanteile

Die im Folgejahr félligen jahrlichen Uberschussanteile
bestehen bei der ERGO Versicherung und bei den bei-
den Sonderbestdnden aus verschiedenen Teilen, die
sich in den tariflichen Bemessungsgrofen und in den
Uberschussanteilsdtzen unterscheiden. Die jdhrlichen
Uberschussanteile werden tiberwiegend am Ende ei-
nes Versicherungsjahres zugeteilt.
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Der Schlussiiberschussanteil wird bei Ablauf oder Be-
ginn der Beitragsriickzahlung in voller Hohe zugeteilt.
Bei Fdlligkeit einer Leistung aus der Kapitalversiche-
rung vor Ablauf wird - gegebenenfalls nach einer War-
tezeit - eine reduzierte Schlusstiberschussbeteiligung
gewdbhrt.

Die Mittel fiir die Uberschussanteile werden den Uber-
schiissen des Geschdftsjahres oder der Riickstellung
flir Beitragsriickerstattung entnommen. Die einzelnen
Uberschussanteile bemessen sich an unterschiedlichen
vertragsindividuellen MaRstdben, die unter anderem
vom Tarif abhéngen kénnen. Die Héhe der Uberschus-
santeile wird vom Vorstand der ERGO Versicherung un-
ter Beachtung der maRgebenden aufsichtsrechtlichen
Rahmenbedingungen jdhrlich festgelegt und im Ge-
schiftsbericht verdffentlicht.

Beteiligung an den Bewertungsreserven

Seit dem 1. Januar 2008 werden die Versicherungsneh-
mer der Unfallversicherungen mit garantierter Bei-
tragsriickzahlung direkt an den Bewertungsreserven
der entsprechenden Sonderbestdnde der ERGO Versi-
cherung beteiligt. Hierzu wird die Hohe der Bewer-
tungsreserven, die auf das den jeweiligen UBR-Vertrd-
gen zugeordnete Sicherungsvermdgen entfallen, mo-
natlich ermittelt und der auf die einzelnen tberschuss-
berechtigten Vertrdge entfallende Anteil nach einem
verursachungsorientierten Verfahren zugeordnet. Bei
Vertragsbeendigung wird der fir diesen Zeitpunkt er-
mittelte Betrag zugeteilt.

Jahresabschluss 84
Anhang

Verwendung der Uberschussanteile

Die jahrlichen Uberschussanteile werden bei der ERGO
Versicherung und bei dem Sonderbestand D.A.S. Versi-
cherung zur Erhdhung der Unfallleistungen sowie zur
Erhdhung der Riickzahlungssummen durch Ansamm-
lungsguthaben verwendet (Leistungsbonus).

Je nach Vereinbarung mit dem Versicherungsnehmer
kdnnen bei dem Sonderbestand Hamburg-Mannheimer
Sachversicherung die jihrlichen Uberschussanteile ver-
wendet werden

» als Einmalbeitrag fir eine zusdtzliche beitragsfreie
Versicherungssumme (Bonussumme). Dadurch er-
hoht sich jahrlich der Versicherungsschutz,

» zur verzinslichen Ansammlung fiir Tarife vor Tarif-
generation 2005: Die Uberschussanteile werden mit
dem Zins angesammelt, der fiir die Beitragskalkula-
tion verwendet worden ist,

« zur verzinslichen Ansammlung ab Tarifgeneration
2005: Der Uberschussanteilsatz auf das angesam-
melte Gewinnguthaben gibt den gesamten An-
sammlungszinssatz an.

Die Uberschussanteilsdtze fiir das 2025 beginnende
Versicherungsjahr werden im folgenden Abschnitt fest-
gesetzt. Ist ein Uberschussanteilsatz nicht aufgefiihrt,
so wurde fiir den Uberschussanteilsatz null erkldrt.
Dariber hinaus werden die Mafstdbe fiir die einzelnen
Uberschussanteile erlgutert sowie Hinweise auf ihre
Zuteilung und die mdgliche Verwendung gegeben.
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Uberschussanteilsitze ERGO Versicherung

Gewinnverband

Gewinnverband A1
Unfallversicherung

mit garantierter
Beitragsriickzahlung (UBR)

Zinsiiberschussanteil

Tarife UBR 001, UBR 021,
UBR 101, UBR 105,
UBR 109, UBR 111,
UBR 121, UBR 125,
UBR 129, UBR 131,
UBR 135, UBR 139,
UBR 201, UBR 205,
UBR 209, UBR 211,
UBR 221, UBR 225,
UBR 229, UBR 231,
UBR 235, UBR 239,
UBR 241, UBR 245,
UBR 249

Tarife UBR 108001, UBR 108005,
UBR 108009, UBR 108011,
UBR 108021, UBR 108025,
UBR 108029, UBR 108031,
UBR 108035, UBR 108039,
UBR 108051, UBR 108055,
UBR 108059, UBR 108061,
UBR 108071, UBR 108075,
UBR 108079, UBR 108081,
UBR 108085, UBR 108089
UBR 109001, UBR 109005,
UBR 109009, UBR 109011,
UBR 109021, UBR 109022,
UBR 109025, UBR 109026,
UBR 109028, UBR 109029,
UBR 109031, UBR 109032,
UBR 109035, UBR 109036,
UBR 109038, UBR 109039,
UBR 109051, UBR 109055,
UBR 109059, UBR 109061,
UBR 109071, UBR 109072,
UBR 109075, UBR 109076,
UBR 109078, UBR 109079,
UBR 109081, UBR 109082,
UBR 109085, UBR 109086
UBR 109088, UBR 109089

Uberschuss- MaRstab Zuteilung
anteilsatz
0% Uberschussberechtigtes ~ Am Ende des
Deckungskapital und ggf.  Versicherungsjahres,
Ansammlungsguthaben  erstmals am Ende
des zweiten
Versicherungsjahres
0,5% Am Ende des

Versicherungsjahres

1 Sofern der Zinsiiberschussanteil dafiir ausreicht
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Verwendung

Finanzierung einer Erhéhung der
tiberschussberechtigten Unfall-
leistungen um 2 %! der Anfangs-
summen fiir jedes nach dem
zweiten Versicherungsjahr
begonnene Versicherungsjahr;
verzinsliche Ansammlung

des nicht benétigten Teils

Bei Versicherungen nach den
Tarifen UBR 201 bis UBR 249
und UBR 108001 bis 109089 nur
verzinsliche Ansammlung
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Uberschussanteilsitze ERGO Versicherung

Gewinnverband Uberschuss- MaRstab Zuteilung Verwendung
anteilsatz
Zinsiiberschussanteil
Tarife UBR 109001, UBR 109005, 1% Sofortguthaben Am Ende des Versiche- Verzinsliche Ansammlung
UBR 109009, UBR 109011, rungsjahres

UBR 109021, UBR 109022,
UBR 109025, UBR 109026,
UBR 109028, UBR 109029,
UBR 109031, UBR 109032,
UBR 109035, UBR 109036,
UBR 109038, UBR 109039,
UBR 109051, UBR 109055,
UBR 109059, UBR 109061,
UBR 109071, UBR 109072,
UBR 109075, UBR 109076,
UBR 109078, UBR 109079,
UBR 109081, UBR 109082,
UBR 109085, UBR 109086,
UBR 109088, UBR 109089
Grundiiberschussanteil

Tarif UBR 001 1,5 % Tariflicher Jahresbeitrag ~ Wdhrend der Beitrags- Verzinsliche Ansammlung
Tarife UBR 021, UBR 105, 2% vor Versicherungsteuer zahlungsdauer zu

UBR 125, UBR 135, Beginn des Versiche-

UBR 205, UBR 225, rungsjahres, erstmals

UBR 235, UBR 245, zu Beginn des dritten

UBR 108005, UBR 108025, Versicherungsjahres

UBR 108035, UBR 108055,
UBR 108075, UBR 108085,
UBR 109005, UBR 109025,
UBR 109026, UBR 109035,
UBR 109036, UBR 109055,
UBR 109075, UBR 109076,
UBR 109085, UBR 109086
Tarife UBR 101, UBR 109, 0%
UBR 111, UBR 121,

UBR 129, UBR 131,

UBR 139, UBR 201,

UBR 209, UBR 211,

UBR 221, UBR 229,

UBR 231, UBR 239,

UBR 241, UBR 249

UBR 108001, UBR 108009,
UBR 108011, UBR 108021,
UBR 108029, UBR 108031,
UBR 108039, UBR 108051,
UBR 108059, UBR 108061,
UBR 108071, UBR 108079,
UBR 108081, UBR 108089,
UBR 109001, UBR 109009,
UBR 109011, UBR 109021,
UBR 109022, UBR 109028,
UBR 109029, UBR 109031,
UBR 109032, UBR 109038,
UBR 109039, UBR 109051,
UBR 109059, UBR 109061,
UBR 109071, UBR 109072,
UBR 109078, UBR 109079,
UBR 109081, UBR 109082,
UBR 109088, UBR 109089,
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Uberschussanteilsitze ERGO Versicherung

Gewinnverband

Zufiihrung zur
BemessungsgroRe fiir den
Schlussiiberschussanteil®

Tarife UBR 108001, UBR 108005,

UBR 108009, UBR 108011,
UBR 108021, UBR 108025,
UBR 108029, UBR 108031,
UBR 108035, UBR 108039,
UBR 108051, UBR 108055,
UBR 108059, UBR 108061,
UBR 108071, UBR 108075,
UBR 108079, UBR 108081,
UBR 108085, UBR 108089
UBR 109001, UBR 109005,
UBR 109009, UBR 109011,
UBR 109021, UBR 109022,
UBR 109025, UBR 109026,
UBR 109028, UBR 109029,
UBR 109031, UBR 109032,
UBR 109035, UBR 109036,
UBR 109038, UBR 109039,
UBR 109051, UBR 109055,
UBR 109059, UBR 109061,
UBR 109071, UBR 109072,
UBR 109075, UBR 109076,
UBR 109078, UBR 109079,
UBR 109081, UBR 109082,
UBR 109085, UBR 109086
UBR 109088, UBR 109089
Schlussiiberschussanteil

Tarife  UBR 001, UBR 021

UBR 101, UBR 105,
UBR 109, UBR 111,
UBR 121, UBR 125,
UBR 129, UBR 131,
UBR 135, UBR 139,
UBR 201, UBR 205,
UBR 209, UBR 211,
UBR 221, UBR 225,
UBR 229, UBR 231,
UBR 235, UBR 239,
UBR 241, UBR 245,
UBR 249

Uberschuss-
anteilsatz

0%

0,5 % zuziiglich
0,5% der
Versicherungs-
dauer, hochs-
tens jedoch

10 %?

zusdtzlich 0 %?

MaRstab

Uberschussberechtig-
tes Deckungskapital
zuziglich Bemessungs-
grofe fiir die Schluss-
iberschussbeteiligung
und ggf. Ansammlungs-
und Sofortguthaben

Ansammlungsbetrag

der Zinsen (Rechnungs-
zins zuzlglich Zinstber-
schussanteilen® auf das
iberschussberechtigte
Deckungskapital

Zuteilung

Zum Ende des
Versicherungsjahres

Bei Ablauf bzw. Beginn

der Riickzahlung, Riick-
kauf oder Tod nach
einer Bestandszeit

von mindestens acht
Jahren oder einem
Drittel der Versiche-
rungsdauer

Nur bei Ablauf bzw.
Beginn der Riickzah-
lung oder Tod sowie
Riickkauf in den letzten
zwei Versicherungs-
jahren

Jahresabschluss
Anhang

Verwendung

Auszahlung mit der Versiche-

rungsleistung bei Beendigung
der Versicherung durch Ablauf,
Tod der versicherten Person oder

Kiindigung beziehungsweise

Erhohung der Riickzahlungsraten

87

1 Der Schlussiiberschussanteil wird bei Tod, Kiindigung (bei Tod oder Kiindigung wird ein verminderter Schlussiiberschussanteil gezahlt) oder Ablauf

beziehungsweise Beginn der Riickzahlung fdllig, sofern die Versicherung mindestens 10 Jahre oder ein Drittel der Versicherungsdauer bestanden

hat.

Er betrdgt 100 % der Bemessungsgrdfbe fur die Schlussiiberschussbeteiligung. Er wird mit der Versicherungsleistung ausgezahlt beziehungsweise

zur Erhéhung der Riickzahlungsraten verwendet.

2 Fiir Zinsen der 2025 oder friiher endenden Versicherungsjahre kénnen abweichende Uberschussanteilsétze gelten. Diese kénnen dem jeweiligen

Geschdftsbericht entnommen werden.
3 Ohne Beriicksichtigung der Wartezeit fiir Zinsiiberschussanteile.
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Uberschussanteilsitze ERGO Versicherung

Gewinnverband Uberschuss- MaRstab Zuteilung
anteilsatz

Sockelbeteiligung*

Garantierter

Ansammlungszins

Tarife UBR 001, UBR 021 3,5 % Ansammlungsguthaben
Tarife UBR 101, UBR 105, 3,25 % Hinzu kommt der
UBR 109, UBR 111, Zinsiiberschussanteil

UBR 121, UBR 125,

UBR 129, UBR 131,

UBR 135, UBR 139
Ansammlungszins

Tarife UBR 201, UBR 205, 3,25 % Ansammlungsguthaben
UBR 209, UBR 211,

UBR 221, UBR 225,

UBR 229, UBR 231,

UBR 235, UBR 239,

UBR 241, UBR 245,

UBR 249

Tarife UBR 108001, UBR 108005, 3,25 %
UBR 108009, UBR 108011,
UBR 108021, UBR 108025,
UBR 108029, UBR 108031,
UBR 108035, UBR 108039,
UBR 108051, UBR 108055,
UBR 108059, UBR 108061,
UBR 108071, UBR 108075,
UBR 108079, UBR 108081,
UBR 108085, UBR 108089,
UBR 109001, UBR 109005,
UBR 109009, UBR 109011,
UBR 109021, UBR 109022,
UBR 109025, UBR 109026,
UBR 109028, UBR 109029,
UBR 109031, UBR 109032,
UBR 109035, UBR 109036,
UBR 109038, UBR 109039,
UBR 109051, UBR 109055,
UBR 109059, UBR 109061,
UBR 109071, UBR 109072,
UBR 109075, UBR 109076,
UBR 109078, UBR 109079,
UBR 109081, UBR 109082,
UBR 109085, UBR 109086,
UBR 109088, UBR 109089

! Eine Sockelbeteiligung wird bei Beendigung der Versicherung im Jahr 2025 nicht gewdhrt.

Jahresabschluss
Anhang

Verwendung
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Uberschussanteilsitze Sonderbestand Hamburg-Mannheimer Sachversicherung

Gewinnverband Uberschuss- MaRstab Zuteilung Verwendung
anteilsatz
Gewinnverband A1
Unfallversicherung
mit garantierter
Beitragsriickzahlung (UBR)
Zinsiiberschussanteil
UBR 94, UBR 00 0,25 % Bemessungsgrofe! Zu Beginn des Erhohung des Riickzahlungs-
0,25 % Uberschussguthaben Versicherungsjahres anspruchs durch Bonus
(nach Ablauf einer
vertragsindividuellen

Wartezeit)

0,20 % Erhéhung der Zu Beginn des Erhohung der Unfallsummen
Unfalltod- und Versicherungsjahres durch Bonus, sofern fiir
Unfallinvaliditdtssummen? mindestens zwei Jahre

Beitrdge gezahlt wurden
UBR 04 0,5 % Bemessungsgrofe! Zu Beginn des Erhohung des Riickzahlungs-
0,5 % Uberschussguthaben Versicherungsjahres anspruchs durch Bonus
(nach Ablauf einer
vertragsindividuellen
Wartezeit)

0,4 % Erhéhung der Unfalltod-,  Zu Beginn des Erhohung der Unfallsummen
Unfallinvaliditdts- und Versicherungsjahres durch Bonus, sofern fiir
Unfallrentensummen? mindestens zwei Jahre

Beitrdge gezahlt wurden
UBR 05 0,5 % Uberschussberechtigtes  Zu Beginn des Verzinsliche Ansammlung
Deckungskapital wihrend Versicherungsjahres,
der Beitragszahldauer erstmals zu

1,0 % Uberschussberechtigtes  Beginn des dritten
Deckungskapital wihrend Versicherungsjahres
der Riickzahlungsphase

3,75% Ansammlungsguthaben

0% Erhéhung der Unfalltod-,  Zu Beginn des Erhohung der Unfallsummen
Unfallinvaliditdts- und Versicherungsjahres durch Bonus, sofern fiir
Unfallrentensummen? mindestens zwei Jahre

Beitrdge gezahlt wurden

1 Die mit der abgelaufenen Dauer steigende Bemessungsgréfe wird in der Versicherungsurkunde genannt.
2 UBR 00 inkl. Unfallrentensummen
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Uberschussanteilsitze Sonderbestand Hamburg-Mannheimer Sachversicherung

Gewinnverband

Zinsiiberschussanteil
UBR 08

UBR 09

Schlussiiberschussanteil
UBR 94, UBR 00

UBRK

UBRE, UBRS

UBR 04
UBRK
UBRE, UBRS

UBR 05
UBRK
UBRE, UBRS

Uberschuss-
anteilsatz

1,0 %

3,75 %

1,0 %

3,75 %

1,5 %

0,33:t%
0,13-t%

0%

0,33-t%
0,13 -t %

0,15 %

0,35t %
0,15t %

0,15 %

MaRstab

Uberschussberechtigtes
Deckungskapital
Ansammlungsguthaben

Uberschussberechtigtes
Deckungskapital
Ansammlungsguthaben

Sofortguthaben

Erreichter Riickzahlungs-
anspruch einschlieBlich
des Uberschussgut-
habens im Leistungsfall
fiir jedes der t Jahre der
Beitragszahlungsdauer
bis zum Leistungsfall
Erreichter Riickzahlungs-
anspruch einschlieRlich
des Uberschussguthabens

Erreichter Riickzahlungs-
anspruch einschlieRlich
des Uberschussgut-
habens im Leistungsfall
fiir jedes der t Jahre der
Beitragszahlungsdauer
bis zum Leistungsfall
Erreichter Riickzahlungs-
anspruch einschlieRlich
des Uberschussguthabens

Erreichter Riickzahlungs-
anspruch im Leistungsfall
fiir jedes der t Jahre der
Beitragszahlungsdauer
bis zum Leistungsfall
Erreichter Riickzahlungs-
anspruch einschlieRlich
des Uberschussguthabens

1 Bei Kiindigung wird ein verminderter Schlussiiberschussanteil gewdhrt.

Zuteilung

Am Ende des
Versicherungsjahres,
erstmals am

Ende des zweiten
Versicherungsjahres
Am Ende des
Versicherungsjahres,
erstmals am

Ende des zweiten
Versicherungsjahres
Am Ende des
Versicherungsjahres

Bei Ablauf, bei Tod der
versicherten Person,
sofern bereits
Bonusguthaben
vorhanden ist!

Zuteilung und dem-
entsprechende
Auszahlung bei Ablauf

Bei Ablauf, bei Tod der
versicherten Person,
sofern bereits
Bonusguthaben
vorhanden ist!

Zuteilung und dem-
entsprechende
Auszahlung bei Ablauf

Bei Ablauf, bei Tod der
versicherten Person,
nach einer Bestandszeit
von mindestens zwei
Jahren?

Zuteilung und dem-
entsprechende
Auszahlung bei Ablauf

Verwendung

Verzinsliche Ansammlung

Verzinsliche Ansammlung

Verzinsliche Ansammlung

Auszahlung mit der Versiche-
rungsleistung bei Beendigung
der Versicherung durch Ablauf,
Tod der versicherten Person oder
Kiindigung

Auszahlung mit der Versiche-
rungsleistung bei Beendigung
der Versicherung durch Ablauf,
Tod der versicherten Person oder
Kiindigung

Auszahlung mit der Versiche-
rungsleistung bei Beendigung
der Versicherung durch Ablauf,
Tod der versicherten Person oder
Kiindigung
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Uberschussanteilsitze Sonderbestand Hamburg-Mannheimer Sachversicherung

Gewinnverband Uberschuss- MaRstab
anteilsatz

Sockelbeteiligung*

Zufiihrung zur Bemessungs-

grofRe fiir den Schluss-

iiberschussanteil?

UBR 08, UBR 09 0% BezugsgroRe?

Zuteilung Verwendung

Zum Ende des
Versicherungsjahres

! Eine Sockelbeteiligung wird bei Beendigung der Versicherung im Jahr 2025 nicht gewdhrt.
2 Der Schlussiiberschussanteil wird bei Tod, Kiindigung (bei Tod oder Kiindigung wird ein verminderter Schlussiiberschussanteil gezahlt) oder Ablauf

beziehungsweise Beginn der Riickzahlung fillig, sofern die Versicherung mindestens 10 Jahre oder ein Drittel der Versicherungsdauer bestanden

hat.

Er betrdgt 100 % der Bemessungsgrofbe fur die Schlussiiberschussbeteiligung. Er wird mit der Versicherungsleistung ausgezahlt beziehungsweise

zur Erhéhung der Riickzahlungsraten verwendet.

3 Die BezugsgroRe ist die Summe aus dem iiberschussberechtigten Deckungskapital, dem vorhandenen Guthaben aus der verzinslichen

Ansammlung und der erreichten Bemessungsgrolde.
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Uberschussanteilsitze Sonderbestand D.A.S. Versicherung

Gewinnverband Uberschuss-
anteilsatz

Gewinnverband Al

Unfallversicherung

mit garantierter

Beitragsriickzahlung (UBR)

Zinsiiberschussanteil

Tarife UBR 001, UBR 021 13,5 %

Tarife 13,75 %

UBR 101, UBR 105,

UBR 109, UBR 111,

UBR 121, UBR 125,

UBR 129, UBR 131,

UBR 135, UBR 139

Grundiiberschussanteil

Tarif UBR 001 1,5 %

Tarife UBR 021, UBR 105, 2%

UBR 125, UBR 135

Tarife UBR 101, UBR 109, 0%

UBR 111, UBR 121,

UBR 129, UBR 131,

UBR 139

Schlussiiberschussanteil

Tarife UBR 001, UBR 021 0 % der Ver-
sicherungs-
dauer, héchs-
tens jedoch
0 %?

zusdtzlich 0 %2

! Sofern der Zinsiiberschussanteilsatz dafiir ausreicht

MaRstab

Uberschussberechtigtes
Deckungskapital und ggf.
Ansammlungsguthaben

Uberschussberechtigtes
Deckungskapital und ggf.
Ansammlungsguthaben

Tariflicher Jahresbeitrag
vor Versicherungsteuer

Ansammlungsbetrag
der Zinsen (Rechnungs-
zins zuzlglich Zinstber-
schussanteilen?) auf das
iberschussberechtigte
Deckungskapital

Zuteilung

Am Ende des
Versicherungsjahres,
erstmals am

Ende des zweiten
Versicherungsjahres

Am Ende des
Versicherungsjahres,
erstmals am

Ende des zweiten
Versicherungsjahres

Wdhrend der Beitrags-
zahlungsdauer

zu Beginn des
Versicherungsjahres,
erstmals zu

Beginn des dritten
Versicherungsjahres

Bei Ablauf, Rickkauf
oder Tod nach einer
Bestandszeit von
mindestens acht
Jahren oder einem
Drittel der Versiche-
rungsdauer

Nur bei Ablauf oder
Tod beziehungsweise
Ruckkauf in den letzten
zwei Versicherungsjahren

Jahresabschluss 92
Anhang

Verwendung

Finanzierung einer Erhéhung
der Uiberschussberechtigten
Unfallleistungen um 2 %! der
Anfangssummen fir jedes nach
dem zweiten Versicherungsjahr
begonnene Versicherungsjahr;
verzinsliche Ansammlung des
nicht benétigten Teils

Finanzierung einer Erhéhung
der tiberschussberechtigten
Unfallleistungen um 2 % der
Anfangssummen fir jedes nach
dem zweiten Versicherungsjahr
begonnene Versicherungsjahr;
verzinsliche Ansammlung des
nicht benétigten Teils

Verzinsliche Ansammlung

Auszahlung mit der Versiche-
rungsleistung bei Beendigung
der Versicherung durch Ablauf,
Tod der versicherten Person oder
Kiindigung

2 Fiir Zinsen der 2025 oder friiher endenden Versicherungsjahre kénnen abweichende Uberschussanteilsétze gelten.
Diese kdnnen dem jeweiligen Geschdftsbericht entnommen werden.
3 Ohne Beriicksichtigung der Wartezeit fiir Zinstiberschussanteile
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Uberschussanteilsitze Sonderbestand D.A.S. Versicherung

Gewinnverband Uberschuss- MaRstab Zuteilung Verwendung

anteilsatz
Schlussiiberschussanteil
Tarife UBR 101, UBR 105, 0 % der Ansammlungsbetrag der  Bei Ablauf, Riickkauf Auszahlung mit der Versicherungs-
UBR 109, UBR 111, Versicherungs-  Zinsen (Rechnungszins oder Tod nach einer leistung bei Beendigung der Ver-
UBR 121, UBR 125, dauer hochs- zuziiglich Zinsiiberschuss- Bestandszeit von sicherung durch Ablauf, Tod
UBR 129, UBR 131, tens jedoch anteilen?) auf das mindestens acht Jahren  der versicherten Person oder
UBR 135, UBR 139 0%* iberschussberechtigte oder einem Drittel der Kiindigung

Deckungskapital Versicherungsdauer
zusdtzlich Nur bei Ablauf oder
0 %?* Tod beziehungsweise

Riickkauf in den letzten
zwei Versicherungs-
jahren
Sockelbeteiligung®
Garantierter Ansammlungszins

Tarife UBR 001, UBR 021 3,5 % Ansammlungsguthaben
Tarife UBR 101, UBR 105, 3,25 % Hinzu kommt der
UBR 109, UBR 111, Zinsiiberschussanteil

UBR 121, UBR 125,
UBR 129, UBR 131,
UBR 135, UBR 139

1 Fiir Zinsen der 2025 oder friiher endenden Versicherungsjahre kénnen abweichende Uberschussanteilsétze gelten.
Diese kdnnen dem jeweiligen Geschdftsbericht entnommen werden.

2 Ohne Beriicksichtigung der Wartezeit fiir Zinstiberschussanteile

3 Eine Sockelbeteiligung wird bei Beendigung der Versicherung im Jahr 2025 nicht gewdhrt.



ERGO Versicherung AG Jahresabschluss 94

Geschdftsbericht 2024 Anhang
Kinder-Invaliditdts-Zusatzversicherung Gewinnbeteiligung fiir die Unfallversicherung
Wenn bereits fiir mindestens ein Jahr Rente bezogen Fir die Uberschussberechtigten Unfallversicherungen -
wurde, so wird die laufende Rente am 1. Januar 2025 ausgenommen Gruppen-Unfallversicherungen - wird
auf die Leistungen fur Invaliditdt, Unfall-Rente und den
+ bei einem Rentenbeginn vor 2011 nicht erhdéht, Todesfall bei in den Jahren 2025 bis 2027 eintretenden
+ bei einem Rentenbeginn zwischen 2012 und 2014 Unféllen eine Uberschussbeteiligung gewdhrt.
um 0,05 % erhoht,
+ bei einem Rentenbeginn zwischen 2015 und 2016 Sie betrdgt in den Jahren 2025 und 2026 nach Ablauf:
um 0,55 % erhoht,
+ bei einem Rentenbeginn zwischen 2017 und 2021 . des zweiten Versicherungsjahres 3%
um 0,90 % erhéht, . des flinften Versicherungsjahres 5%
+ bei einem Rentenbeginn ab 2022 um 1,55 % erhoht. - des zehnten Versicherungsjahres 7,5%
. des flinfzehnten Versicherungsjahres 10 %
Fir Renten aus dem Sonderbestand D.A.S. Versiche- . des zwanzigsten Versicherungsjahres 15 %
rung und aus dem Sonderbestand Hamburg-Mannhei- . des flinfundzwanzigsten Versicherungsjahres 20 %
mer Sachversicherung ist die Erh6hung gleich. . des dreildigsten Versicherungsjahres 25 %

. Sie betrdgt im Jahr 2027 nach Ablauf:
Leistungsart Unfall-Rente mit Uberschussbeteiligung

Bei laufenden Rentenzahlungen wurde die Rente am

. des zweiten Versicherungsjahres 0,5%
1. Januar 2025 erhoht, sofern bereits fiir mindestens . des fiinften Versicherungsjahres 3,5 %
ein {ahr eine Rente bezogen wurde. Dabei richtet sich . des zehnten Versicherungsjahres 5,5 %
die Uberschussbeteiligung bei allen seit 2012 einge- . des fiinfzehnten Versicherungsjahres 7.5 %
fihrten Tarifgenerationen ausschlieflich nach der zu- . des zwanzigsten Versicherungsjahres 11 %
grunde liegenden Bedingungsversion. 2023 liegt die Er- des fiinfundzwanzigsten Versicherungsjahres 15 %
hohung fur Rentenzahlungen auf Basis der Bedingun- . des dreiBigsten Versicherungsjahres 19 9%

gen

Fiir die gewinnberechtigten Gruppen-Unfallversiche-
rungen im Sonderbestand Hamburg-Mannheimer
Sachversicherung wird die Gewinnbeteiligung (Leis-
tungsplus) im Jahr 2027 auf 0 % festgesetzt.

« KT2012U, KT2021U und KT2015U, Stand 01.10.2015
bei 0,0 %,

+ KT2014VU, KT2015VU und KT2015U, Stand
01.01.2016 und KT2017U bei 0,05 %.

Bei allen anderen laufenden Rentenzahlungen hdngt
die Uberschussbeteiligung vom Rentenbeginn ab.
Wenn bereits flir mindestens ein Jahr eine Unfall-
Rente bezogen wurde, so wurde die laufende Rente am
1. Januar 2025

+ bei einem Rentenbeginn vor 2011 nicht erhéht,

+ bei einem Rentenbeginn zwischen 2012 und 2014
um 0,05 % erhoht,

+ bei einem Rentenbeginn zwischen 2015 und 2016
um 0,55 % erhoht,

* bei einem Rentenbeginn zwischen 2017 und 2021
um 0,90 % erhoht,

* bei einem Rentenbeginn ab 2022 um 1,55 % erhoht.

Fir Renten aus dem Sonderbestand D.A.S. Versiche-
rung und aus dem Sonderbestand Hamburg-Mannhei-
mer Sachversicherung ist die Erhhung gleich.
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Bestitigungsvermerk des unabhangigen Ab-

schlusspriifers

An die ERGO Versicherung Aktiengesellschaft, Diissel-
dorf

Vermerk iiber die Priifung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichts

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der ERGO Versicherung
AG, Dusseldorf - bestehend aus der Bilanz zum 31. De-
zember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung fiir
das Geschdftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. De-
zember 2024 sowie dem Anhang, einschlieBlich der
Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-
den - gepriift. Dartiber hinaus haben wir den Lagebe-
richt der ERGO Versicherung AG fiir das Geschdftsjahr

vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung
gewonnenen Erkenntnisse

¢ entspricht der beigefiigte Jahresabschluss in allen
wesentlichen Belangen den deutschen, fiir Versi-
cherungsunternehmen geltenden handelsrechtli-
chen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung
der deutschen Grundsdtze ordnungsmaRiger Buch-
fihrung ein den tatsdchlichen Verhdltnissen ent-
sprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage
der Gesellschaft zum 31. Dezember 2024 sowie ih-
rer Ertragslage fir das Geschdftsjahr vom 1. Ja-
nuar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 und

e vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft.
In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lage-
bericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, ent-
spricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften
und stellt die Chancen und Risiken der zukiinftigen
Entwicklung zutreffend dar.

Gemdl § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkldren wir, dass un-

sere Priifung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-
nungsmadfigkeit des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts gefiihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB
und der EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr. 537/2014;
im Folgenden "EU-APrVQO") unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsdtze ordnungsmadalf3iger Abschluss-
prifung durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach
diesen Vorschriften und Grundsdtzen ist im Abschnitt
"Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung
des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres
Bestdtigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir
sind von dem Unternehmen unabhéngig in Uberein-
stimmung mit den europarechtlichen sowie den deut-
schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-
schriften und haben unsere sonstigen deutschen Be-
rufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforde-
rungen erfiillt. Dartiber hinaus erkldren wir gemaf Arti-
kel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbo-
tenen Nichtpriifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1
EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unsere
Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebe-
richt zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte in
der Priifung des Jahresabschlusses

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche
Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemdRen Er-
messen am bedeutsamsten in unserer Priifung des Jah-
resabschlusses fiir das Geschdftsjahr vom 1. Ja-
nuar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 waren. Diese
Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer
Priifung des Jahresabschlusses als Ganzem und bei der
Bildung unseres Priifungsurteils hierzu berticksichtigt;
wir geben kein gesondertes Priifungsurteil zu diesen
Sachverhalten ab.

Nachfolgend beschreiben wir den aus unserer Sicht be-
sonders wichtigen Priifungssachverhalt:
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Bewertung der Brutto-Riickstellung fiir noch
nicht abgewickelte Versicherungsfille im
selbst abgeschlossenen Geschiift

Griinde fiir die Bestimmung als besonders wichtiger
Priifungssachverhalt:

Die im Jahresabschluss der Gesellschaft ausgewiesene
Brutto-Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versi-
cherungsfille im selbst abgeschlossenen Geschdft un-
terteilt sich vor allem in die Brutto-Teilschadenriickstel-
lungen firr bekannte und unbekannte Versicherungs-
fdlle, deren Bewertung sich jeweils nach den Vorschrif-
ten des § 3419 HGB richtet.

Die Bewertung der Brutto-Teilschadenriickstellung fir
bekannte Versicherungsfille erfolgt dabei einzeln je
Schadenfall in Héhe des erwarteten Aufwands und ba-
siert auf den Erkenntnissen und Informationen zum
Stichtag sowie den Erfahrungen aus dhnlichen Scha-
denfdllen. Fiir Teilbestdnde wird eine Pauschalreservie-
rung auf Basis historischer Schadenfdlle vorgenommen.

Die Brutto-Teilschadenriickstellung fiir unbekannte Ver-
sicherungsfille wird tiberwiegend auf Basis der Erfah-
rungen aus Vorjahren (Schadenanzahlen und Schaden-
durchschnitte), der aktuellen Bestandsentwicklung und
der Beobachtungen der Schadenmeldungen im Ge-
schdftsjahr unter Anwendung anerkannter versiche-
rungsmathematischer Verfahren ermittelt. Unter be-
stimmten Bedingungen kommen nach § 341e Abs. 3
HGB Né&herungsverfahren im Sinne des § 27 RechVersV
zur Anwendung.

Der voraussichtliche Schadenaufwand wird fiir beide
Teilschadenrtickstellungen unter Beachtung des beson-
deren handelsrechtlichen Vorsichtsprinzips nach § 341e
Abs. 1 Satz 1 HGB geschdtzt.

Aufgrund der Schdtzungen und Annahmen bestehen
Unsicherheiten in der Ermittlung der voraussichtlichen
Schadenhdhe fiir beide Brutto-Teilschadenriickstellun-
gen und damit Ermessensspielrdume. Daher besteht
das Risiko, dass die Brutto-Rickstellung flir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfdlle im selbst abgeschlos-
senen Geschdft insgesamt und in den einzelnen Versi-
cherungszweigen (insbesondere in den Long-Tail-Spar-
ten) nicht ausreichend bemessen ist. Zudem macht die
Brutto-Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versi-
cherungsfille im selbst abgeschlossenen Geschdft ei-
nen hohen Anteil an der Bilanzsumme aus. Daher han-
delt es sich um einen besonders wichtigen Priifungs-
sachverhalt.
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Der bedeutsame Priifungssachverhalt bezieht sich in-
folge der geringen Ermessensspielrdume nicht auf die
unter den Brutto-Riickstellungen fiir noch nicht abgewi-
ckelten Versicherungsfdlle im selbst abgeschlossenen
Geschdft enthaltenen Renten-Deckungsriickstellungen
und die Riickstellungen fiir Schadenregulierungskosten.

Priiferisches Vorgehen:

Unsere Priifung der Brutto-Riickstellung fiir noch nicht
abgewickelte Versicherungsfdlle im selbst abgeschlos-
senen Geschdft haben wir vor allem wie folgt durchge-
fuhrt:

e Wir haben uns mit den Prozessen der Schadenbe-
arbeitung und der Ermittlung der Brutto-Ruckstel-
lung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungs-
fdlle im selbst abgeschlossenen Geschdft durch
Nachvollziehen der Bearbeitung einzelner Scha-
denfdlle von der Schadenmeldung bis zur Abbil-
dung im Jahresabschluss befasst. Dabei haben wir
die in diesen Prozessen identifizierten Kontrollen,
welche sowohl die vollstdndige und richtige Erfas-
sung der Versicherungsfdlle als auch die Bewertung
nach handelsrechtlichen Vorgaben sicherstellen,
auf Wirksamkeit beurteilt.

¢ Weiterhin haben wir die bei der Bewertung der
Brutto-Teilschadenriickstellungen fiir bekannte
und unbekannte Versicherungsfdlle im selbst abge-
schlossenen Geschdft verwendeten versicherungs-
mathematischen Verfahren und Methoden auf ihre
Geeignetheit fiir die Bewertung der jeweiligen
Brutto-Teilschadenriickstellung und die Nachvoll-
ziehbarkeit der verwendeten Parameter beurteilt.

e Ferner haben wir im Rahmen einer risikoorientier-
ten Stichprobe von einzelnen bekannten Versiche-
rungsfdllen fur verschiedene Versicherungszweige
und -arten anhand der Schadenaktenlage unter-
sucht, ob die hierfir jeweils gebildeten Riickstellun-
gen unter Beriicksichtigung der vorliegenden Infor-
mationen und Erkenntnisse zum Bilanzstichtag
ausreichend bemessen sind. In diesem Zusammen-
hang haben wir auch die Héhe der pauschal reser-
vierten Schdden, die bei der Erstreservierung ange-
setzt wird, gewdrdigt.

e Zur Beurteilung der ausreichenden Bemessung der
Brutto-Riickstellung fiir noch nicht abgewickelte
Versicherungsfdlle im selbst abgeschlossenen Ge-
schdft insgesamt haben wir eigene Schadenprojek-
tionen fiir ausgewdhlte Versicherungszweige bzw. -
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arten auf der Grundlage mathematisch-statisti-
scher Verfahren durchgefiihrt. Den hierbei von uns
ermittelten besten Schdtzwert haben wir mit der
gebildeten Brutto-Riickstellung fiir noch nicht ab-
gewickelte Versicherungsfille im selbst abge-
schlossenen Geschiift verglichen und auf dieser Ba-
sis die insgesamt ausreichende Bemessung der
Ruckstellung beurteilt.

e Ferner haben wir beurteilt, ob die Brutto-Riickstel-
lung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungs-
fdlle im selbst abgeschlossenen Geschdft in den
Vorjahren nach aktuellen Erkenntnissen ausrei-
chend bemessen war, um die tatsdchlich eingetre-
tenen Schadenfdlle insgesamt zu decken. Auf die-
ser Basis haben wir die Qualitét der Schatzungen
der Vergangenheit (,Soll-Ist-Vergleich") nachvoll-
zogen. In diesem Zusammenhang haben wir die
Auskommlichkeit der gebuchten Brutto-Teilscha-
denriickstellungen fiir noch nicht abgewickelte
Versicherungsfille im selbst abgeschlossenen Ge-
schdft auch anhand der Abwicklungsergebnisse
gewdrdigt.

¢ Die Pauschalreservierung auf Basis durchschnittli-
cher Schdden sowie ihre Entwicklung im Zeitablauf
haben wir nachvollzogen.

e Fir die Ermittlung der Teilschadenriickstellung fiir
unbekannte Versicherungsfdlle haben wir vor allem
die nachvollziehbare Ableitung der vom Vorstand
der Gesellschaft fir die Schétzung der Spdtscha-
denreserve des Geschdftsjahres zugrunde gelegten
Parameter (insbesondere Schadenanzahl und
durchschnittliche Schadenhdhen) gewdirdigt.

Im Rahmen unserer Priifung haben wir eigene Spezia-
listen mit Kenntnissen der Versicherungsmathematik
eingesetzt.

Aus unseren Priifungshandlungen haben sich keine Ein-
wendungen gegen die Bewertung der Brutto-Riickstel-
lung fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle im
selbst abgeschlossenen Geschdft ergeben.

Verweis auf zugehorige Angaben:

Die Angaben zur Bewertung der Brutto-Riickstellung
fiir noch nicht abgewickelte Versicherungsfdlle im
selbst abgeschlossenen Geschdft sind im Abschnitt "Bi-
lanzierungs- und Bewertungsmethoden" des Anhangs
enthalten. Angaben zur Zusammensetzung der Brutto-
Ruickstellung fiir noch nicht abgewickelte Versiche-
rungsfdlle im selbst abgeschlossenen Geschdft fir die
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betriebenen Versicherungszweige bzw. -arten finden
sich im Abschnitt "Erlduterungen zur Bilanz - Passiva/
Versicherungstechnische Brutto-Rickstellungen".

Sonstige Informationen

Der Aufsichtsrat ist fur den Bericht des Aufsichtsrates
verantwortlich. Im Ubrigen sind die gesetzlichen Vertre-
ter fir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die
sonstigen Informationen umfassen die folgenden, fiir
den Geschdftsbericht vorgesehenen Bestandteile, von
denen wir eine Fassung bis zur Erteilung dieses Bestdti-
gungsvermerks erlangt haben, insbesondere

. den Bericht des Aufsichtsrates sowie

. die Darstellungen "Auf einen Blick" und "Die
ERGO Versicherung im 3-Jahres-Uberblick",

aber nicht den Jahresabschluss, nicht die in die inhaltli-
che Prifung einbezogenen Lageberichtsangaben und
nicht unseren dazugehdrigen Bestdtigungsvermerk.

Unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss und Lage-
bericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen Informa-
tionen, und dementsprechend geben wir weder ein Prii-
fungsurteil noch irgendeine andere Form von Priifungs-
schlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Priifung haben wir die
Verantwortung, die sonstigen Informationen zu lesen
und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen

¢ wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresab-
schluss, Lagebericht oder unseren bei der Priifung
erlangten Kenntnissen aufweisen oder

+ anderweitig wesentlich falsch dargestellt erschei-
nen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Ar-
beiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche fal-
sche Darstellung dieser sonstigen Informationen vor-
liegt, sind wir verpflichtet, Giber diese Tatsache zu be-
richten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu
berichten.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter
und des Aufsichtsrats fiir den Jahresab-
schluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die
Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,
fur Versicherungsunternehmen geltenden handels-
rechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen
entspricht, und dafir, dass der Jahresabschluss unter
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Beachtung der deutschen Grundsdtze ordnungsmdafi-
ger Buchfiihrung ein den tatsdchlichen Verhdltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Er-
tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die ge-
setzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen Kon-
trollen, die sie in Ubereinstimmung mit den deutschen
Grundsdtzen ordnungsmdBiger Buchfiihrung als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jah-
resabschlusses zu ermdglichen, der frei von wesentli-
chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung
und Vermdogensschddigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die ge-
setzlichen Vertreter dafiir verantwortlich, die Fahigkeit
der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Unternehmenstd-
tigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort-
fihrung der Unternehmenstdtigkeit, sofern einschldgig,
anzugeben. Dariiber hinaus sind sie dafiir verantwort-
lich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrund-
satzes der Fortfiihrung der Unternehmenstdtigkeit zu
bilanzieren, sofern dem nicht tatsdchliche oder rechtli-
che Gegebenheiten entgegenstehen.

AuRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-
lich fur die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft ver-
mittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem
Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und

Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt.

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir
die Vorkehrungen und Maltnahmen (Systeme), die sie
als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines
Lageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwen-
denden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermég-
lichen und um ausreichende geeignete Nachweise fiir
die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kdnnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwa-
chung des Rechnungslegungsprozesses der Gesell-
schaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die
Priifung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber
zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von do-
losen Handlungen oder Irrtimern ist, und ob der Lage-
berichtinsgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
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Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Be-
langen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der
Priifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht,
den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und
die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung
zutreffend darstellt, sowie einen Bestdtigungsvermerk
zu erteilen, der unsere Priifungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal% an Sicherheit,
aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstim-
mung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsdtze ordnungsmdfdiger Ab-
schlussprifung durchgefiihrte Priifung eine wesentli-
che falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstel-
lungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern
resultieren und werden als wesentlich angesehen,
wenn verniinftigerweise erwartet werden kdnnte, dass
sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses
Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflus-
sen.

Wdhrend der Priifung tiben wir pflichtgemdfes Ermes-
sen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.
Dartber hinaus

» identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesent-
licher falscher Darstellungen im Jahresabschluss
und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlun-
gen oder Irrtiimern, planen und fiihren Prifungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch
sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage fiir un-
sere Prufungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass
eine aus dolosen Handlungen resultierende we-
sentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird,
ist hoher als das Risiko, dass eine aus Irrtiimern re-
sultierende wesentliche falsche Darstellung nicht
aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusives
Zusammenwirken, Fdlschungen, beabsichtigte Un-
vollstandigkeiten, irrefiihrende Darstellungen bzw.
das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhal-
ten konnen;

» erlangen wir ein Verstdndnis von den fiir die Pri-
fung des Jahresabschlusses relevanten internen
Kontrollen und den fiir die Priifung des Lagebe-
richts relevanten Vorkehrungen und MaRnahmen,
um Prifungshandlungen zu planen, die unter den
Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit
dem Ziel, ein Priifungsurteil zur Wirksamkeit der in-
ternen Kontrollen der Gesellschaft bzw. dieser Vor-
kehrungen und Mafinahmen abzugeben;
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¢ beurteilen wir die Angemessenheit der von den ge-
setzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-
gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von
den gesetzlichen Vertretern dargestellten ge-
schdtzten Werte und damit zusammenhdngenden
Angaben;

e ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemes-
senheit des von den gesetzlichen Vertretern ange-
wandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort-
fuhrung der Unternehmenstdtigkeit sowie, auf der
Grundlage der erlangten Priifungsnachweise, ob
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die
bedeutsame Zweifel an der Fdhigkeit der Gesell-
schaft zur Fortfiihrung der Unternehmenstdtigkeit
aufwerfen kdnnen. Falls wir zu dem Schluss kom-
men, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, im Bestdtigungsvermerk auf
die dazugehorigen Angaben im Jahresabschluss
und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder,
falls diese Angaben unangemessen sind, unser je-
weiliges Priifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen
unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der
bis zum Datum unseres Bestdtigungsvermerks er-
langten Priifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse
oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu fiihren,
dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstdtigkeit
nicht mehr fortfiihren kann;

e beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau
und den Inhalt des Jahresabschlusses einschlief3-
lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die
zugrunde liegenden Geschdftsvorfdlle und Ereig-
nisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter
Beachtung der deutschen Grundsdtze ordnungs-
mdiger Buchfiihrung ein den tatsdchlichen Ver-
hdltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Fi-
nanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt;

¢ beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit
dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung
und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der
Gesellschaft;

e fiihren wir Prifungshandlungen zu den von den ge-
setzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorien-
tierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis
ausreichender geeigneter Priifungsnachweise voll-
ziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsori-
entierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern
zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach
und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zu-
kunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen.
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Ein eigenstdndiges Priifungsurteil zu den zukunfts-
orientierten Angaben sowie zu den zugrunde lie-
genden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht
ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kiinf-
tige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorien-
tierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verantwort-
lichen unter anderem den geplanten Umfang und die
Zeitplanung der Priifung sowie bedeutsame Priifungs-
feststellungen, einschlieBlich etwaiger bedeutsamer
Mdngel in internen Kontrollen, die wir wdhrend unserer
Priifung feststellen.

Wir geben gegentiber den fiir die Uberwachung Verant-
wortlichen eine Erkldrung ab, dass wir die relevanten
Unabhdngigkeitsanforderungen eingehalten haben,
und erdrtern mit ihnen alle Beziehungen und sonstigen
Sachverhalte, von denen verniinftigerweise angenom-
men werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhdn-
gigkeit auswirken, und die hierzu getroffenen Schutz-
mafnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den
fir die Uberwachung Verantwortlichen erértert haben,
diejenigen Sachverhalte, die in der Priifung des Jahres-
abschlusses fiir den aktuellen Berichtszeitraum am be-
deutsamsten waren und daher die besonders wichtigen
Priifungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sach-
verhalte im Bestdtigungsvermerk, es sei denn, Gesetze
oder andere Rechtsvorschriften schliefben die &ffentli-
che Angabe des Sachverhalts aus.

Sonstige gesetzliche und andere
rechtliche Anforderungen

Ubrige Angaben gemif Artikel 10 EU-APIVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 15. April
2024 als Abschlusspriifer gewdhlt. Wir wurden am 18.
Juli 2024 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind unun-
terbrochen seit dem Geschdftsjahr 2020 als Abschluss-
priifer der ERGO Versicherung AG tdtig.

Wir erkldren, dass die in diesem Bestdtigungsvermerk
enthaltenen Priifungsurteile mit dem zusdtzlichen Be-
richt an den Priifungsausschuss nach Artikel 11 EU-
APrVO (Prifungsbericht) in Einklang stehen.
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Wir haben folgende Leistungen, die nicht im Jahresab-
schluss oder im Lagebericht angegeben wurden, zu-
sdtzlich zur Abschlusspriifung fiir das gepriifte Unter-
nehmen bzw. fiir die von diesem beherrschten Unter-
nehmen erbracht:

¢ Freiwillige Priifungen von Jahresabschliissen,
e Bestdtigungsleistungen zu Meldungen an Dritte,

¢ Priiferische Durchsicht des Reporting Packages zum
Halbjahr,

¢ Treuhdndertdtigkeit fiir den GDV,

Verantwortlicher Wirtschaftspriifer

Der fur die Prifung verantwortliche Wirtschaftsprfer
ist Dr. Markus Horstkotter.

Kéln, 7. Mdrz 2025

EY GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Dr. Horstkotter Altegor
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer
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Bericht des Aufsichtsrats

Wir haben im Berichtsjahr die Geschdftsfiihrung des
Vorstands laufend Gberwacht und beratend begleitet.
Hierzu haben wir uns durch Berichte des Vorstands
Uber die Geschdftsentwicklung der Gesellschaft sowie
Uber alle weiteren wichtigen Angelegenheiten
unterrichten lassen. Dariiber hinaus wurden die Lage
und Entwicklung der Gesellschaft sowie grundlegende
Fragen der Geschdftsfiihrung in zwei
Aufsichtsratssitzungen mit dem Vorstand eingehend
besprochen. Daneben fand eine konstituierende
Aufsichtsratssitzung statt.

Prifungsmalinahmen gemdR § 111 Abs. 2 S. 1 AktG
waren im abgelaufenen  Geschdftsjahr  nicht
erforderlich.

Die EY GmbH & Co. KG Wirtschaftspriifungsgesellschaft,
Kéln, hat den vom Vorstand aufgestellten
Jahresabschluss fiir das Geschdftsjahr 2024 sowie den
Lagebericht gepriift und mit einem uneingeschrdnkten
Bestdtigungsvermerk versehen.

Nach unserer eigenen Uberpriifung haben wir den vom
Vorstand aufgestellten Jahresabschluss fiir das
Geschdftsjahr 2024 und den Lagebericht sowie den
Bericht des Abschlusspriifers in der Bilanzsitzung des
Aufsichtsrats, an der auch der Abschlusspriifer
teilgenommen hat, abschlielend erdrtert. Wir hatten
keine Einwendungen zu erheben. Insbesondere sind
uns keine Risiken bekannt geworden, denen im
Jahresabschluss  nicht  ausreichend  Rechnung
getragen worden ist. Wir billigen den Jahresabschluss
fur das Geschdftsjahr 2024, der damit festgestellt ist.

Auch der Verantwortliche Aktuar hat an der
Bilanzsitzung teilgenommen und uns die wesentlichen
Ergebnisse seines Erlduterungsberichts zur
versicherungsmathematischen Bestdtigung
vorgestellt. ~ Einwendungen  oder  zusdtzliche
Anmerkungen haben wir auch insoweit nicht zu
erheben.

Die Besetzung der Gesellschaftsorgane wdhrend des
Berichtszeitraums ist im Anhang zum Jahresabschluss
dargestellt. Wir danken den Aufsichtsratsmitgliedern
Theodoros Kokkalas und Christian Diedrich fir deren Td-
tigkeit fir die ERGO Versicherung Aktiengesellschaft.

Zudem danken wir dem Vorstand und allen Mitarbeitern
fur ihre Leistungen, ihren tatkrdftigen Einsatz und die im
Berichtsjahr erzielten Erfolge.

Disseldorf, 18. Mdrz 2025

Der Aufsichtsrat

JAD.

Edward Ler
Vorsitzender des Aufsichtsrats

“

Dr. Oliver Willmes
Stellv. Vorsitzender des Aufsichtsrats

Al

Mathias Scheuber



Herausgeber:

ERGO Versicherung AG
ERGO-Platz 1

40198 Disseldorf

Tel. 0800 3746-000
Fax 01803 123460

E-Mail kontakt@ergo.de

www.ergo.de
® - A
MIX / L Rohstoffe
Papier | Fordert natureOffice et
F S C gute Waldnutzung o oe-6to YGC_AGR6
nature! Ice.com, - - Produkti
www.fsc.org FSC® Co1 71 14 roduktion




	Geschäftsbericht 2024
	Deckblatt
	Grundlagen der Gesellschaft
	Wirtschaftsbericht
	Ertragslage
	Vermögenslage
	Finanzlage
	Gesamtaussage zur wirtschaftlichen Lage
	Risikobericht
	Chancenbericht
	Prognosebericht
	Übersicht zum Lagebericht
	Jahresbilanz zum 31. Dezember 2024
	Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31, Dezember 2024
	Anhang
	Gesellschaftsorgane
	Anlage
	Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
	Bericht des Aufsichtsrats

	Buchrücken


